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« 1,000 Abonnent «« . Kearündet 1852 . Anzeigen :
Erscheint täglich , nutzer Montag » . a Die einspaltige Garmondzeile oder

Bezngs - Preis
— — — — — —— — — — — — deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die

vierteljährlich . 1Mk . 80Pfg . , ZKvh « St * » ntt » OrtttrtAAif a 07 Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wieder -
monatlich . . . . . . 50 . üllllggdn t U < ♦ Holungen Preis - Ermäßigung .

J2 211 . MMmoch » den 10 . September
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1890 .

Deutscher Hof
,

Goldgasse 3 a .

General - Depot und alleiniger Aus¬

schank des Bayerischen Exportbiers
der Storchenbranerei zu Speyer
( direet vom Faß ) .

Mittagstisch .

Gute Küche . — Reine Weine .

Schöne Gartenlokalitäten .

Um Zahlreichen Zuspruch bittet

G . Zimmermann ,

Ausschank in Biebrich bei G . Schaub ,
„ Zur Eintracht

"
, Mainzerstraße . 14186

Eine feine Garnitur Plnschmöbel ( Sopha und 4 Sessel ) ,
neu ' Farbe Bordeaux , zu verkaufen bei 14399

P . Weis , TaPezirer , Moritzstraße 6 .

M
MIBB =

AmcmBlrannii I anhaltend brennend bei zuverlässigster und einfachster Regu -
tssKySglA

linmg , — sparsamste Heizung , — Erwärmen der Etissböoen ,
lüft , schwarz — reich vernickelt — und mit Majolikakacheln ,

in grossartiger Auswahl für alle Raumverhältnisse ,

Eiserne ReguliroFüllSfen in neuesten Mustern und vorzüglichster Construction .

Irische Fiällofen9 ebenfalls anhaltend brennend .

Ovale Wormser ICoch @ fens Sänlenöfen
,

Plattöfen *

Regaslir = Her ® le in Stiss ® and Schmiedeeisen , vorzüglichstes

Fabrikat ; zu Original - Fabrikpreisen .

Um geneigte Besichtigung meiner Musterausstellung bitte höflichst . 15742

J - L . JEEGSSG
,

Hoflieferant ,

vorm . A . Willms ,

Telephon ^ s . 9 Marktstrasse 9 .
______ __

Rheinfels
,

Hotel und Restaurant ,

Mühlgasse 3 .

Pr . Biere , hell und dunkel , im Glas , reine Weine ,
ausgezeichneten Mittagstisch , stets srische Abendkarte

zu billigem Preise ,

Zimmer und ganze Pension billigst
empfehle bestens 16706

____ ________
Th . Pietz .

Chianti ,

garant . rein ital . Roth wein ,
p . Flasche ük . 1 . 10 ,

bei 25 Flaschen Mk . 1 . — ,
empfiehlt

Kirchgasse 32 , J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .
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große Tanzmusik vers

statt .

und von elf Mitarbeitern ) gegeben . 16893

verkauft .
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Aechte Havana - Cigarren
sind in großer Auswahl eingetroffen . Aeltere Importen ,
sowie Mest - Parthien werden zu sehr billigen Preisen mh

UMveEmrs .

Wegen Aenderung meiner Ladenlokale bin ich g»

zwungen , sämmtliche auf Lager habende

Für Lehrer !
Im Verlage von Ohr . Limbarth , Wiesbaden , ist soeben

erschienen

Mestrnw des WeMW
ia der Volks - und Mittelschule .

Ein theoretisch - praktisches Handbuch für Lehrer ,
Von G . Kprelmarm .

Mit zwei Karten und einer Anzahl Tabellen und Figuren .
'

Preis 4 . 5 ® Mk .

DaZ Buch , int Umfang von 22 Bogen , umfaßt einen theoretische,
und einen praktischen Theil . In ersterem wird Nothwendigkeij
und Nutzen der Konzentration des Unterrichts klargelegt , Auswahl
und Anordnung des Lehrstoffes gegeben . Zm zweiten Theiie ist
die methodische Behandlung des Stoffes im Sinne der Kon¬

zentration an praktischen Beispielen ( „ Lectionen " vom Verfasset

16906

I . c . Boa ,
- Ä $ S '

Allsiincher Markt !
Am 11 . September findet in meinem Saale

Gebratene Enten und sonstige gute Speisen , sowie
vorzügliche Weine bringe in empfehlende Erinnerung und
lade zu zahlreichem Besuche ergebenst ein .

Herrn . Schröder ,
Gasthaus zum Engel ,

__________ _____ ________ Mosbach . 16914

Inhaber : fx -e ^ ellsciisaft JPtetüt .

Hauptbüreau : Neue Krame IS , Frankfurt a . M .

Eigene Steinbrüche im Hess . Odenwald , rationelle Säge - ,
Schleif - und Polir - Einrichtung mit bedeutender Wasserkraft in

Schönberg bei Bensheim .

MMM : tobWiltr .

Günstige Gelegenheit für Händler und Private .

Behufs näherer Auskunft wende man sich an unser Büreau
in Wiesbaden , Kirchgasse L4 ( Kleine Schwal -

bacherstrahe 8 ) . - 13995

Ein hochfeiner Salon - Tisch
( Ebenholz gestochen ) , sowie ein

hochfeiner Stzieltisch ( Mahagoniholz ) sehr
billig zu verk . Saalgasse 26 , Laden . iguos

Haus - und Mchsn - Artikel, !
«

bestehend in Decimal - Waagen , Messerpntz - , Fleisch¬
hack - , Reib - , Brod - und Bohnenschneidmaschiveu ,

Wasch - u .Wringnraschinen , Gewürzmnhlen , MesickG
Gabeln und Löffeln aus Britannia und Stahl , Tasche
messern u . Scheeren , Stell - u . Brennscheeren , Zrisir -

lampen , Copir - und Backradchen , Kohlenkasten um

Eimern , Feuergeräthftändern , Bügelöfen u . -Eise «'

Wiege - und Hackmessern , Citrouenpressen , Krmm

hobeln , Hackbrettern re . re . , emaillirten Waaren :

Waschgarnituren , Schüsseln , Pfannen , Casseroleu -

Kaffee - u . Milchkannen , Schaum - , Schöpf - u . gjhw
löffel re . , Petroleum - u . Spirituskochern , allen

_
Sorm

Drahtstiften , Bildernägeln,Haken , GarLineneiseltrr >

um schleunigst zu räumen , weit unterm Preise abzugeben .
Es bietet sich hierdurch den geehrten Hausfrauen eine iiiw

günstige Gelegenheit , ihren Bedarf mit wirklich !V -' "

und sehr billiger Waare zu decken . l6S ° a

F . Uecker , Michelsberg ? •

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicimsaz«

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen 2ö *iicl /

schäften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,

Reconvaleseeuten , alte Leute re . anerkannt ; a™

köstlicher Dessertwein . Preis per 1[i Original -Flasche Mk .

per */2 Flasche Mk . 1 . 20 . Zu haben in den Apotheken . DepoU
Wiesbaden nur allein in LSr -, Mucks ' « Hofapotheke^ -

Eierzwetschen und andere Zwetschen , Lasetvirnen
UN

Aepfel , sowie Weintrauben , frisch gepflückt , zu haben beiviMnN

Walkmühlstraße , neben der Blindenanstalt

Zwetschen , er Hundert 40 Pfg . Adlerstraße 33 . 2 *^
Aepfel Kpf . 80 u . 40 Psi , Zwetschen Pst . 15 Pf . Ztciüg -
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Bo « der Reise zurück .

DZ * . Mied . Ant . Pfeiffer

Raimund Zentner , praet . Zahnarzt ,
Schwalbacherstraße 33 ,

Dorrn . Assist .- bei Prof . Warnekros zu Berlin .

Schwalbacherstraße 25 .

Spstd . r 8 — 10 , 2 — 3 Uhr .
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Asphalt - und Cementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie

L, . Gesiirold & Co . , Rheinstraße 58 . 4654

M Wiesd . MtzWWeii TeWilh - KillilstierK
mit Dampfbetrieb

werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche

vollständig von Staub und Mottenbrut gereinigt und

auf Wunsch unter Garantie aufbewahrt .

Bestellungen bei Fritz Steinmetz , Oranienstraße 13 ,

erbeten . 12291

Geschäfts - Verlegung .

Theile hierdurch mit , daß ich mesti Geschäft von Mauergasse 19

« ach Schulgasse 15 verlegt habe und bitte , das mir ge¬

schenkte Vertrauen auch dahin folgen zu lassen . 16465

Aaagg . lOtocla » Uhrmacher .

2 .Ä

ipot ' t

. 221
'
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Jttnet
ilt -
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6885

Kleider werden schön und geschmackvoll angefertigt ; auch

werden Kleider umgearbeitet und wieder wie neue hergerichtet .

Ganze Costüme von 8 bis 12 Mk . , Hauskleider 2,50 Mk . 15821

Frau Moos , Hermannstraße 2 , 1 St .

Auch werden daselbst Costüme geschnitten und zugerichtet .

Perfecte Schneiderin nimmt noch Kunden in und außer dem

Hause an . Näh . Lehrstraße 1 , Parterre ._______________________
Eine Schneiderin s . noch einige Kunden . Neugasse 4 , Hth . 2 l .

”
Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen und

gut und billigst besorgt Emserstraßc 25 , Hinterh . Part .

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen ,

prompt u . billig besorgt Faulbrunnenstr . 11 , Hth . 2 St . 16203

NheumMsmus ,

Nervenleiden , Kopfweh , Fieber , Typhus ,
Krämpfe , Veitstanz , Hysterie , StarrsnchL , Mond¬

sucht , Lähmungen , Asthma , Stottern , Frauen¬
krankheiten , Bleichsucht , beginnende Schwindsucht ,

\ Entzündungen jeder Art , Gelenkwasser , wasser¬
süchtige Schwellungen , Augenleiden , Hals - und

Lungenleiden , Näsenpolyp , Magenbeschwerden ,
Durchfall , Rose , Verstauchungen , Brandwunden ,
Scropheln , Krampfadern , Hautkrankheiten, - Ge¬
schwüre , Bleivergiftung , Jnseetenstich , Seordut und
andere Hebel mehr bei Kindern wie Erwachsenen
werden arzneilos und ohne Hypnose heilmagnetisch
behandelt von Magnctopaih Kramer , Louisen -

Üraße 15 . Empfangstunden Morgens S — 1 U . 14333

Sommersprossen
verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

JLiliesiiBaiilslEseife ,

allein fabricirt von Bergmann <L Co . in Dresden .

Verkauf ä Stück 50 Pf . bei E . 35 ob ns , Taunusstrasse 25 .

Mieth - Verträge Langgasse 27 .
8

"

Hamburg - Amerika .

Schnelldkmpfcv : Augusta Viet @ ria9
Columbia & > ormaamia ;

alleiniger Vertreter : 7761

KttNgg . 33 .

Geschäfts - Berlegmrg .

Einem verehrlichen Publikum , sowie der werthen Nachbarschaft
und Gönnern zeige hiermit ergebenst an , daß ich meine

hn « rx W * * Metzgerei
con Walramstraße 6 in mein Haus

, ,
11 Schachtstraße 11

P " egt habe und bitte , das mir bisher geschenkte Vertrauen auch
Ott gütigst übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll
___ Jean Gerlaeh .

. Weiß - und Bunt stick erei en werden billigst in und außer
Hause angefertigt . Näh . Goldgasse 22 , 2 St . l . 16310

Namensticken und Stricken wird billigst besorgt Alarktstraße 8 .

Einmachfässer ,

Waschbütten re . werden reparirt und

auf Wunsch abgeholt . 159

Küfer Hies , Maurrtmsplatz 6 ,
Werkstätte Mauergasse 12 .

Christofle - Bestecke zu verleihen Neugasse 15,1 . St . 8461

s ^ ^ mpfehlemichzumAnfertigenvonHerreu - undKnaben - 8

11 La Neidern ZU billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u . g
IWä / tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 15540 g
! L . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 I

Empfehle mich zum Anfertigen von Herren - u . Knaben -

Kleideru bei billigsten Preisen . Reparaturen , Reinigen
und Bügeln wird schnell besorgt . 1IL

Beonlaard ffiimmrieh , Herrn - Schnerder ,

Wellritzftraße 21 , 2 . St . 16486

I Sprenger
’

s Latmen - AMöhr . I
| Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 3669 I

I Herrn I ®
. Hata , Kirchgasse 51 . |

Hobelspäne unentgeltlich abzuholen Herrngartenstr . 9 . 16456

Für j . Damen ! Ein j . Herr a . d . feineren Kreisen ,

von fympath . Wesen , wünscht m . e . hübsch , heiteren j . Dame

in angenehmen Verkehr zu treten ; französ . ob . engl . Conders ,

erwünscht , doch nicht Bedingung . Briefe gefl . unter T . W . 111

an die Tagbl .- Exp .

G .ABEL
-y
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5r K
. önigl . Prenss . Lotterie .

W8 * * Hauptgewinn 600,000 Blank .

Ziehung 1 . Classe am 7 . und 8 . October .

Originalloose auf
*

Depotscheine * * *

|
WT Antheilscheine A

Für jede Classe ist der gleiche Betrag zu entrichten .

StzD 1| ■ tR NZÄ ' ^ ZT ^ M 11 J/1 _______ V2______ ______
' /» Vie ^ 32 ^ 64

VW ^ ® OÄÄ ^ M . LLZ - LLU ^ LLLÄWUKW ^
SS4 Ü3 56 SS

"
14 7 4W

Eiste und Porto für jede Ziehung 50 Pf . , Einschreiben 20 Pf . mehr .
’
T I ^ oos - und Bankgeschäft ,

IT WO U OSw PH ,
Berlin W . ,

« WM » , A ’
Potsdamerstrasse SS .

9^ 9 Telegr . - Adr . : Haupttreffer Berlin . Fernsprech . - Anschl .- Amt 8 . No . 2022 . 286

Vor 7 Uhr Abends Anzeigen für die Kölnische Zeitung
erscheinen am folgenden Tage . Billige Berechnung . Ernst Victor , Webergasse 3 . 9733

TllMenfllhrp lo
Restauration

„
Turn - Verein “

,

Hellmunvstratze 33 .

Zur Abhaltung von Festlichkeiten jeder Art erlaube ich mir den
geräumigen und geschmackvoll ausgestatteten Turnsaal nebst Neben¬
räumen angelegentlichst zu empfehlen . Für reine Weine ,
ausgezeichnete Küche und prompte Bedienung habe
bestens Sorge getragen und werde sicher Alles aufbieten , die mich
beehrenden Gesellschaften und Vereine in jeder Hinsicht zufrieden
zu stellen . 16912

Hochachtungsvoll

JPh . tauiann .

Möbel - Fabrik und Lager
von Wilh . Schwenck , Wilhelmstraße 14 .

Empfehle reiche Auswahl in compl . Zimmer - Einrichtungen ,
sowie einzelne Gegenstände in allen Styl - und Holzarten ,
von den hochelegantesten Salon - und Prunkstücken bis zu den ein¬
fachsten Küchen - und Mansarden - Möbeln . Großes Lager von
Betten und Polsterwaaren . Uebernahme von allen in das
Decorations - und Möbelfach einschlagenden Arbeiten .
Billigste Preise . Garantie für solide Ausführung . 15895

Wichtig für Schreiner !
Hiermit erlaube ich mir den Herren Schreinermeistern zur

Anzeige zu bringen , daß ich stets Lager halte in Bettfützen
per Satz von 1 Mk . 60 Pf . bis 3 Mk . 20 Pf . , Tischfützen
per Satz von 1 Mk . bis 7 Mk . 20 Pf . , gedreht und gestochen in
Nußbaum und alle Arten Hölzer , Pesehnen , Gesimsen , Aufsätzen ,
Muscheln , Kröpfen , Consolchen , gestochen und gefraist , Spitzen ,
Urnen , Rosetten , gedreht und gestochen in jeder Art , sowie in allen
in das Dreher - u . Bildhauerfach einfchlagenden Arbeiten . 16901

Karl Wigner ,

______________
Kleine Schwalbacherstratze 16

Etz - und Kochbirnen per Kumpf 50 Pfg . zu haben Feld -

straße 22 , 3 . Et . 16342

„ Vega, “

feinste , aus edlem St . Felix - , Jara - Cuba - und Sumatra -Tab "

gearbeitete 7 Pf . - Cigarre , wird Liebhabern einer mildpikanten Sol

besonders empfohl . Niederlage : Carl Henk , Gr . Burgstr ^ ,

NM Nntaii ° ° » >

50 Pfg . , empfiehlt
Carl Lickvers , Stiftstratze ! » •

Reinigung !
- aller Arten

Sammet - M © idei *

von

Regen - und StauMeckeu
,

sowie von

Druckstellen ■ etc .

im unzertrennten Zustande .

16882
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16493

KleMer - ^ tofTen und Ooiafeetions

hiermit ergebens ! anzuzeigen .

beehrt sich den

Empfang der Neuheiten für die Herbst - und Winter - Saison

gi Reparatur . — Mieth e .
Einzelne Wagentheile .

Baby - Bazar
H . Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Milch ^ Kochapparat ,
System Prof . Br . Soxhlet in München ,

in verseh . Ausstattung von 7 Mark an .
Kinderstühle .
Laufstühle .
Badewannen .
Waschzuber .
Trockengestelle .
Badeschwämme .

Wärmflaschen .
Waschbecken .
Bettkörbe .
Matratzen .
Deckbetten .
Bett -Einlagen .

Wagendecken .
Wickel -Matratzen ,
Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .

Fertige Gardinen

Baby - Waagen
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen . 9766

ff « li . Adolf Weygandt , SÄT
empfiehlt sein reiches Lager

in allen Grössen.

15584

in eleganten Formen , mit

Luftcirculation , Boden¬

wärme ausstrahlend , von

keinem anderen Systeme

übertroffen .

Regulir - Füten
mit und ohne Schüttel¬

rost , von den einfach¬

sten bis zu den feinsten

Mustern mit einge¬

brannten Farben .

Wormser Oefen mit und ohne Regulirvorrichtung ,
Plattöfen , Pottöfen , sowie sämmtliche Feuergeräthschaften ,

Königl . Preuss . ISS . « lassen » Lotterie .
Die Ziehung I . Classe beginnt am 7 . und 8 . Oetober 1890 . Hierzu empf . Antheile :

_____ ________ Vj_________V?_________ Vt V8 ' /10 1I16 1/so 2 V-10 1lG4 ilso
Mark 48 24 12 6 5 3,25 2,50 1,75 1,50 1 — 0,75

Für alle Blassen :

____ ________ V1________
Vs

_______ V*
_______ Vs

_______ 1I1O________
V16 V20 V32 1,40 V6 * V8 »

Mark 192 96 48 24 20 12,50 IO 6,50 6 3,50 äT
Amtliche Listen für alle 4 Blassen 75 Pf . Ja 251/9 B ) 12

IlainitwSi Lotterie - Effecten -Handlung ,
OLPmMM ■ ■ Berlin C . , Alte Schönhauser Str . 43/44 .
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SHVrres spMt i

und kleidsame Frisuren sind eine Zierde der Damen . Wer
nicht genügend Haar hat , um die jetzt moderne Catocanfrisur zu
tragen , verwende hierzu eine Flechte von 70 Gramm schwer
und 65 Cmtr . Länge , wie solche speciell von mir angefertigt
werden . Da ich nur das feinste und beste Haar zu diesen Flechten
verarbeite , so ist der Preis , 25 Mk . , ein sehr geringer .

Damen , welche obigen Preis nicht anwenden wollen , liefere von
Ausfall - oder minder gutem Haar schon von Mk . 7 . 50 an . 15923

W .
12 Kl . Burgstraße 12 ,

Fussbodenlacke
in Del und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne , TO8

nur beste Fabrikate , empfiehlt

M . Schüler
,

Marktstrasse 26 .

X Kohlen
,

18,72

sowohl in Waggons wie in einzelnen Fuhren , empfiehlt billigst

ftnstay Bichel
,

Kohlen
von der Vereinigungs - Gesellschaft in Kohlscheiö , für
alle Feuerungsanlagen , steinfrei und nicht rußend , sowie auch

sämmtliche Sorten Coaks und Briqnetts empfiehlt billigst

Willi . Kegler ®

Kohlen - , Coats - und Holzhandlung ,

_______________ _________
2 Schulgasse 2 . 16887

Die so sehr beliebten

Magrwm - Kommr - Kartoffeln
von Fli . Ferd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu

haben und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

_______ ___________
Carl Frick , Röderstraße 41 .

Mauskartoffeln Kumpf 82 Pfg . Schwalbacherstraße VI .

181 HM UerKäufe Dl
■ä' " - " 1 1 ' ............ ■" i...... .. .

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 3938
~

Eine noch sehr gut erhaltene Plüschgarnitur wegen Alangel
an Raum billig zu verkaufen Helenenstraße 11 , 2 . 16400

als : Vollst . Betten , einzelne Theile , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canape

' s ,
Schlafsopha

' s , Chaise - longues , Sessel zu verk . oder zu verm .
Sitz - ob . Liegew . , doppelt ausge -

Sv schlagen , m . abnehmbarem Berd .
Belociped - Nädern , einzelne Berd . , Räder und Kapseln
( Matratzchen gratis ) .

Bettsedernreimgrmg . Freitags wer¬
den Federn m . Dampfmaschine gereinigt . 16417

,________
Chr . Gerhard . Tapezirer , Webergasse 54 .

Schönes Canape ( neu ) billig abzg . Michelsberg 9 , 2 l . 15988

50 M -l! WMtzri , Ä ’Ä Ff
Neue Atatratzen 12 Alk . , Strohsäcke 6 Mk ., Deckbetten 16 MI

Kissen 6 u . Bettstellen zu verkaufen Marktstr . 12 , 1 St . 15950

Oaffa . LchrnnK groß , fast neu , Abreise halber zu ver -
Killhu AlljlUun , kaufen Langgasse 10 .

________
15735

( zugleich Stehpult ) bill . zu verk
MH . in der Tagbl . - Exp . 16119

Sveiseausziehtisch , Divan , Trümeauspiegel ,
lÖilllPL Serviranrichte , Stühle , 1 2 - thür . Kleider -
- schrank (Alles neu ) , von einem Kunsttischler ,

sehr bill . zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 16120

Ein gut . Billard zu verk . Röderstr . 3 . F . Groll . 16466
Ein Halbverdeck , 1 Zweispänner - Fuhrwagen und 1 Pferd ,

zu jedem Fuhrwerk geeignet , zu verkaufen Friedrichstr . 36 . 16872

Ein sehr gut erhaltenes Doetor - Coupe preiswürdig zu
verkaufen im „ Römerbad "

. 14211

Kinder - Sitzwagen , größerer , zu verkaufen Säumig
straße 21 , Seitenbau links

___________________________
11673

Ein Sicherheitsrad ( Bicyclette ) , neu , unter Garantie
billig zu verkaufen . Näh , in der Tagbl . - Exp ._____________

16829

Eine stark gebaute ältere Einspänner - Rolle ist sehr billig
zu verkaufen beim Wagner Hipp , Friedrichstraße 38 . 16561

Ein gebrauchter Blasebalg billig zu ver -
kaufen Friedrichstraße 43 ._____________

16796

Ädl erstraße 5 ist ein Wasserstein mit Schränkchen
zu verkaufen . 16857

100 Stück
weingrüne ' /z und Stückfässer wegen Aufgabe des Kellers

sehr preiswerth zu verkaufen . 15949

____________________
Albert Kahn , Adelhaidstraße 12 .

Weingrüne , gut erhaltene Fässer ( auch Oxhoft ) zu verkaufen
bei Ph . Densser , Moritzstraße 6,

___________________
16115

Eine Parthie frisch geleerter Stück - und Halbstückfäsier
ist billig abzugeben Rheinstraße 85 . 16600

AmmerspiMe
karrenweise zu haben Hcllmundstraße 25 , Part .________

10941

Lier Stück junge Stiere , prinra Waare , zum Schlachten
und auch zum Einstellen , preiswürdig zu verkaufen .

Straßenmühlc bei Dotzheim , C . Klein .

Lehr- Md Erziehungs - Anstalt
3 MaiZizersLraße 3 . 1667g

Vorbereitung für alle Classen höherer Lehr¬
anstalten . Beginn des Winter - semesters : 118 . September .

___ ___________ ___ _______
Dr . F . V <mneilich . __

Eine für höhere Töchterschulen staatl . geprüfte , erfahrene
Lehrerin wünscht Privatstunden zu ertheilen . Näh . Adcl -

haidstraße 19 , 3 , u . bei Jurany & Hensel , Langgasse . 15120

Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noch einige
stunden zu ertheilen . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Etage . 15902

Deutsche Dame ( im Ausland ausgebildet ) erthcilt gründlichen
Unterricht in den Sprachen und feiner Handarbeit
( auch an Kinder ) . Näh . Taunusstraße 39 , 2 .

Dr . Hamilton Villa Ätz
Oomveraatroia

mit j . Herren oder Damen , resp . Unterricht , sucht ein Herr

der besseren Kreise . Briefe befördert unter V . 5 $ . 4 die

Tagbl .- Exp . 16823



SM - 7Spedition : Kauggasse 27 .Uo . 311

Schreibunterricht , kaufmännischer Ductus , Saalgasse 32,2 .

Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal 7 . 15903

Feldstraße 22 ist eine Wohnung mit Zubehör ( Glasabschluß )
zu vermiethen .

Nerostraße 25 kleine Wohnung auf 1 . October zu vermiethen .

Näh . im Laden . 14818

Q ( Neubau ) 3 Zimmer nebst Küche undZu -

gÄUUlLlllllßl , d hehör auf 1 . Oct . zu vermiethen . 15688

Römerberg 28 find 3 schöne Wohnungen zu vermiethen .

Näh . im Hinterbau . 1322t

Bel - Etage zu vermiethen Louisenstraße 18 . 14698

~
Französischer Unterricht wird erth N . Tagbl . - Exp . 15905

Unterricht wird ertheiÜ .
' Gefl . Off . sud

DUCnlUlOilg . H . C . B . an die Exp . erb . 16895

Fremden - Aenstml DM

16033Näh . in der Tagbl .- Exp .

16863Albrechtstraße 7a , 1 .

Schön möbl . Ziurmer zu vermiethen Gr . Bnrg -

ftraße 7 , 2 St . 15500

Ein möbl . Zimmet , Fronlspitze , zu verm . Kleine Burgstraße 3 .

Ein freundlich möblirtes Zimmer mit 1 auch 2 Belten zu ver¬

miethen Goldgasse 2 a , 8 . 15131

Großes möblirtes Zimmer , geeignet für Beamte

oder Lehrer , sofort zu verm . Helenenstr . 5 . 15899

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Lang¬

gasse 19 , 2 . Etage . 12190

Gut möbl . Z . an eineu Herrn zu verm . Mauerg . 8 , 2 r . 16214

Schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , 2 . 16345

Zwei Arbeiter erhalten Schlafstelle Rheinstraße 24 , Hth - 1 St . l .

Arbeiter erhalten Kost und Logis Schwa lbachersiraße 23 , Part .

Reinl . Arb . erh . Kost u . Logis Schwalbacherstr . 37 , Hth . 16440

Sitzplatz für Schneider bei 16797

Joia . Marteiimn , Herren - Schneider , Adlerstr . 9 .

BAiinkiini für Knaben jcd . Alters . Eig . HauS m .

L Garten . Gitvrllc , Eiewis , Rcall . 12300

Möblirte Wshnmrgen .

Billa Margaretha ,
Gartenstraße IO « . 14 , 3 Min . vom Kurhaus , elegant !

möblirte Etagen mit Küche oder Pension , sowie einzelne Zimmer
mit Pension . 16632j

Maiuzerstraße 24 ( Landhaus ) möbl . Wohnungen . 14335

Rheinstraße K » möbl . Bel - Et . , 6 — 7 Zimmer , zu vm . 16177 ,
Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 11586

Möblirte Bel - Etage e . Billa , 3 — 5 eleg . Zimmer mit gti
Balcons , event . Küche , i . d . Nähe des Kurhauses zu vermiethen .;

Bon . tarn . Beige dem . pension et legem , pour jeune vorn .

(21 ans ) et prendrait en eohange garten de 10 ä 12 ans ,
de kenne famille moyenn . Supplement . Adr . Cfi .

^
lleiirice ,

lugeiücur ä Mai 'cinelle pres Cuailerei , Belgique . ( Ik . a . 86/9 ) 1A

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstraße 26 , Bel - Et . , sind 2 elegant möblirte Zimmer
an einen Herrn zu vermiethen . 16507 .

Bleichstraße 8 , 1 St . , zwei möbl . Zimmer zu verm . 16828

Kapellcnstr . 27 ein möbl . Hochpart . - Zimmer zu verm . 15862 ;

Karlftraße 44 , 2 St . , ein gut möblirtes Zimmer bei ruhiger
Beamten - Familie an einen anständigen Herrn auf 1 . Octobev

zu vermiethen . '

Lckiüvruiaß 9 9 sind zwei möblirte Zimmer billig
(» UjlUUlHUlj ö , Ä , zu vermiethen . 16075 '

Walramstraße 2 © , 1 . St . , möbl . Zimmer zu verm . 15505

Billig mbl . ZiW . ( Bad ) Kapellenstr . 2lr,Bel - Et . 16368 .

Auf
'
sofort möbl . Zimmer , Salon , Rheinstraße , Ecke der

Bahnhofstraße 1 , Part . 13797

Zwei schön möblirte Zimmer zum 1 . October zusammen oders
einzeln zu vermiethen ( sehr passend für Einjährige ) Helenen -

straße 2 , Ecke Bleichstraße 1 St . r . 16795 ,

Mm , Mlh Ml - Mmer , Ä *

Ein gut möbl . Ziur . mit ob . ohne Kost zu v . Adlerstr . 65 . 16410

Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Clavier - Unterricht gründlich , billigst . N . Tagbl . - Exp . 15903

Ohr . GHüeklieh , Nerostraße 6 . 16304

Mal -
, Zeichen - und Kunstgewerbe - Schule ,

Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747
13 . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

W - MM flr » MstzMA MWitM
Henry Sherman

, gntta w . , MtzrrpO 40 ,

empfiehlt sein bewährtes System , in Text wie Form
gesetzlich geschützt , zum gründlichen Unterricht
in der Damenschneiderei , theoretisch und practisch .
In 31/2 Jahren wurden nachweislich über 6 ® ö ©
Schülerinnen nach der Methode ausgebildet .
Theoretisch Mk . 20 einschließlich fünfthci

'
liger Lehr¬

mittel . Keine Nebenauslageu . Practisch Mk . 30

einschließlich Anfertigung einer Bcsatzkarte . Lehr¬
säle geräumig . Aufnahme täglich . Auskunft und

Prvspecte gratis . 15110

AiWilM WerlMw gesucht.

iBgglia Uerrmettzungru -EIsiWRi

Dillen , Hauser eU .

Biebeicherstraße 7 ( am Rondel ) ist das obere Gartenhaus
Per 1 . October für 450 Mk . pro Jahr zu vermiethen . Näh .

Moritzftraße 1 , Parterre . 16295

lla Nerothal 57 , mit prachtvoll angelegtem Garten , g
st die Bel - Etage (hochherrschaftlich ) per 1. . . October zu g

ermiethcn . Näh . Stiftstraße 24 , 1 . Et ., oder bei K

Geschäftslolrale eie .

Faulbruunenftraße 10 ist ein schöner großer Laden auf
gleich oder 1 . October zu verm . Näh . Part . r . 12972

Laden ,
em großer , auch abgetheilt zu zwei , mit Wohnung auf gleich oder

später zu vermiethen Saalgasse 4/6 . 12412
Zu vermiethen großer trockener Warterre - Ra » M für Möbel

u . dergl . Oranienstraße 31 , Hth . 16715

Mahuimgerr .

Mbrechtstraße 11 1 kl . Dachw . zu verm . Wh . Part . 9834

Midsrmße L eine kleine WMnnü joißti zu vermiethen . USitö

straße 80 zu sprechen . 16529

Urwat - Mustk - MterrichL
in

Molirre , Mavier NNd Theorie ,

Ausbildung im Solo - und Ensemble - Spiel ,
von

GsttcsrLMerster ArLhrrr Michaelis .

Zur Entgegennahme von Schüler - Anmeldungen bin ich
täglich von 11 bis 1 Uhr in meiner Wohnung Göthe -

EI
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Zur Herbst - Saison !
Mein Lager ist in sämmtlichen

gp fertigen Herren - und Knaben - Kleidern
für die Herbst - Saison auf ’s Reichhaltigste sortirt und empfehle ich :

Herren - Paletots — Herren - Anzüge , ■

g® * *
.Herren - Saccos — Herren - Hosen ,

Jünglings - n . Knaben - Paletots u . Anzüge
von den billigsten bis zu den besten Qualitäten in nur bester Verarbeitung . 16695

Anfertigung nach Maass !

Bernhard Fuchs
, j

IMLarktstrasse 34 , vis - a - vis der „ Hirsch - Apotheke “
.

lagasin de Nouveantes et de Confections
s

Ausstellung

Täglich Eingang von Neuheiten für den Herbst und Winter
in Woil - und Seidenstoffen 16424

der für Herbst und Winter

neu erschienenen

Anfertigung
nach

Maass .

Anfertigung
nach

Maass .

Special - Atelier

zur Anfertigung eleganter Mäntel und

Jaquettes . Reitkleider .

Webergasse J
.

E 3 .
ch

. 3 .
rELCll

,
Hotel Zais .

Modell h Costumes ,
Modell - Mäntel .

Jaquettes , Herbst - und WInter - Mäntel , I8e ^ en - S ® aletots etc .

Costihn - BGcke , Schlafrocke , Matinees etc .

GMerbeWe- Nerck ruMesdilkil ,

Gegiitdchtungs - Commifsion geprüft eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht ,
langen werden prompt aus

- ,a $ iTt
Kleine Schwalbacherftratze 10 .

• * * *■

Gegründet 1802 .

Zusammenstellung eompleter Schlaf - , Wohn - , Speisezimmer - und Salon - Einrichtungen , alle sonstigen Arten von

Kasten - und Polstermöbeln , Spiegeln und completen Betten .

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigenthcil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Scheltenberg ' fchen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden
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189VMrttmoch , be « 10 . SeptemberM 211 .

Die Lieferung der Menagebedürfnisse für die Mannschafts -

Menage der 2 . Abtheilung Nassauischen Feld - Artillerie - Regiments

No . 27 soll vom 1 . Oct . an d . I . von Neuem vergeben werden .

Gefl . Offerten mit der Aufschrift „ Kartoffeln - Lieferung re . "

find bis zum 19 . d . M . an die unterzeichnete Commission ein¬

zureichen .
' 143

Die Menage - Commission der 2 . Abtheilung
Nassauischen Feld - Artillerie -Regiments No . 27 .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 10 . September e . ,

Vormittags 9 '
2 n . Nachmittags 2 Uhr

anfangend , läßt Mrs . ühoda Saun¬

ders , bisher hier wohnhaft gewesen ,

wegen Verlegung ihres Domicils nach
London , ihre gesammte Zimmer - und

Küchen - Einrichtuug , bestehend in
1 Plüsch - Garnitur , 1 Chaiselongue , 1 Vertieow
in Nußbaum , reich geschnitzt ( auch für Büffet
geeignet ) , 1 Divan und 1 Kreuzpuff in Kamel¬

taschen , einzelnen Sesseln in Rohr « . Polster¬
ung , 2 Nutzb . - Kommoden , 4 Waschkommmoden
in Nußbaum u . Tannen , mit Marmorplatten ,
12 Barockstühlen in Nußbaum und Eichen ,
2 Tischen in Nußbaum , 1 stummen Diener ,
4 kleinen Spiegeln , 5 eisernen verz . Bettstellen
mit Matratzen , Kulten u . Steppdecken , einzelnen
Bettstücken , mehreren kleinen und Toilette¬

tischchen , 3 Kleider - u . Leinenschränken , 5 Hand¬
tuchständern und Haltern , 1 Noten - Etagvre ,
9 Teppichen und Vorlagen , einer Parthie
Weitzer und bunter Vorhänge mit Gallerten ,
Roulleaux und Zubehör , versch . Tischdecken in
Chenille und anderen Stoffen , 2 gr . Stell¬
schirmen , mehreren Waschgarnituren und dazu
geh . Torlettebehältern , Hänge - , Steh - und

Küchenlampen , 3 versch . Porzellan - u . Küchen¬
schränken , - Tischen , - Stühlen und Realen ,
1 compl . Küchengeschirr , diversem Porzellan
nnd Glas und verschiedenen anderen Haus -

, haltungsgegenständen ,
w dem Saale des Gasthauses zur
Stadt Frankfurt , Webergasse 37 , hier ,
Segen Baarzahlung öffentlich meist -

vletend durch den Unterzeichneten ver¬

steigern .

Wiesbaden , den 6 . Sept . 1890 . 194

Salm
,

__ __________
Gerichtsvollzieher .

KU " * Für Tapezirer .
- WU

Näh - und Zupfmaschinen billigst empfiehlt 6765

____________
Fr . Becker , Mechaniker .

ff ’ Juxbilder , Vis . u . Catalog , statt 3 , nur Pfe Mk .-

SÄ * lieber die Ehe
• Rückvergütung I Literatur - Büreau Dr . 28 Gotha .

Ul - tt . WehliW - AM sm MW »
von

M . Scliaiis9 vorm .

Miesbaden , Zonisenstraße 10 .

Gegründet von W . Magdeburg 1832 .

Beginn des Winter - Semesters : Dienstag , den

23 . September , Morgens 9 Uhr .

Prospecte und Referenzen durch die Vorsteherin . 16532

Wiesbadener Fechtclub .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß heute Mittwoch ,
den 10 . d . M . , Abends S1/ * Uhr , im Vereinslokal

General - Bersammlnng
stattfindet .

Tagesordnung :
1 ) Lokalfrage ;
2 ) Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen bittet 368
Der Vorstand .

MMem Wo - GkseWst.

Die Lieferung von Kohlen für das Winterhalbjahr
1890 '91 ( ca . 5 bis 6 Doppel - Waggon ) soll vergeben werden .

Offerten mit Angabe der Zechen bis zum 20 . d . M .
erberen . 173

Der Vorstand »

Mein

Des MMem MM
( nebst Biebrich -Mosbach , Bicrstadt , Dotzheim und Sonnenberg

pro 1890/91
empfehle zur geneigten Abnahme znm Subskriptionspreise
von Mk . 4,50 . Das Werk ist 170 Seiten stärker
als im Vorjahre und enthält zahlreiche Neuerungen

und Verbesserungen .

Auf Wunsch wird das Buch zur Ansicht gesandt .

CaH Schnegelberger ,

Verlagshandlung und Buchdruckerei ,

_______________
20 Kirchgasse 20 . ___________

12056

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit¬
halten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver¬
doppeln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Ertrage
erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil¬
dungen Helsen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bei der Post ober einer Buchhandlung . Probenummer durch bieg
Königl . Hofbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Oder , g

Jeder Landwirth und jede Hausfrau verlange von Albert
Boebelen in Stuttgart gratis die Beschreibung der

Buttermaschine ,
mit welcher innerh . 5 Minuten ‘ /a bis 6 Kilo Butter erzeugt
werden können . — Preis per Maschine 15 und 30 Mk . — Solide

Vertreter gesucht . ( H . 73250 ) 61
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KandwirchschaMche Ausstellung ; u Mary
vom 18 . bis 21 . September 189 ©

irr der Stadthalls und auf Dem Halleplatz .
*

10,000 Mk . Geldpreise , Medaille « , Ghrendiplome , Ehrenpreise .

Wissenschaftliches . Thierhaltung . Produkte des Pflanzenbaues . Geräthe und Maschine « .
Landw . Rohstoffe . Molkereiwcfen . Kofthalle rheinh . Weine .

Geöffnet von Vorm . 8 Uhr bis Abends 6 Uhr . Eintrittspreis : am 18 . Sept . 1 Mk . , am 19 .— 21 . Sept . 50 Pfg ,
Kinder die Hälfte . Preisvertheilung : 18 . Sept . , Mittags 12 . Uhr . Große Berloosung : 1200 Gewinne im Werth von
20,000 Mk . Loose ä 1 Mk . bei J . IB . Keim jr . , Mainz . Frachtvergünstigungen und Fahrpreisermäßigungen auf den
Bahnen . Näheres durch die Plakate und Programme . ( Man .- No . 21772 ) 148

RestaurationReine Weine .

Meine geehrte Kundschaft
und Herrschaften bitte ich , mir

zugedachte Aufträge nur nach
meinem

itratn MvkWsW

Bahnhefstr . 3

45000 , 40000 , 5 x 30000 , 2 x 25000 , 7 x 20000 ,
19000 , 18000 , 3 X16000 , 17 x 15000 , 4 X14000 ,
4 x 13000 , 13 x 12000 , 22 x 10000 , 8000 , 5 x
6000 , 8x5000 , 6x4000 , 3000 , 57 x 2000s
20x1600 , 9x1500 , 108x1400 , 12x 1200 ,
90 x 1000 und sehr viele Gewinne von 800 , 700 ,
600 , 500 , 400 , 350 , 200 , 150 , 100 , 80 , 60 , 50 ,
40 , 35 , 30 , 21 , 20 , 19 , 18 , 17 , 16 , 15 , 14 Francs .
Der kleinste sicher zu machende Gewinn ist 13 Francs
Geld . Sümmtliche Gewinne werden in baar und

ohne Abzug ausbezahlt . Amtliche Gewinnliste 15 Tage

nach der Ziehung gratis und franco . Gegen vorherige
Einsendung des Betrages ( Nachnahme gestattet die Post
nicht ) in Banknoten und Briefmarken , Coupons oder

' Postanweisung versende umgehend nach allen Ländern

& IS Tarife .

Hauptgewinne melde auf Verlangen durch Depesche ,

s Aufträge erbitte möglichst umgehend , da die Nachfrage

| bedeutend . Briefporto 20 Pf . Referenzen stehen zu

I Diensten .

। Fenna in poste Mailand ( Italien ) .

Ziehung 15 . Sept . — 15 . Oct . d . I .

Ich empfehle ganz besonders als Vortheilhast

Freiburger Zoose ,

welche sicher
' mit nachstehenden Gewinnen gezogen

werden .

„
Zum Sprudel, “

Tauuusstrafle 27 .

' Täglich :

Speeialitäten - BorfteAuug .

Anfang ' /s8 Uhr .

Sonntags :

Zwei BorsteUmrgeR .

(4 und >/- 8 Uhr .) 16338

- Entree 50 Pfg . — Neservirter Platz 1 Mk .

Tuslhell - MMll
des

„ Wresbctöensv ^ cxgßfaff
zu 10 Nfemrig das Stuck zu haben

im Verlag , Langgasse 27 .

Wiederverkäufe « erhalten Ztaöatt . "WW

Die weltberühmten

Krandes
'

schen Crflfafchrkikkr ,

nach den neuesten verbesserten Patent - Shstc ^
k

prämiirt , Lieferant vieler hohen Behörden , Crebi '

Vereine , Kaufleute : c. , in allen Größen vo

rälhig von Mk . 180 an , in eleganter un ® fl

diegener Arbeit . Neueste Patent - ^ -hii
drücken und Feusterbeschläge ,
feste Arbeit , in allen Metallarten , auch nut H '

verarbeitet , schon von Mk . 1 .70 per Paar »

Lager und Comptoir :

Wiesbadenerstraße 47 . - j
$ ieue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape

' s ,

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei .
1

9
1

A . Leicher , Tapezirer . Adelhaidstratze « .

Glaswein von 20 , 25 , 35 Pfg . an . — Feine Flaschenweine .

Es ladet ergebenst ein 16665

Louis Reinemer .

Z gütigst zukommen zu lassen .

Hochachtungsvoll

Kunst - und Handelsgärtnerei ,
Blumenhalle . 16479

Weinstube zum
„
Schieferstein

“

,

8/5 Mauer | asse 8/5 .

• >
LÄ
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1 .35

1 .65

Rüster Ausbruch , Med .- Wein 1 .80 1 .—Schutzmarke ,

Chemisch untersucht "
von Herrn Geh . Hofrath Professor

Dr . B . Fresenius und von ärztlichen Autoritäten allen

5191

16216104 Telephon 104 .

5 Kochäpfel per Kumpf 35 Pf . zu haben Kirchgasse 23 ,
* Gemüsehandlung . 16390

schwächlichen Personen empfohlen .

In Wiesbaden zu haben bei :

do .
do .
do .

»

W .,
von
den
148

1 .20
1 .—

Per
1/2Fl .
1 . 15

F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
j . ?d . Roth , Kl . Burgstrasse 1 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Speise - Choc , zum Bohessen in kleinen Tafeln

und Packet : 50 , 75 , 100 und 125 Pfg .

Reinen
,

alten Kornbranntwein
her Flasche 1 MT . frei in ' s HauS hat abzugeben 2972

Domäne „ Armada "

bei Schierstem .

und FlascheMerhiiMer .

Feinstes

Quirnbacher Export - Bier
aus der ersten Gulmbacher Aetien - Export - Bier -

brauerci ist in Gebinden jeder Große stets zu

haben bei

JFra » r9 Frankeustr . 15 .

v ° n M . Müller in SprewdliBigeii
( vormals in Firma Stroh & Müller )

empfehle von heute an in täglich frischer Sendung
billigst .

JKirchgasse 32 . J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .

( $hxtc Eß - und Kochbirnen per Kumpf 50 Pf . , sowie

srfr .
n ^ ^ chbirrren (Honigbirnen ) per Kumpf 60 Pf . zu haben

^ wrechtstraße 5 , Hinterh . Part . 16470

Haushaltungs - Chocolade mit Vanille in Kistchen von 6 Pfd . ä Kistchen JA>. 5 . 50 , ä ’/a Ko . M . 1 .

Krümel - Chocolade mit Vanille ä 1/a Ko . jfe . 1 .60 , 1 .20 , 1 .— ( Dr . L3 ) 11

Puder - Chocolade ohne Vanille ( auch Cacao mit Zucker genannt ) ä 1/z Ko . 120 Pfg .

Zu haben in den meisten Conditoreien , Colonialwaaren -
, Delicatessen - und Drogen - Geschäften .

, do . do .
Fein do .

do . do .

W - Weißweine LN .

'
«

" 3R
Ph . Veit , 8 Taunusstrabe 8 .

„ 6aorang . „ „ „
» 8a grün B „ „

Rei » » MM WMV
Zucker . — ---- — .— ------ Zucker .

Für den grösseren Consum empfehlen be¬
sonderer Beachtung .

Per

Weidig
' * Tokayer Ausbruch 1881er . 2 .—

Tokayer „ 1876er . 2 .40

B ökayer Cabinet 1868er . 3 .—

Menescher SÄ : 2 .- 145

Carlowitzer,0a . M
™

d? w . i . 801 .-

Extraf .Van .- Choc . Nr . 3a blau Pap . ä 1/a Ko . . # 2 .—

1 .60

Etwas wirklich Rhciugauer Wein «
'

Gntss . vorzüglich . Wohlgeschmack

MeciMi der RtzmWier MemW - Mid mh

Wm - HMlW sau

Martin Prinz in Schierstem
Zu haben in vielen Colonial - , Spezerei - , Droguen - , Delicateß -

Handlungen und Apotheken .

Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an . 7969

Franz
^

Biank , Bahnhofstr . 12 .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 .
C« W . Leber , Bahnhofsti -. 8 .

OaKais .- roth, , „

lehr süß , frisch vom Stock , versendet in Pvstkörben ä 10 Pfd .
staneo gegen Nachnahme von Mk . 2 .65 , bei Voreinsendung von
Mk . 7 .25 3 Körbe / das Obstaeschäft Adolf Bergenthal ,
Jombor , Ungarn , ( M .- No . 1062 ) 115

Frische Hammelkeulen , frische Hammelrücken ( wie

Rehziemer gehackt ) , 9 ‘/2 Pfd . franco Nachnahme Mk . 5 .— bis
Mk . 5 .75 . ( Ho . 6850 ) 61

W . Foelders in Emden .

stevie«

Kredit
t vor

ad 9»

■bür
: solid
tH °ri

ar er

pxicb
1394

, avs
1641

’

42 .

ö
iS
a

gMcNverdodichesL
' schmatkhoFI'es% f >

'S j
R gjg

■± 9 to
” ri0 w Q <0 5

' s*' rvJ Aipenmiltĥ ^ y

teAvS ^ vonder Gesei ' sctaft

^ ^ ^ Ed .Loef iund »iCSSiuit^ rl

Preis per Büchse BL 1 . 1
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Gänzlicher Ausverkauf wegen Aufgabe meines Geschäfts

Lauggaste $ 5 ,
W . Weirattch

, Lauggaste SS .

Mädchen - und Knaben -Hemden für ein Alter
desgleichen reiches Lager von spottbilligen Bodenteppichen

Bettzeug ,
früherer Preis per Meter — .42 , — .48 , — . 54 nnd — .66 Mk .,

heutiger Preis p . Stück 1 .— , 1 .20 , 1 .45 , 1 .90 , 2 . 35 , 3 . 10
Leinene farbige Kuchen - Handtücher ,

früherer Preis per Stück 18 , 26 , 34 , 38 , 46 Pfg . ,
heutiger Preis per Stück 10 , 17 , 24 , 28 , 35 „

Weiße Damast - Handtücher ,
früherer Preis per Meter 39 , 47 , 54 , 62 und 70 Pfg . ,

- 1 — 12 Jahren in großer Auswahl zu ausnehmend billigem Pmse ,

IUU | h uv » njuuuiuiyt .» Länferftoffen und tausend anderer Artikel zu staunend niederen
Preisen . Wiederverkäufer und Hausirer erhalten bei diesen fabelhaft niederen Preisen außerdem hohen Rabatt . Es bietet sich hier fut

Jedermann eine wohl nie so günstig wiederkehrende Gelegenheit , gute und solide Maaren zu wahren Spottpreisen zu erwerben .

IW * " Die Laden - Einrichtung ist ebenfalls billig , im Ganzen oder getheilt abzugeben .

Damen - Hemden , vollkommen groß ,
früherer Preis p . St . 1 .25 , 1 . 65 , 2 . 10 , 2 .80 , 3 .60 , 4 . 50 Mk .,
heutiger Preis p . St . — .85 , 1 . 10 , 1 . 35 , 1 . 65 , 2 .35 , 2 .95

'

Damcn - Bettjacken , weiß und farbig , mit Stickerei ,
*

früher p . St . 1 .40 , 1 .95 , 2 .60 , 3 . 10 , 3 .80 , 4 .90 , 5 .60 Mk .

heutiger Preis per Meter — . 52 , — . 62 , — .73 „
Bettbarchent , doppelte Bettbreite ,

ftüherer Preis per Meter 1 . 10 , 1 . 35 , 1 .65 Mk .,
heutiger Preis per Meter — .85 , 1 .05 , 1 .33 „

Federleinen , Bettbreite ,
früherer Preis per Meter 1 .56 , 1 .85 , 2 . 10 Mk .,
heutiger Preis per Meter 1 .33 , 1 .40 , 1 .65 „

Betttuch - Leinen , 150 — 170 Emir , breit ,
früherer Preis per Meter — .88 , — .96 , 1 .25 , 1 .65 , 2 . 10 Mk . ,
heutiger Preis per Meter — .75 , — .82 , — .94 , 1 .25 , 1 . 65 „

Leinene Servietten per */- Dutzend
früherer Preis 2 . 10 , 2 .80 , 3 .80 , 4 .90 Mk .,
heutiger Preis 1 .50 , 2 . 10 , 2 .40 , 3 . 10 „

früherer Preis p . Stück 1 .35 , 1 . 75 , 2 .80 , 2 . 90 , 3 .80 , 4 . 95 Mk .,

Der Laden muß in ganz kurzer Zeit geräumt werden und gebe daher mein sehr bedeutendes Lager von Manufactur » u
Werßwaaren , Gardrne « , Trikotagen - und Strumpfwaaren , Bodenteppichen , Tischdecken , Bettvorlagen
und Lanfer - Stoffen W

" unter Fabrikpreisen ab und verweise ich auf nachstehendes Preis - Berzeichniß .

jetzt per Meter — .28 , — .30 , — . 35 , — . 41 und — .44

Beltbarchent ,
früherer Preis per Meter — .64 , — . 76 , — .94 Mk .,

heutiger Preis per Meter 28 , 34 , 39 , 46 und 54 „
Gestreifter und geblümt gestreifter Damast zu Damenwäsche ,

früherer Preis per Meter 46 , 56 , 68 und 76 Pfg . ,

heutiger Preis per Meter 37 , 44 , 52 und 58 „
Piquv und Croisse - Kattun zu Ueberzügen ,

früherer Preis per Meter 43 , 54 , 62 , 68 und 85 Pfg . ,

heutiger Preis per Meter 33 , 42 , 48 , 54 und 62 „
Englische Tüll - Gardinen , schmal ,

früherer Preis per Meter 19 , 26 , 37 , 48 , 56 , 68 und 82 Pfg . ,

heutiger Preis per Meter 13 , 18 , 26 , 35 , 44 , 52 und 63 „
Englische Tüll - Gardinen , für große Fenster , gebogt ,

früher per Meter 48 , 57 , 66 , 78 , 92 , 120 , 150 , 180 Pfg . ,

jetzt per Meter 35 , 44 , 52 , 63 , 74 , 88 , 115 , 125 „
Pelüche - Bett - Borlageu ,

früherer Preis per Stück 1 . 25 , 1 .90 , 2 .60 , 3 .20 , 4 . 10 Mk .,

heutiger Preis per Stück — .85 , 1 . 25 , 1 .45 , 1 .80 , 2 .60 „
Nlaniüa - Tischdecken ,

früher per St . 1 .45 , 1 .90 , 2 .80 , 3 . 90 , 5 .60 , 7 . 60 , 10 . 50 Mk . ,

heutiger Preis per Meter — .28 , — .36 , — .42 und — .48 „
Damast , weiß , in vollständiger Bettbreite ,

früherer Preis per Meter 1 .30 , 1 .45 und 1 . 95 Mk . ,
heutiger Preis per Meter — .85 , — .96 und 1 .35 „

Elsässer Hemden - Creton ,
früher per Meter — . 32 , — .39 , — .46 , — .54 und — .64 Mk .,

jetzt „ „ — .85 , 1 . 25 , 1 .75 , 2 . 20 , 2 .40 , 3 . 10 , 3 .95 „
Damen -Hosen , weiß und farbig , mit Stickerei ,

früherer Preis p . St . 1 .35 , 1 . 70 , 2 . 30 , 3 .20 , 4 . 10 Mk .
heutiger Preis p . St . — .85 , 1 . 15 , 1 . 65 , 2 . 25 , 2 .75

~

Damen - Unterröcke , weiß und farbig , mit Stickerei ,
früherer Preis p . St . 2 .20 , 2 .90 , 3 .80 , 4 .90 , 5 .80,

'
7 .30 Mk.

heutiger Preis p . St . 1 .65 , 1 .85 , 2 .40 , 3 .20 , 4,10 , 5 .40
Dam en - Trieot - Taillen ,

früherer Preis p . St . 3 .20 , 4 . 60 , 5 .80 , 7 .30 , 10 .20 Mk .
heutiger Preis p . St . 2 .10 , 3 .25 , 3 . 85 , 5 . 10 , 6P5

~
•

Damen - Schürzen , weiß und farbig ,
ftüher p . St . — . 55 , — .70 , — .95 , 1 . 25 , 1 . 65 , 2 .40 , 2,90 M .

jetzt per St . — .90 , 1 .35 , 1 .85 , 2 . 35 , 4 . 10 , 5 . 35 , 6 .75 „
Waffel - Bettdecken , zweischläfig ,

früherer Preis per Stück 1 .80 , 2 .50 , 3 . 20 , 4 . 10 , 6 . 60 Mk .,
heutiger Preis per Stück 1 .20 , 1 .65 , 2 .35 , 2 .75 , 4 . 10 „

jetzt p . St . — .25 , — .35 , — .65 , — . 90 , 1 . 10 , 1 . 75 , 1 .85 „
Herren - Cravatten , Westen - Regates u . Diplomat - Facon

von 20 Pfg . bis Mk . 1 . 35 per Stück .
Weiße Herren - Oberhemden mit Leineneinsatz ,

früherer Preis p . St . 2 .80 , 3 .70 , 4 .90,
' 5 .80 Mk .

heutiger Preis
~ *

2 . 10 , 2 .50 , 3 .20 , 3 .80
~

Farbige Herren - Oberhemden mit 2 Kragen ,
früherer Preis p . St . 3 .60 , 4 .60 Mk .

heutiger Preis „ „ 2 . 85 , 3 .30 „
Farbige Hcrren -Oxfordhemden ,

früherer Preis p . St . 1 .45 , 1 . 90 , 2 .60 , 2,90 Mk .

heutiger Preis „ . „ — .95 , 1 . 25 , 1 .80 , 2 .—
~

Weiße leiueue Taschentücher ,
früherer Preis p . ' /s Dutz . 1 .75 , 2 .70 , 3 .40 , 4 . 90 , 6 . 20 W .

heutiger Preist 1 . 20 , 1 . 75 , 2 . 30 Mk . 7 ®

Weiße Taschentücher mit farbigem Rand ,
früherer Preis p . ' /z Dutz . 1 .20 , 2 .40 , 3 . 20 , 4 .40 Mk .

heutiger Preis „
~

„ — .85 , 1 . 70 , 2 . 20 , 3 . 10
”

Farbige leinene Herren - Taschentücher ,
ftüherer Preis p . St . 24 , 28 , 38 Pfg .

heutiger Preis „ „ 15 , 20 , 25 „
Herren -Normalhemden ,

früherer Preis p . St . 1 . 55 , 1 .90 , 2 . 60 , 3 .40 , 4 .80 Mk .

heutiger Preis „ 1 . 15 , 1 .35 , 1 . 90 , 2 .40 , 3 .20
~

Herren - Normalhosen ,
früherer Preis p . St . 1 .45 , 1 . 95 , 2 .65 , 3 .40 Mk .

heutiger Preis „ — . 95 , 1 .35 , 1 .75 , 2 . 35
~

Herren - und Damen - Unterjacken ,
früherer Preis p . St . — .90 , 1 .45 , 2 . 10 , 2 .60 Mk .

heutiger Preis „ „ — .65 , 1 . 10 , 1 .40 , 1 .80
"
7

"

Damen - Strümpfe,Herren - Socken , Kinder - Strümpfe ,

gewebt und ßestrickt ,
früherer Preis p . Paar — .21 , — .28 , — . 39 Pfg .

heutiger Preis » — . 14 , — . 20 , — .26
”

Damen - Korsetts ,
früherer Preis p . St . 1 .35 , 1 . 95 , 2 . 90 , 4 .20 , 6 .40 , 8 .30

^
Mk .

heutiger Preis „ „ — .85 , 1 .35,4 .85 , 2 .75 , 3 .85,
”

5 ^50 »
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ÄB ^ ekommene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 9 . September .) ,

Hotel du Pare :

Se . Königliche Hoheit Prinz Christian von

Schleswig - Holstein
mit Bed . — England .

Se . Hoh . Prinz Albert von Schleswig - Holstein ,
Darmstadt .

Adler :
Weinberg m . Fr . Bonn .
Neuhoff , Kfm . Düsseldorf .
Carenaile m . Fr . Brüssel .
Scharlier m . Fr . Brüssel .
Pinnagel m . Enkelin . Aachen .
Lempertz m . Fr . Barmen .
Stoewer m . Tocht . Stettin .
Baron von Lauer - Münchhofen ,

Reg .-Rath . Frankfurt .
Landsmann , Kfm . Karlsruhe .
Lemme , Kfm . Düren .
Reisewitz , Kfm . Berlin .
Hauts m . Farn . Antwerpen .
Bernhardt , Kfm . Berlin .
Eyring , Kfm . Baden - Baden .
Zimmermann m . Fr . Neuwied .
Krug , Kfm . Frankfurt .
Knopf , Dr . m . Fr . Weimar .
Kammacher , Kfm . m . Fr . Köln .
Kammacher , Frl . Boppard .
Nöttpohl , Rent . Köln .
Manegold , Rent . m . Fr . Berlin .
Manegold , Kfm . m . Fr . Berlin .
Molle , Kfm . Brüssel .
Breidenstein , Kfm . Frankfurt .
Raht , Justizrath . Weilburg .
Engelhorn m . Fr . Strassburg .
Behrens m . Fr . Berlin .
Loeser , Fr . Hamburg .
Weidmüller . Fr . Hamburg .
Rosenthal , Kfm . Karlsruhe .

Alleesaal :
Heller , Kfm . m . Fr . London .
Voigt m . Fr . Königsberg .

Bären :
Fischer m . Fr . Guttstedt .
Feiad , Rent . Maillanz .
Ffhr . v . Nordeck . Hommerich .
Schmidt m . Fr Amorbach .
Niermann m . Fr . Berlin .
Rintelen , Rechtsanwalt . Limburg .

Belle vue :
Frank jun ., Kfm . Köln .
Frank , Fr . Köln .
Hurwitz , Fr . m . Farn . Köln .
Fels , Rent . m . Fr . Strassburg .
Sonneberg , Bank - Dir . Frankfurt .

Hotel Block :
Collot , Baronesse . Holland ,
v . Machay , Frl . Holland .
Voorduin , Ingen , m . Fr . Holland .
Johannes , Landrath . Diez .
Sachs m . Fr . Lodz .

Schwarzer Bock :
Aberle , Kfm . Berlin .
Steinmüller , Fr . Leipzig .
Zander , Fr . m . Sohn . Neuss .
Lange , Frl . Altona .

Zwei Böcke :
Bauer m . Tocht . Ueberau .
Kreuter m . Fr . Luckenwalde .
Reichert , Kfm . Kötschenbroda .
Schliack , Rent . Kötschenbroda .

Hotel Bristol :
Koch m . Fr . Hildesheim .
Scheffer , Fbkb . m . Farn . Weesp .
Nout , Frl . Weesp .

Central - Hotel :
Sommer , Kfm . Offenbach .
Kleiböhmer m . Fr . Barmen .
Kumpel , Kfm . m . Fr . Elberfeld .
Alberti , Fbkb . Waldenburg .
Löscher , Kfm . Leipzig .
Trapp , Kfm . Wetzlar .
Olszewski . Berlin .

Cölnischer Hof :
Kirschbaum m . Sohn . Solingen .
Kirschbaum , Frl . Darmstadt .
Kirschbaum , Frl . Solingen .
Mouson , Fr . m . Tocht . London .

Ii $ in <iNchsila e .

Um mein Lager vor Beginn der Saison zu räumen , verkaufe

alle noch vorräthigen 15001

Sommer - Handschuhe
'

Qualitäten

-Mt billigen Preisen . , Als besonders preiswerth
Aev empfehle einen Posten saeü Hand -

schulie , 6 u . 10 Knopf lang , per Paar nur 2 Mk . 50 Pfg .

L
*
?

*’
( G -

g . Schmitt
? Langgasse 9 ,

Handschuh - Fabrik u . Lager .

15583

aus gutem Elsässer Cretonne , i :

Fagons , schön gearbeitet , zu

billigen Preis

i 6 verschiedenen
dem fabelhaft

Heb . Nagel ,
Sattler ,

Goldgasse 1 ( früher Mauritiusplatz ) ,
empfiehlt

selbstverfertigte Reise - und Handkoffer ,

Hnnde - Maulkörbe und Halsbänder
in großer Auswahl . 15306

Auch sind einige gebrauchte Reisekoffer abzugeben .

O

K

® >
O
@

in Kupfer und Messing
zu den billigsten Preisen in jeder Größe bei

MM » Meyer ?
Herzog ! . Nass . Hof - Kupferschmied ,

10 Häfnergasse 10 .

Fernsprechanschluß No . 126 .

Gebrauchte Einkochkessel werden leihweise ab¬

gegeben . 11612

® ® ® ® @ @ ® ® ® ® ® ® ® ® OK OKOOGOOOO ® ® ® @

@ ® ® ® ® ® @ ® ® @ @ © ® ® O ® O ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® g

jObst - Einkochkcffcl
'

Glas - und Porzelllnumarm
Zingel ,

13 Große Gurgstraße 13 .

Tafel - Service .
Kaffee - Service .
Trink - Service .
Wasch - Garnituren .

Neueste Muster
und in

allen Preislagen .

Großes Lager in

Hotel - und Haushaltungs - Geschirren .

Ausstattungen . Hochzeits - Geschenke .

Sehr billige , feste Preise . 14500

Grabenstraße 12 .

Her Ausverkauf
findet nur noch bis zum 28 . d . M . statt . Versäume Niemand

die günstige Gelegenheit , sich bis dahin seinen Bedarf an Sommer - ,
Herbst - und Winterwaaren rechtzeitig zu decken .

Eine grosse Parthie znriiekgesetzter

Stirn und Bitti
empfiehlt

A . W . Erkel
,

WeiheBmstrasse 42 . 16614
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Goldenes KreuzEisenbahn - Hotel :Hotel Dahlheim
Würzburg .Dessauer .

v . Münchausen . Frhr . Straussfurt .

Bradford .Heidelberg . Midyley , Fr .

Hachenburg .

Huber , Brauereibes .

Ehrenbreitstein .

Wirtz .

Einhorn :

Berlin .

Hooper , Frl .

Fr .
Nase , Lehrer .

Hansscheiden m . Fr . Heidelberg .

Bernhard !, Candidat .

Koch , Kfm .
Glaub , Frl .
Graeff , Kfm .
Schmitz , Bent .

München .
Frankfurt .

Kreuznach .
Kreuznach .

Bochum .
Frankfurt .

Elberfeld .
Kerzlin .

Moskau .
London .
Brüssel .

de Witt , Kfm .
Bolten , Kfm .
Plack , Kfm .

Bürger .
Berger .
Krumm
Starner
Maier .

München .
Dortmund .

Neuwied .
Herborn .

Frankfurt .

Amerika .
Amerika .
Amerika .

Jahn , Banmstr
Thross , Baumstr .
Gottschalk m . Fr .
Gottschalk , Frl .

Clifton .
Clifton .
Clifton .

Krälingen .

Zorn .
Penig .

Görlitz .
Passau .
Worms .

Köln .
Köln .

Giessen .

Wieck , Kfm .
Steffeck , Dr . med .

Altona .
Würzburg .

Greiz .
Greiz .

Helzen .
Helzen .

Frankfurt .

Poths m . Fr .
Loewenstein , Kfm .
Moers m . Fr .
Ohmen m . Fr .
Birkins m . Tochter .

Köln .
Köln .
Köln .
Köln .

Trier .
Bruchsal .

Velb ,
Paris .

Arnheim .
Brüssel .

Cannstatt .
New -York .

de Lorda m . Fr .
Momoet m . Farn ,
van der Vest m . Fr .
Silberschlag .
Gillet .

Engelbrecht .
Bickenbach , Kfm .
Picard , Fbkb . m .
Picard , Kfm .
Loos .
Nink .
Schafli , Fbkb .

Bütten ; Kfm . m . Fr .
Kurtacher , Kfm .
V08 , Kfm .
Clutenaeker , Dr .
Schinkel . Pastor .
Ohland , Kfm .

Hof :
Hockenheim .

Dortmund .
Giessen .

Dortmund .
Düsseldorf .

Fulda .
Hameln .

Obercassel .
' Hameln .

Grosloh .
Amorbach .
Darmstadt .
Amorbach .

Amsterdam .
Arcacbon .

Wien .
Petersburg .

London .
St . Louis .

Solingen .
Solingen .

Fr . Croneberg .
Croneberg .

Limburg .
Görgeshausen .

Stuttgart ,

Saarbrücken .
Rüsselsheim .

Mülheim .
Frankfurt .

Dorchheim .
Köln .

Brandenburg .
Krahne .

Helmstädt .

Arnstedt , Dr . m . Fr . Braunsberg .
Linke , Bent . Jüterbog .

Köln .

Ermen , Kfm .
Bolten m . Fr .
Sturtz m . Fr .
Sturtz .
Vogel , Kfm . m . Farn .

Oldenkirchen .
Erfurt .

Dresden .
Mannheim .

Leipzig .
Mainz .

Leipzig .
Leipzig .

Deutz .
Deutz .
Deutz .
Deutz .
Deutz .

Köln .
Köln .

Stuttgart .
Stuttgart .

Metz .
Metz .

Stuttgart .

Kirsch , Fabrikbes .
Pontoffl m . Fr .
Flunder , Kfm . m . Fr .
Schramm , Fabrikbes .
Linz , Kfm .

Dortmund .
Langenbielau .

Heidelberg .

Strisgen , Hauptlehrer .
Broch .

Neugebauer m . T .
Lange , Fr . Rent .
Becker m . S .
Gottschall , Kfm .
Eckhardt . Kfm .

Engel :
Pieper , Kfm .

Marcus , Kfm .
Sprado , Kfm .
Krantz , Kfm .
Bonheim , Kfm .
Effrnann , Prof .
Ludwigs , Kfm .

Hotel du

v . Maisburg , Frfr . Straussfurt .
v .Münchausen , Fr .Bar . Straussfurt .
Ellmer m . Farn

Butzmühler , Lehrer m . Fr . Essen .
Schreiber . Cassel .

Europäischer Hof :
Frhr . v . Tuchholder . Hamburg .

Grüner Wald :
Gremen , Rent . m . Nichte . Bendorf .
Grosbern d , Kfm . Karlsruhe .

Cohn , Kfm .
Goldschmitt , Dr . med .
Trebold , Frl .
Elsässer , Frl .
Behore , Hauptlehrer .

Englischer
Courtney .
Hankey .
Grünberg .
Fährte , Rent . m . Fr .
Dessau m . Fr .
Boneski m . Fr .
Seelig m . Fr .
Kurth .

Vier Jahreszeiten :
v . Bergen m . Farn . Qnatemala .
Baron de Teil m . Bed . Quatemala .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Cloeren m . Fr . Trier .

Ohligs .
Ohligs .
Ohligs .
Ohligs ,

Potsdam .
Usingen .

Ansbach .
Usingen .

Albig .
Remscheid .
Pforzheim .

Treiling .
Mannheim .

Hof :
Elberfeld .

Haller .

Pension „ Hotel
Hastert , Frl .
Brocks , Pastor .
Brocks .
Schröter , Pastor .
Justi , Frl .

Goldene
Wagner , Fr .
Schmal , Fr .
Immelhäuser , Fr .
Brückner .
Brückner , Fr .
Praetorius .
Kappel .
Böss .
Ott .

Bachmann , Ing .
Bachmann , Frl .

Pfälzer
Reinhardt .
Mathemeier , Kfm .
König , Kfm .
Stutznäcker , Stud .
Lattdorf .
Freger m . T .
Hartmann , Kfm .
Bion .
Reinecke , Kfm .
Hübner , Kfm .
Link .
Werner .
Link , Frl .

Hof :
London .
London .

Berlin .
Hannover .
St . Croix ,

Rotterdam .
Rotterdam .

Wendfeld .

Neele , Bahndir . m . Farn London .
Höfeit , Rent . m . Fr . Haag .

Wesel .
Wesel .
Wesel .

Mühlheim .
Mühlheim
Mühlheim .

Bendorf .
Mühlheim .
Mühlheim .

Freiburg .
Münster .

Pare :

Nassauer Hof :
v . Gahlen m . Fr . Düsseldorf .
v . Hoffmann m . Fr . Königsberg .
v . Barneweid v . Mathena m . Fm .

van Hengel m . Fr .
Roorda , Fr . m . Bed .
Sickinger . Graf .
Koralkoff m . Fr .
Hecht , Kfm .
Griesedick m . Fr .

Huth , Kfm .
Bittong , Dr . m . Farn . Nieder - Olm .
Graf zur Lippe , Domcap . Wien .
Walther , Banq . m .Fr . Aschersleben .

Bichels .
Haedke , Kfm .
Schubert , Kfm .
Glüseisen , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Drost .
Eisehholz , Kfm .
Wilkes , Kfm .
Reimann .
Neubel , Kfm .
Haesler .
Lenz .
Geisel .
Sartorius m . Fr ,
Fescher/m . Fr .

Krugs .
Birk .
Bretger .
Buschmüller .
Schaaf .
Dolleritz , Assistent .
Peter .
Peter .
Löhr . Postmeister .
Knall , Gutsbes .
Hechdmann , Kfm .
Spahn .
Henn , Kfm . 1
Wiesner m . Fr .

Hamburger
Plintzner m . Farn . Lehmberg , Rg .- Bmstr . Neuchatel .

Gericke , Fbkb . Neuschaltensleben .
Hensing , Fbkb . Breda .

Breslau .
Breslau .

Heidelberg .
Heidelberg .

Ohligs .

Kur - Anstalt Dietenmühle :
Kolligs , Kfm . Frankfurt .
Lemme , Kfm . Frankfurt .
Thyriot , Stadtbaum . m . T . Hanau .
Lenz , Pastor . Reval ,
v . Lilienthal , Prof . m . Fr . Marburg .

Oppenheim .
Lippmanowitz , Kfm ,
Hutchinson m . Fr .

Weyersberg , Kfm . m . T . Solingen .
Lindemann , Kfm . New -York .
Ledermann , Kfm . Gotha .
Loeser , Kfm . Gotha .
Lane , Pfarrer m . Fr . Düren .
Rosenboom , Ing . Braunfels .
Cohn , Rechtsanw . m . Fr . Berlin .
Hasselbach , Kfm .

m . Fr .
m . Fr .

*>ciuwaiu , «cxooj
Schmidt , Kfm .
Weinhold , Brennereibes .
Mühlstein , Techniker .

Villa Nassau :
Bommel , Rent . m . Fam . Holland .
Baron Mulertto de Leemcule m .

Fam . Holland .
Hotel du Nord :

Douglas . Bergwrksb . m . Fr . Berlin .
Wilms , Rent . m . Begleit . Berlin .
Bergmann , Frl . Berlin .
Sunscbäre m . Fr . Boston .
Castor . New -York .
Huntley . New -York .
Pearson . London .

Nonnenhof :

Meissner , Student .
Behüten , Chemiker .
Schüren , Student .
Rechtmann , Kfm .

Hensing , Fbkb .
Charnier , Fbkb .
Ziemanu , Reg .- Assessor . Rinteln .
Guthuik , Kfm . Köln .
Frank , Kfm .
Darmstädter , Kfm .
Gerling , Kfm .
Stange , Kfm ;
Sterz , Kfm .

Knappe , Ingenieur .
Kur - Anstalt Lindenhof :

Child , Frl .
Cawer , Frl .
de Bie , 2 Frl .
Gosling , Fr . m . Tocht . Folkstone .
Onnenheim . London .

Ohligs .
Ohligs .
Ohligs .

Frankfurt .
Crefeld .
Crefeld .

Köln .

Zum Erbprinz :
Aplerbeck . Oertgon , Kfm . m . Fr . Duisburg .

Pfannmüllcr , Steuerrath . Nidda .
Dresden .
Dresden .

Sameiden , Kfm . Aplerbeck .
Reinwald , Assistent . Hannover .

Hotel Dasch :
Dreuth , Fnkb . m . Fr . Mela .
Löchtermann . Hofstede .

Hotel Deutsches Reich :

Lortz , Kfm .
Börner , Baum . m . Fr .
Völl , Dr . Regensburg .
Andrea . Berlin .

Kaiserbad “ :
Luxemburg .
Nymwegen .
Nymwegen .

Weimar .
Bonn .

Kette :
Essenheim .
Essenheim .

Niedernhausen .
Neustadt .
Neustadt .

Aurich .
Biebelsheim

Wackernheim .

Levin , Fr . m . Fam . Berlin .

Pariser Hof :

____________
N - . » 11

Hotel Prince of Wales :
Feyerabend , Lieut . m . Fr . Berlin .
Wernez m Fr . Nippes .
Heyer m . Fam . Nippes .

Quellenhof :
Roth , Controlleur . Ettlingen .
Schnabel . Dresden .
Dingfel , Fr . m . T . Zweibrücken .
Rhein - Hotel & Dependance ;
Konnedy - Erskine , Fr . London .
Webb , Frl . Wales .
Phibbs , 2 Frl . London .
Horn , Gutsb . m . Fam . Saarbrücken .
Bautock , 2 Frl . London .
Berry , Rent . m . Fr . London .
Sanky , Rent . London .
Meoron von Meerwich van Dych

m . Fr . Bois -le - Duc .
Holdorfh , Rent . London .
Manveck , Dr . Brüssel
Manveck , Rent . m . Fr . Brüssel ,
Brisker , 2 Ing . Prag .
Hecht , Kfm . m . 8 . Köln .
Quighy , Fr . Santa .
Palum , Frl . Calif .
Daetz , Frl . Bremen ,
Daetz , Fr . Brenwood .
Wolters , Frl . Brenwood .
Hunigmann m . Fam . Aachen .
Hunigmann , Direct . Königswinter .
Gross , Rent . m . Fr . London .
Engelbrechsen , Kfm . Solingen .
Bickenbach , Kfm . Solingen .
Krüger , Kfm . m . Fr . Hamburg ,
Aitken , Rent . Brighton ,
Peat , Apoth . London .
Robertson , Direct . London .
Oka , Student . Tokio .
Onishy . Tokio ,
van Rouveroy , Major . Haag ,
van Rouveroy , Reut . Nieuweel .
Boyle , Rent . m . Fr . Kensington .

Römerbad :
Löhr , Rendant . Montabaur .
Schilling , Frl . Bockenheim .
Pfeiffer , Betriebsinsp . Dresden .

Rose :
van Laukeren Matthes , Dr . ®.

Fam . Amsterdam .
Hupfeld , Lieut Hannover .
Bellingham Walker , Fr . London .
Debenfaam . Weston .
Charter , Fr . London .
Charter , Frl . Loudon .
Robinson , Frl . Hythe .
Johnson , 2 Frl . London .
Aitken . Greenock .
Smillie , Fr . m . Bed . Florenz .

Prendergast , Fr . Irland .

Prendergast , Frl . Irland ,
Gourd . Lyon ,
Göttin du Vivier . Lyon .
Thomas m . Fr . South Wales .
Riddell . England .

Weisses Ross :
Seheppler m . Fam . Aschaffenburg
Gunfenheimer , Fr . Potsdam .

Redecker m . Fr . Boppard .

Wehdeking , Frl . Boppard .

Krause , Fr . m . Tocht . Warsow .

Pabst m . Tocht . Erfurt .

Gross , Kfm . m . Fr .

Fr .

Haag -
Haag .

Haussen m . Fam .
Levisson , Kfm .
Bruk , Kfm .
Scblosshauer m .

Frahm , Rent . m . Fr .
Berten , Ingen .

Berlin .
London .

Frankfurt .

Euskirchen .
Oehringen .

gchw . Han .
Mannheim -

Heidelberg .
Köln .

Gemünden .

Tannhäuser : , .
Frankfurt .

Helge m . Fr .
Wolff , Lehrer .
Wolff , Kfm .
Meurer , Dr . med .
Widmann .
Ohrecke .
Schwald ,

Neyenhauss , Kfm .
van Halt , Kfm . — ,-
Volbehr . Hofbes . m . Fr . Voorde■yoorde .

Heydt .
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Adler m . Fam . u , Bed .
Fr .

Hanau .
Hanau .Manchester .

Hotel Vogel :
Bremen .

Köln .
Breslau .Blocke , Bent . m .

v . d . Launitz , Fr . Gen . Petersburg ,

(55 . Forts .)

Philadelphia .
Rotterdam .

Dreif &ss m . Fr .
Engers , Bent .

Berlin .
Hameln .

Breslau .
London .

Paris .
Glasgow .

Budde , Kfm .
Metz .

Köln .
Coblenz .
Fiumar .

Bockenheim .
Bockenheim .

Düsseldorf .
Erfurt .

Düsseldorf .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Dortmund ,
Köln .

Erfürti
Berlins

Amsterdam .
Amsterdam ,

Stuttgart .
Lenneps .

Remscheid .

Stransen , Kfm .
Christen , Kfm .
Schmitz .

Neeteson , Kfm .
Gerhards , Fr . Bent .

Hartmann , Prof .
Hartmann , Oberstlieut .
ZeideL Fr . Bent .
Geller , Frl . Bent .
Friling , Bent .
Wald , Bent . m . Fam .
Fendius , Kfm . m . Fr .
Wallroth , Kfm .
Wallrotb , Frl .

Tübingen .
Freiburg .

Bonn .
Bonn .
Bonn .

München .
Leipzig .

Berlin .

de Villiey , *Baron m .
Kufecke , Bent .
Graf Holck m . Fr .
Asterblum , Fbkb .
Keller , Bent . m . Fr .
Gleich , Kfm . m . Fr .

Ebert , Fr
Kessler , Eisenb .- Secr .
Görges .
Döring .
Henning .

Studenski m . Fr .
Feilchenfeld , Fr .
Schmidt , Bent . m . Fr .

Gregg , Bent .
Voss , Dr . med .
Stocker , Direct .
Frhr . v . d . Golz .

Merten , Kfm .
Schulz m . Fam .
Faige , Bent .
Wurms , Kfm .
Werner m . Fam . •

Diehougne , Kfm . m .
Metzentheim , Bent .
Liben , Bef .

Greven .
Nathan , Kfm . m . Fr .
Götz , Fr .
Duswald , Bent .
Best , Frl ,

Monterey .
Warschau .
New -York .

Berlin .

Feissel , Fr . m . Fam .
Feissel , Fr . Bent .
Blocke , Bent . m . Fam .

Legrand , Bent . m . Fr . Spanien .
Bartels , Bent . m . Fam . Hamburg .
Bartels , 3 Frl . Hamburg .
Mandler , Frl . Bent . Stuttgart .
Philippi , Bent . m . Fr . Hamburg .
Heugeier , Bent m . Fam . Bremen .

Hotel Victoria :

„ Kannst Du das nicht vergessen ? Ich war ja ungerecht ,

grausam , undankbar,
"

schluchzte Flora . „ Es hat Gott gefallen ,

mir die Augen zu öffnen . Ich habe Diretwas von Walter

Leyburne ' milzutheilcn , etwas , das Dein Gewissen beruhigen wird .

O lebe doch , mein Geliebter , lebe doch um meinetwillen, -und meine

Zukunft soll Dir in Liebe und Demuth gewidmet sein .
"

Er blickte sie schweigend eine Weile an , dann antwortete er

ruhig :

„ Zu spät , mein Kind . Die Uhr steht still .
"

XII .

Nachdem Jarred Gurner nun einmal in einer glücklichen
Stunde auf dem Wege zum Verderben inne gehalten , kehrte er

überhaupt von jener breiten Landstraße zu dem engeren und

dornigeren Pfade der ehrlichen Arbeit zurück , welcher Dem, ,
der

ihn mit Freuden wandelt , auch seine Sonnenblicke und seinen

kühlenden Schatten gewahrt .
Das Wiedersehen seiner Tochter , welche eine Lady geworden

und nun schon drei Jahre glücklich verheirathet war , hatte den

günstigsten Eindruck auf ihn gemacht .

„ Ich will , hol
' mich der Teufel , nun ein vernünftiger Kerl

werden,
"

sagte er nach jenem unerwarteten Besuch in Voysey -

Street .

„ Sie soll sich ihres Vaters nicht zu schämen haben . Ich will

mit den 300 Pfund , die mir mein Schwiegersohn ausgesetzt , wie

ein Künstler und Gentleman zu leben versuchen . Der erste Schritt

den ich aber nach dieser Richtung hin zu thnn verpflichtet bin , muß

die Schließung des alten Lumpcnladens sein .
"

, .
Dieses Geschäft mit getragenen Kleidern war stets ein Stein

des Anstoßes zwischen Mrs . Gurner und ihrem Sohn gewesen

Er haßte die alten Lappen , die im Schaufenster hingen . Er haßte

die alten und jungen Frauenzimmer , welche gewöhnlich im Schatten

des Abends kamen , um zu kaufen oder zu verkaufen . Außerdem

war der Gewinn nur ein geringer und trug herzlich wenig zu der

Behaglichkeit des Hausstandes bei . . , .
Jarred ging also in den Laden hinunter , ließ seine Bucke

verächtlich über die verschiedenen Verkaufsgegenstände hinweggleiteq

| und zuckte dann mitleidig die Achseln .

Bles , Esqu ., Consul . Manchester .
Bles , 2 Frl .

" ’

Gratama m . Fr .

Busse , 3 Frl .
Villa Margaretha :

Cohen ,
' Kfm . m . Fam . London -'

Villa Speranza :
Stempel m . Fam . u . Bed , Giessen .

Wilhelmstrassse 88 :

Stimbert , Kfm .
Reitz , Hotelbes . m . Fr . Münster .
Böhner , HauptlehrerSalz -
Scripture m . Fr . New -York .
Schafstein , Assessor . Soest
Leikert , Bauuntern . O .-Lahnstein .
Gruber , Seer . m . Fr . Strassburg .
Gross , Bürgermstr . Offenbach .

Prieser , 2 Kflte .
Frank , Fr .
de Valladares , Marquis . Spanien .
Wegner , Kfm . Köln .

Hotel Weins :

Geliebt mrd Verloren
Roman von W . G . ZLraddo « .

Maassen , Dir . m . Fr . Andernach .
— " Hannover .

In Privathäusern :
Elisabethenstrasse 10 :

Homfeld , Kfm . Neumünster :
Sonnenbergerstrasse 17 :

Mensing m . Tocht . Zwickau .
Taunasstrasse 32 :

Gerald Talbot m . Fr . London .
Legelkue , Frl . London .

Villa Germania :
v . Gertfeldt , 2 Frl . Petersburg .
Yourievith m . Fam . Petersburg .

Villa Heubel :

Weisser Schwan :
Bosenberg , Kfm . Lünen .
Chuckerbutty , 2 Hm . Richmond .
Thiemig , Kfm . Wittenberg .
Eyssen , Frl Köln .
Jensen , O .- Ger .- Anw . Kopenhagen .

Spiegel :
Gruber , Kfm . Bochum .
Gruber , Frl . Cassel .

Taunus - Hotel :

Pflümer , Kfm .
Bartolomae , Fr . m . T . New -York .
Matzdorf , Kfm . m . Fr .

Feller , Kfm . Böhmen .
Löwenwarta , Kfm . m . Fr . Köln .
~ * * * Hamburg .

Um 8 Uhr kamen Mr . Darnley und Dr . Bahne . Wie ängst¬

lich es Flora um ' s Herz wurde , als die beiden ernsten Männer

in ' s Zimmer traten , ein Licht befahlen und dann den Kranken

untersuchten . Sie lauschten seinen Athemzügen , klopften ihm die

Brust und den Rücken , sahen einander kopfschüttelnd an und

flüsterten leise Berathungen . Flora faß bewegungslos , sprach kein

Wort , und die Aerzte hatten keine Ahnung von ihrer Gegenwart ,
bis die Wärterin ihnen sagte , daß die junge Mrs . Ollivam ge¬
kommen sei , um an der Pflege ihres Gatten Theil zu nehmen .

Dann richteten die beiden Aerzte einige freundliche Worte an

sie , aus denen aber wenig Hoffnung athmete .

Flora hörte sie schweigend an und folgte ihnen dann aus

dem Zimmer .

„ Gentlemen,
" rief sie weinend , „ sagen Sie mir die Wahr¬

heit . Wird mein Gatte sterben ? "

„ Meine liebe MrS . Ollivant, " sagte Dr . Bahne , „ cs ist aller¬

dings noch eine schwache Aussicht auf Besserung ; aber ich kann

Ihnen auch nicht verhehlen , daß wir das Schlimmste befürchten

müssen . "

„ Ich danke Ihnen , daß Sie mir die Wahrheit gesagt, " sagte
Flora , ihre Thränen trocknend . „ Es ist das Beste so ! "

Dann ging sie in das Zimmer ihres Gatten und warf sich,
obgleich ihr die größte Ruhe anempfohlen war , an seinem Bett

nieder .

„ Mein geliebter Gatte, " schluchzte sie , „ meine verlorene Liebel
® iebt es denn keine Vergebung im Himmel für meine an Dir ver¬
übte Schuld ? "

Ihre Stimme durchdrang die Nebel des Fieberwahns . Euthbert
Ollivant öffnete die Augen , blickte sie an , und erkannte sie diesmal .

„ Flora, " murmelte er schwach .
Es war weder Erstaunen , noch Freude in dem Ton seiner

Stimme . Er war überhaupt keiner heftigen Erregungen mehr fähig .

„ Euthbert , ich bin es , Deine Frau . Deine tiefbetrübte , be¬

reuende Frau .
"

„ Nein, " sagte er , „ das kann nicht sein ; meine Frau
haßt mich . "

Sie erinnerte sich ihrer Worte , die sie an jenem Sommer¬

abend im Garten zu Teddington zu ihm gesprochen .

Kipp , Banqu .
Hülst , Frl . Bent .
Hülst , Bent . ------
Hauber , Bent . m . Tocht . Elenstein .
Kallmeyer m . Fam . Elberfeld .
Stern , Bent . m . Fam . Münster .
Carlson , Banqu . Holland .
Buckland , Bent . m . Fr . Cambridge ." Cincinnati .

Berlin .
Pforzheim .

Westerburg .
Bindewald , Landrath . Leipzig .
Schlosser , Landrath . Marienburg .
Neunhöffer m . Tocht . Cannstatt .

_ ____ Berlin .
Lachmann , Bent . m . Fr . Berlin .
Jinkertz , Kfm . m . Fr . Crefeld .
Gompertz , Kfm . m . Fr . Crefeld .
Delere , Kfm . Kempen .
Pappe , Fbkb . Kempen ,
van der Leufs m . Fr . Rotterdam .

Solingen .
Magdeburg

New -York .
Barmen .

Warschau .
Fr . Düren .

Croellwitz .
Landau .

Kette 15

Düsseldorf .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Mainz .

K - .

Schützenhof :
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„ Ich möchte wetten , daß der ganze Plunder nicht 5 Pfund
werth ist,

" sagte er .
Mrs . Gnrner , welche hinter einem alten Schirm sich dem

Lesen eines anziehenden Buches gewidmet , kam bei diesen beleidigen¬
den Worten schnell zum Vorschein .

„ Du hast kein Recht , meinen Handel herabzuwürdigen, " sagte
sie . Ich habe Dir den Preis für das letzte blaue Seidenkleid
ohne Abzug überlassen und wenn ich heute nicht wieder einen
Shawl verkauft Hütte , würden wir keinen Tropfen Wasser für
den Theekessel haben .

"

„ Das ist Alles ganz schön und gut , Mutter , aber solche
Geschäfte kommen leider nur zu selten . Es vergehen auch Wochen ,
wo gar nichts einkommt .

"

„ Es ist doch immer eine Hülfe gewesen , Jarred .
"

„ Mag sein , aber in Zukunft wollen wir es einmal ohne diese
Hilfe versuchen . Wie Du weißt , habe ich den Handel immer
verabscheut und Diejenigen , die ihn unterhielten , sind mir ein
Gräuel gewesen . Und da unsere Loo eine Lady geworden , so gut

■wie eine in den drei Königreichen , habe ich den Entschluß gefaßt ,
den Laden zu schließen . Ich bitte Dich also , den ganzen Kram

zu verkaufen .
"

„ Denkst Du denn fortzuziehen , Jarred ? " fragte Mrs . © unter
traurig .

„ Das will ich damit nicht gesagt haben . Im Gegentheil , ich
will dies Zimmer möbliren , wie es sich für einen anständigen
Mann gebührt . Denn Du magst es mir nun glauben oder nicht ,
Mutter , ich will fortan als anständiger Mann und Künstler leben .

"

„ Ich bin sehr erfreut , zu hören , daß Du das sagst , Jarred, "

sagte Mrs . Gurner mit starker Betonung des Wortes „ sagst
"

.

„ 300 Pfund jährlich sollten doch wohl genügen , um uns ein

anständiges Auskommen zu sichern . "

„ Ich weiß nicht , auf welchen Fuß Du Dich eigentlich einrichten
willst, " sagte sie ; „ wenn ich nun einmal den Laden schließen soll ,
möchte ich wohl am liebsten aus Voysey - Street foriziehen . Mich
ängstigen Deine geliebten Wirthshäuser in der Nachbarschaft . Du

wirst mehr dort , als hier sein .
"

Jarred lachte .

„ Glaubst Du vielleicht , daß es nur in der Nachbarschaft von

Voysey - Street Wirthshäuser giebt ? " fragte er . „ Solche Ver¬

gnügungsanstalten finden sich überall . Ich denke aber allen Ernstes
daran , ein neues Leben zu beginnen . Das alte hat mir kein
Glück gebracht .

"

Mrs . Gurner ließ sich durch diese tröstenden Worte beruhigen
und freute sich dann ebenfalls auf ein ruhigeres , sorgloseres Leben .

Nachdem Jarred seine Börse gefüllt und er von Luisa auch
in anderer Weise gut auSgestattet war , bezahlte er den Rest seiner
Rennschulden , der sich aber höchstens noch auf 2 Pfund belief .

Auch zu Mr . Jobury begab er sich , um demselben in An¬

wesenheit seiner Gattin die 5 Schillinge zurück zu geben , die er
sich an dem letzten Renntage von ihm geliehen , wodurch er sich
auch wieder das Wohlwollen der gekränkten Ehehälfte zurückgewann .

Nachdem er sich auf diese Weise von seinem Busenfreunde
losgelöst hatte , betrat Jarred allen Ernstes den Weg der Tugend .

Die letzte Zusammenkunft mit seiner Tochter hatte ihn tief
bewegt .

Ihre Anmuth und ihr feines Benehmen
'
hatten in ihm einen

tiefen Abscheu vor seinem früheren Leben erweckt , und ihre unge¬
schwächte Liebe fand ein Echo in den zarteren Saiten seiner
Seele ; er machte sich Vorwürfe darüber , wie wenig er gethan ,
um eine so viel versprechende Blume zu pflegen , und wie er fein
armes Kind gleich der Aschenbrödel hatte aufwachsen lassen zwischen
Schmutz und Kehricht und wie wenig Anrecht auf ihre Liebe er

sich dadurch erworben .

„ Ich dachte eigentlich . Du hättest mich in ' s Geheim besucht, "

sagte er an jenem Abend zu seiner Tochter .

„ Nein , Vater , ich habe niemals Geheimnisse vor Walter, "

entgegnete Loo . „ Um 4 Uhr Nachmittags langten wir erst in
London an . Wir wollen nämlich einige Wochen hier bleiben , ehe
wir unsere Herbstreise beginnen , und nach dem Mittagessen schickte
ich nach einem Wagen und fuhr hierher .

"

„ Großmutter freute sich so , mich wieder zu sehen . Es schienen
die alten Zeiten wieder gekommen , aber ohne deren Entbehrungen/ "

„ Aber gern hat
' s Dein Mann nicht gesehen , daß Du hierher

kamst ? "
so forschte Jarred weiter .

„ Aufrichtig gestanden , mein Vater , er möchte uns lieber aus¬
einander halten . Er kann es Dir noch immer nicht vergeben , daß
Du während seiner Krankheit der armen Flora solchen Kummer
bereitet . "

„ Du bist ein thörichtes Kind , Loo ! " rief der Vater ; „ glaubst
Du vielleicht , daß es ohne meine Beihilfe zu einer Heirath ge¬
kommen wäre ? Wenn ich Dr . Ollivant nicht glauben gemacht , daß
der junge Leybnrne tobt fei , so würde er in Mr . Chamney ' s Haus
gebracht und von der jungen Lady gepflegt worden fein , und die
Folge wäre dann natürlich gewesen , daß sie ihn geheirathet hatte
und nicht den Doctor . Du hast die Sache von einem ganz falschen
Standpunkt aus betrachtet , Loo . Mir einzig und allein hast Du
es zu verdanken , daß Du Walter Leyburne

' s Frau geworden bist ."

„ Ich weiß es , Vater , und eben dieses Bewußtsein hat mir
manche trübe Stunde verursacht . Ich verdanke mein ganzes Glück
einem unredlichen Spiel . Mir kommt es immer vor , als wenn
wir Walter eine Schlinge gelegt hätten , und daß es meiner un¬
würdig war , ihn zu heirathen . "

„ Wenn er Dich nicht hätte haben sollen , hättest Du ihn
freilich nicht heirathen können , und eben weil er Dich geheirathet ,
hat er keine Bessere finden können, "

entgegnete Jarred mit
wachsendem Unmuthe . „ Du solltest also dem Manne nur dankbar
fein , der Deinen Geliebten von der Verbindung mit einer Anderen
zurückhielt . "

Gerührt durch solchen Vorwurf , schlang Loo die Arme um
ihres Vaters Nacken und küßte ihn zärtlich .

„ Ich bin nicht undankbar , Vater,
"

sagte sie , „ ich weiß ja,
daß Alles , was Du thatest , für mich geschah . Nur — "

„ Nur schämst Du Dich , daß Du Dein Glück dem Vater ver¬
danken mußt , der allerdings nicht ganz ehrliches Spiel spielte
Das ist einmal so der Lauf der Welt ; wenn Jemand eine Leiter
bestiegen hat , so ist das nachher seine erste Handlung , sie umzu <
stoßen . Ich bin nicht beleidigt über Dich , aber erstaunt .

"

Jarred blieb noch einige Minuten auf dem steilen Gipfel
feiner Würde stehen und es dauerte noch eine ganze Weile ehe eS
Loo ' s Liebenswürdigkeit gelang , ihn wieder besserer Laune zii
machen . Sie erschien ihm ganz neu und ihr feines Wesen flößte
ihm Achtung ein . Das Wanderleben , welches sie mit ihrem Gatten ge¬
führt , die Anschauungen der Kunst und der Natur , die sie ge¬
wonnen , waren eine bessere Erziehung für sie gewesen , als bet
nüchterne Unterricht einer Mädchenschule . Als So

'
o am Abend von

ihm Abschied nahm , ließ sie ihre Börse in seine Hand gleiten .
„ Es ist nur eine kleine Ersparniß von meinem Taschengelde .

Vater,
"

sagte sie , „ aber ich denke , es wird Dir nützlich sein .
"

„ Gewiß , mein Kind, "
entgegnete Jarred offen .

„ Und wenn es mir gelingt , Walter zu überreden , daß er in

England bleibt und seine Kunst wieder aufnimmt , dann werde tf )
Dich öfter sehen können , Vater, " sagte Loo zärtlich . „ Du würdest
Dich doch freuen mich wiederznfehen ? "

„ Ob ich mich freuen würde ! Was habe ich denn Besseres in
der Welt , als auf Dich stolz zu sein , Loo ? Du weißt ja , ich wat
stets stolz auf Dich , um wie viel mehr also jetzt , wo Du eine s°

schöne Lady geworden bist . "

„ Vielleicht kann Dir Walter auch in Bezug auf Deine Kunst
nützlich sein,

"
entgegnete Loo , über das väterliche Lob erröthend .

„ Er könnte Dich Leuten empfehlen , welche Beschäftigung für Dich

haben .
"

„ Wenn er so gut fein will , werde ich mich dankbar erzeigen,
"

entgegnete Jarred etwas kühl . So schieden Vater und Tochter
von einander , 2 Tage bevor die Letztere mit ihrem Gatten nach
den Irischen Seen ging .

Die Erinnerung dieser Unterredung mit feiner Tochter war es also ,
welche Jarred ernstlich einem neuen Leben entgegenbrängte . @r

wollte sich aber durchaus nach feiner Decke strecken und sich vor

allen Dingen nicht einer faullenzenden Bequemlichkeit hingeben .

Zunächst war er entschlossen , seinen früheren Umgang aufzugeben ,
der ihn hauptsächlich in den Schmutz gezogen . Die guten , so lange
in ihm verborgen gelegenen Eigenschaften erwachten zu kräftigem
Dasein und ließen ihn jene Unabhängigkeit anstreben , die allein
des Mannes Stolz sein darf .

/ Fortsetzung folgt .
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Bekanntmachung .

Montag , den 22 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr ,
vollen die Erben der verstorbenen August Schmerr Eheleute
von hier ihr an der Lehrstraße

'
12 dahier bclegenes zwei - f

stückiges Wohnhaus mit Hintergebäuden und 7 Ar 42,25 Qu .- M . '

Hofraum und Gebäudefläche in dem Rathhause dahier , Zimmer
No . 55 , Abtheilung halber zum zweiten Male versteigern lassen .

Wiesbaden , den 6 . September 1890 . 143

_________________________
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 10 . d . M . , Vormittags 11 Uhr , wird in dem

Hofe des früheren Engel '
schen Hauses , Marktstraße 18 , hier ein

eisernes Geländer , 4,50 Meter lang und 1 Meter hoch , gegen
Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 6 . September 1890 . *
Die Bürgermeisterei .

Mittelschule an der Lehrstraße .
Das Winterhalbjahr beginnt für alle Classen Montag , den

15 . September , Morgens nm 9 Uhr . An - und Ab¬

meldungen werden Samstag , den 13 . d . M . , Morgens
von 9 — 12 Uhr , in meinem Amtszimmer entgegengenommen . *

Der Hauptlchrer . Rektor Th . Ferber .

Nachdem ich Seitens des Fürstlichen Amtsgerichts zu N .
Wildungen zum Kurator des Nachlasses der verwitweten Frau
Fossard de ILiliebonne bestellt worden bin , ersuche ich
alle Diejenigen , welche Ansprüche an den Nachlaß zu haben
glauben , dieselben binnen 10 Tagen bei Meldung der Nicht¬
berücksichtigung bei mir in gehörig begründeter Form geltend zu
machen .

Ebenso wollen Diejenigen , welche dem Nachlaß gegenüber Ver¬

pflichtungen , namentlich Nachlaßgegenstände in Besitz haben , ihre
bezüglichen Verpflichtungen ungesäumt bei Meidung gerichtlicher
Schritte erfüllen .

Am 10 . d . M . bin ich in Wiesbaden während der
Geschäftsstunden in der Wohnung der Verstorbenen , .Nero¬
thal 33 , zu sprechen .

Schmuck ,

Rechtsanwalt in Cassel .

8 milde , aromatische Cigarre , per 100 Stück G
8 « Mark empfiehlt 15603 g

| A . F . Knefeli
,

*
1 " ° 8

® oooooooeoeace0ccoec0cooooooooo
A echte Frankfurter Bratwürste

„ Kieler Sprotten ,
„ „ Bücklinge ,

„ „ „ „ Flundern
empfiehlt

9

16946

F . Strasbrargei ’
,

kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnemstrasse ,

^ jwetschen 100 St . 40 Pfg . Schwalbacherstraße 71 .
® « te Koch - und Eßbirnen per Pfund 7 Pfg .

Lpchflatte 23
__

16915

Kalläpfel und Zwetschen sind zu haben

Biebricherstraße 17 16918

Frische Kieler Sprotten ,

„ „ Bücklinge ,

„
Frankfurter Würste .

Fram Blanko
Bahnhofstrasse . 16943

Gepfl . Eß - u . Kochdirnen per Kpf . 50 Pf . Langgasse 23 ,

Gepfl
"

Aepfel 30 , Leseäpsel 20 Pfg . zu h . Neue Colonnade 28 .

Kartoffeln per Kumpf 20 Pf . Kellerstraße 3 , 1 St . l .

MhltftiitthiO Wirthschaft oder passende Lokalitäten für ver -

ArlllßßMolVk mögende Wirthsleute hier oder Umgebung per
October c . zu pachten oder ein kleines Haus zur Errichtung
einer solchen zu kaufen sucht Fink , Friedrichstraße 9 .

jlsSiIi sd Verpachtungen iQOSi]

Ein groß . Haus m . Hintergeb . , für Geschäfts - und Hotelbetrieb
vorzügl . geeignet , an cautionsf . Miether zu verpachten . Gefl .

Offerten sub F . M . 34 an die Tagbl .- Exp . erbeten . 16771

Die WMAst „ M 5tiiMrtod )En
“

,

Saalgasse 38 , ist auf 1 . October anderweitig zu verpachten .

Näh . bei (Sehr . Esch . 13284

Die Wirthschaft Metzgergasse 19 ist auf 1 . October zu

verpachten . Näh . Grabenstraße 18 . 16599

NrrMnrdrnes taswtf
•I ------------ 1 .................

'
11 r

Wegen Abreise der Besitzerin wird jetzt schon eine

Pächterin resp . Verwalterin
für ein größeres Fremden - Pensionat in ein Taunusbad gesucht .
Die Uebernahme kann gleich oder im Frühjahr geschehen . Offerten
unter F . 8 . postlagernd Wiesbaden erbeten .

Mzhüte
zum Waschen , Färben und Fa ^ onniren werden von jetzt
ab angenommen , billig und prompt geliefert .

Die neuesten Modelle stehen zur Ansicht .

Ä - uni ) MM - MM im Petitjean freres ,

_________ W » Taunusstraße 9 . -- MZ 16936

Antirzuitiitrn imd Krmstgegenstände
werden reparirt und gekittet Mauergasse 12 , Part ._________

16880
"

Eine hiesige Geschäftsinhaberin wünscht noch irgend einen Neben¬

erwerb , sei es durch Führen von Büchern und Schreiben
von Rechnungen oder durch Uebernahme irgend eines gangbaren
Artikels . Gefl . Offerten unter X . Y . 50 postlagernd erbeten .

Narlpspr u - Begleiter empfiehlt sich e . geb . jg . Mann .
Aw xl- vllljll (gejl , Offerten unter J . 3 postlagernd .

Obstpflücken übernimmt ein Alaun Herrnmühlgasse 3,1 Tr .

Eine persecte Schneiderin sucht noch einige Kunden in

und außer dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 71 , Laden .
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aus

Ein Clavier auch Piano und Geige wird zu

kaufen gesucht .
Offerten unter O . F . S an die Tagbl . - Exp .________________

Danksagung .

Für die vielen Beweise inniger Theilnayme an Dem Ver¬

luste unseres nun in Gott ruhenden Sohnes und Bruders ,

Arrgrrst Sohn ,

sagen wir Allen , insbesondere seinen Kameraven für die

Blumenspenden , dem Herrn Pfarrer Usener für die trost¬
reiche Grabrede , sowie dem Herrn Lehrer Arnold für seinen
erhebenden Grabgcsang innigsten Dank .

Die tieftrauernde Familie
Joh . Friedrich Höh « .

Dotzheim , den 8 . September 1890 .

Professor F . Mannstaedt , Kgl . Kapellmeister (Clav .,

Pädagogik ) , Prof . Dr . H . Riemann (Theorie , Clavier -

spiel , Vorlesungen ) , BI . Sedlmayr , Kgl . Kapelta -

( Gesang ) , Müller , Kgl . Concertm . (Violine ) , « •

Brückner , Kammervirtuos ( Cello und Clav .) , Edm <

Uhi ( Clavier , Theorie , Kammermusik ) , 0 . BoseB '

kränz (Clav , und Ensemble ) , 3 . Fielt (Clav , und

Ensemble , Stamm , Kgl . Kammermusiker (F1 <M
Boek , Kgl . Kammermus . ( Oboe ) , Sadopy , Mitglied
d . Kurkapelle (Violine ) , Eenbke , Kgl . Schauspiel #

a . D . ( Declamation etc .) , Heydecker , Turn - und

Fechtunterricht ;

den Damen :

Danksagung .

Für die dielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

Verlust unseres lieben Kindes , Friedrich , unseren herz¬
lichsten Dank . 16745

Die trauernden Eltern :

Iah . Krötsch nebst Fra « .

(Gesang , Clavier - und Theorie - Unterricht )
Herren :

Frau Simon *5 $ omani ( Gesang ) , Fr . Menbk6

( Declamation ) , Fr . Grobe , Reichard , Steisäöiet *

und Vornberger ( Clavier ) , Frl . Moritz (Gesaiio

u . Clav .) , Viezzoli ( ital . Sprache ) .

Beginn des Wintersemesters Montag , den 22 . Sept

Anmeldungen zur Aufnahme von Fachschüler ^
Dilettanten und Anfängern werden jederzeit
gegen genommen und Auskunft ertheilt bereitwillig8 *

Institutsgebäude StlwiMStrSlSSe 24

Der Director : Albert WuedS «

(Sprechzeit während der Ferien täglich 10 — 4 Uhr , son

2 - 3 Uhr .)
Ausführliche Prospecte über Lehrgang und Sonors '.

T^nrlin ornn rrnn nrraHa iin/1 fr an An

Conservatorium für Musik
zu Wiesbaden

( früher Freudenberg
’
sches ) ,

gegr . 1872 .

Unterricht in allen Fächern
^

der Tonkunst ,
als : Clavierspiel , Gesang , Violine , Cello und
sämmtl . Orchester - Instrumente , Orgel , Theorie UM

Compositionsiehre , Declamation u . Ausbildung

z . Theater (Gesang und Schauspiel ) ; Ensemble - Spiel und

Kammermusik ; ital . Sprache , Musikgeschichte etc.

Das JLehrercoIlegium besteht äusser dem IMrectol

Eine feinere gebildete und sehr brave

Wittwe wünscht mir einem feinen Herrn

zwecks Verehelichung in Correspondenz zu
rreten . Gefl . Offerten unter N . Ä . N . nicht anonym ,
an die Tagbl .- Exp . erbeten . ,

Dem schönen Schreinergeh . Wrnil K . -Zum 29 . Geburtstage
ein tausendfach donnerndes Hoch

Daß die ganze Jahnstr . wackelt
Und sein Weib zappelt .

bahre hin und flattere nicht .

Danksagung .

Allen , welche so innigen Antheil an dem Verluste unseres
lieben Kindes , Heinrich , nahmen , sowie für die Blumen¬

spenden unseren innigsten Dank .
Familie Dönges .

jpg
" “

GedmWe Mei wird gut bezahlt .

Joseph Birnzweig , Saalgasse 26 . 16883

Eisernes Gartengeländer zu kaufen gest Mozartstratzel

Einspänner mit Nummer sucht Fink , Friedrichstraße 9 .

Näheri » , sehr tücht . , empf . sich z . Vorhängestopfen , Gebild -

stopfen u . allen Spitzensachen n . d . Muster . Taunusstraße 53 , P .

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , schön
und billig besorgt Bleichstraße 37 , Hths . 2 St . I .

Eine junge gesunde Frau wünscht noch ein Kind mitzuschänken .

Näh , in der Tagbl . - Exp ._________ ______________________
16907

Welche mildthätige Seele leiht einem hülfsbedürftigen kranken

Manne 3 « Mk . geg . genüg . Sichert, . ? Näh . Tagbl . - Exp . 16886

Das Fräulein , welches am Montag Abend um 10 Uhr an

der Feldstraße die beiden jungen Herren so freundlich grüßte ,
wird ersucht , Donnerstag Abend um dieselbe Zeit dort

zu erscheinen . ___________________

Ein so gut wie neues , voll -

ständiges Bett mit Sprung¬
rahme und 3 - theiliger Woll - Matratze billig
zu verkaufen Saalgape 26 , Laden . 10002

Eine nußbaum - lackirte Bettstelle mit hohem Haupt zu ver¬

kaufen Louisenstraße 12 , Seitenb . r . , 3 .
"

________________ . 16940
’

Zu verkaufen 2 Betten , 1 Gesindebett , 1 Kinderbett

und 1 Eiskasten Metzgergasse 19
___________

r/z Klafter Buchenholz billig zu verkaufen Emserstraße 24 .

Krönungsthaler von 1861 zu verk . MH . Tagbl . - Exp . 16905

I
Ein gebrauchter Halb - Flügel billig zu l

verkaufen HilÄastraße 4 . |

Zwölf Bände „ Gartenlaube "
, Jahrgänge 1855 — 67 , gut

erhalten , sind zu verkaufen Platterstraße 8 , 1 .

-
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W Verloren . Gefunden WI
Eine goldene Damenuhr

kawmt goldener Kette ist am Samstag zwischen „ Villa Nassau "

und dem Kurhaus in Verlust geralhen . Der ehrliche Finder

wird gut belohnt . Adresse „ Villa Nassau "
gegen Belohnung

abzugeben . .
Nuf dem Wege von Wiesbaden nach Schiersteln ein Krnoer -

jäckchen verloren . Dem ehrl . Finder Bel . Dotzheimerstr . 14,1 .

auf dem Wege von der Adolphsallee nach

der Ruine Sonnenberg eine Kornllen -

Broche . Abzugeben gegen eine Belohnung Adolphs¬

allee 25 , 2 .
Sonnabend , den 6 . September , ist im Kurgarten ,

eine Uhr tntt

Aette gefunden worden , die gegen die Einrückungsgebühr

zurückerstattet wird im „ Russischer Hof "
.

GMaAfeN <emi |
ein Dachshund , schwarz mit gelben Abzeichen , am Halse rechts

eine Geschwulst und mit einem ledernen Halsband verjehen .

Dem Wiederbringer eine Belohnung Adolphsallee 5 . Vor An¬

kauf wird gewarnt . ,
1 ®788

Verlaufen am Sonntag ein kleines braunes SprtzYnnvcyen ,

auf den Namen „ Popie " hörend . Abzugeben gegen Belohnung

Schlachthausstraße 2 a . Vor Ankauf wird gewarnt . 16899

gfg Immobilien
Immobilien - / P . Bück , \ Estate and

Agentur \ Nicolasstrasse 24 . / House -Agency .

j rJ . jVLEIER I
[ i Taunusstr . 18 . \

Herrschaftliches Besitzthum Hochfeingelegenrc . ,

zu verkaufen . Näh . d . E . Weitz , Michelsberg 28 . 7198

Eine prachtvolle kleinere Villa im Rheingau , mit schönem

Obst - u . Ziergarten , Preiswerth zu verkaufe » . Näh . beim Rechts -

consulent W . Weyarshäuser in Wiesbaden , Hellmundstraße 34 .
Arrondirtes Hofgut von 125 Morgen , in bester Fruchtgegend

Nassaus , bei 12,000 Mk . Anz . zu verk . oder auf ein Haus hier
zu vertauschen . Eiiak , Friedrichstraße 9 . Sprechstd . 10 — 2 .

Bauplätze an der Biebricherstraße , in jeder Größe , Canal und

Wasserleitung vorhanden , sind zu verkaufen . Anfragen beliebe

man unter O . Z . in der Tagbl .- Exp . niederzulegen . 16889

Immobilirn fn kattfsn gesucht .

Eine Billa zum Alleinbewohnen zum Preise von 40 — 60,000 Mk

. zu kaufen gesucht . Offerten unter ® T. M . 40 an die Tagbl . -

Exp . erbeten . 15831

■* ■** . *' AU kaufen gesucht , welches 6 ° /o rentirt , massiv u .
iTl guter Lage . Anzahlung 15 — 20,000 Mk .

Nur direete Angebote mit Preisang . werden berücksichtigt .

Offerten erbeten unter ]£ . 101 an die Tagbl . - Exp .
'

Ein Haus in der Langgasse , Webergasse , Kleine oder Große
Burgstraße oder deren Nähe zu kaufen gesucht .

'
Offerten unter

„ Haus 100 " an die Tagbl . - Exp . erbeten . 15830

zu kaufen gesucht in guter Lage , 12 — 14 Zimmer .
<y KNB Anzahlung 10 — 15,000 Mk . Preis 30 — 50,000 M .

Nur direete Offerten erbeten unter J , 31 . 100 an die

Tagbl . - Exp . 16837

Haus
im Werthe von 25 — 35,000 Mk . gegen baare Zahlung

in der Schwalbacherstraße oder deren Nähe zu kaufen gesucht .

Offerten mit genauer Angabe des Preises und der Lage des

Hauses unter E . 4 in der Tagbl . - Exp . einzureichen .

für Mm Wilmt
Immobilien xn „ erkaufen .

VMZW Geldverkehr |

o
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E . Haus j . w . Metzg . u . Wurstel . , sowie ein Landesprod . -

Gesch . betr . w . , unt . günst . Zahlgsb . z . verk . Unt . Umst . kann

Metzg . auch verm . werd . Off . an die Tagbl . - Exp . unter

K . 1 . 0 . 16770

Gapitalieu zu leihen gesucht .

Zur 1 . Stelle suche sofort 12,000 Mk . ä 4ff , ° /o , Brand¬

kassenwerth 33,000 Mk . ; ferner jetzt oder später zur 1 . Stelle

15,000 Mk . ä 4ff, - »/4 , Taxe 25,000 Mk . - 16651

j . Bieter , Hypotheken - Agentur , Taunusstr . 18 .

14,600 Mk . 43/ * °/o Hypothek zu cediren gesucht . Näh . in

der Tagbl . - Exp . 16714

135,000 Mk . auf ein prima Geschäftshaus (Taxe 220,000 )

zu 4 °/o von einem pünktlichen Zinszahler auf 1 . April 1891

gesucht . Zwischenhändler verbeten . Offerten unter N . Z . 80

an die Tagbl . - Exp .

Eine 1 . Hypothek von ca . 55,000 Mk . zu 4 °/o gegen doppelte

Sicherheit von pünktlichstem Zinszahler ohne Agent gesucht .

Offerten unter L . B . 20 an die Tagbl .- Exp . erb . 16929

Eine 1 . Hypothek von ca . 70,000 Mk . zu 4 °/o auf vorzüg¬

liches Object von pünktlichstem ZinSzahler ohne Agent gesucht .

Adr . unter W . A . 9 nimmt die Tagbl . - Exp . entgegen . 16930

22,000 Hü 12,000 W . für hier gesucht . Offerten

unter E . 24 an die Tagbl . - Exp . erbeten .

C « Matten r « verleih « »

Capitalien und Credit v . 4 ° /o an bis 80 ° /o v . Werth sind
durch die Hypothekar - Credit - Anstalt von Aug . Hemberger
in Mainz zu vergeben . (No . 21948 ) 149

4 — 5000 Mk . als 2 . Hypothek , event . auch auf das

Land als 1 . Hypothek , per 1 . October auszulcihen . Näh .

in der Tagbl . - Exp . 16920

in Wiesbaden in bester Lage , Nähe von „ Quisisana "
, Hans zu

kaufen event . Parterre - Lokalitäten zu miethen gesucht . An¬

erbieten unter O . IP . 1240 an die Tagbl . - Exp .

» Der
"

Preis beträgt
^

46,000 Mk .
_

16925

•1 . Bieter , Immobilien - Agentur , Taunusstraße 18 .

Adolphshöhe , 12 Piecen , Balcon ,

Iffi Morgen Garten , sehr preisw .

feil . Fink , Friedrichstraße 9 . Sprechstd . 10 — 2 . _ _

» Ohne wesentliche Steigung , jedoch mit herrlicher Fern - . |
sicht , ist eine in der Nilhe des Kocbbruimens o

gelegene Villa zum Alleinbewohnen per Frühjahr
zu verkaufen . Das Haus , welches aus nur vorzüg¬

lichem Material vor einigen Jahren erbaut worden

ist , enthält 7 Zimmer , Badezimmer , Wirthschafts -

räume und genügend Kammern , kann aber durch

Anbau bequem vergrössert oder in eine Etagen -

Villa verwandelt werden . Je nach Grösse des

Gartens , der zum Theil demnächst als Bauplatz
vortheilhaft verkauft werden kann , kostet die \ illa

65 - bezw . 55,000 Hk . 16927

X W * Gelegercheitskauf . - M ; %
X In unmittelbarer Nähe der Rheinftraße ist eine Villa »

♦ zu verkaufen . Dieselbe besteht aus 2 Stockwerken mit je l

X 6 Zimmern , Küche , Speisekammer , Veranda , verschiedenen »

» Kammern und Kellern . Jede Etage hat separaten Ein - <>

X gang ; das Haus kann aber auch allein bewohnt werden . Z
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Heute ,

Vormittags 9Va und Nachmittags 3 ^ 2 Uhr anfangend , Heute
Fortsetzung

der großen Wollewaaren - und Kleiderstoffe - Ver -

steigerung im Laden 239

2a Goldgaste Sa >

Willi . Klotz ,

___________________
Auktionator und Taxator .

MMieu - Versteigerung .

Morgen Donnerstag , den RI . September e . , Vor¬

mittags d1 ^ und Nachmittags 3 Uhr anfangend ,
versteigere ich im Auftrage nachverzeichnete Mobilien öffentlich
meistbietend gegen gleich baare Zahlung in meinem Auctionslokale ,

kW * » Schwalbacherstmße 43
,

als : eine Plüsch - Garnitur , bestehend aus 1 Sopha , 4 Sesseln ,
|1 Nußbaum - Spiegelschrank ,

' 2 Nußb . - , 1 Tannen - Kleider - und
1 Weißzeugschrank , 3 Nußb .- Bettstellen mit Rahmen und Roß -

Haar - Matratzen , 1 Waschkommode und 2 Nachttische mit grauen
Marmorplatten , 4 Kommoden , 1 Kommode mit Schreib - Aufsatz ,
2 Sophas , 1 Chaiselongue , Sessel , verschiedene Tische und Stühle ,
Spiegel , Bilder , 1 Küchenschrank , Glas , Porzellan , 1 Tafelluch
mit Servietten für 24 Personen , einzelne Tafeltücher und Ser¬

vietten , sowie 1 Nähmaschine re .

August UegenImTdt ,
Auktionator und Taxator . 95

Mittwoch ,
den 10 . September

,

Morgens 10 — 12 Uhr , t

verkaufe ich laut Auftrag infolge Wegzugs
die gefammte , fast noch neue , sehr gut erhaltene

Hmgs - Eiidilii
des Fräulein € h *etlaa Hisa in bereit

seitheriger Wohnung

2 Jahnftratze 2
aus freier Hand .

Günstige Gelegenheit zur Anschaffung einer

completen Wohnungs - Einrichtung . 239

Willi . Klotz
,

Anetionator u . Taxator .

Bekanntmachung .

Nächsten Freitag , den 13 . d . M . , Vormittags 10

und Nachmittags 3 ' /2 Uhr , versteigern wir Erv -

theilrrng Halver zufolge Auftrags in dem

Saale der

Stadt Frankfurt ,

37 Webergasse 37 ,

eine Garnitur , 1 Sopha , 2 Sessel , 3 Stühle ,
grüner Rips , geschnitzt , 1 Nußb . - Seeretär ,
1 ovaler Tisch , 1 Küchenschran ? , 3 eomplete
Betten , 4 Tische , 1 Regulator , 6 Wanduhren ,
1 schöne große Laden - Etagere , 1 Mahagoni -

Cylinderbürean mit Spiegel , Kleiderfchränke ,
Kommoden , Stühle , Dienstbotenbetten , Vogel¬
käfige , 3 Oelgemälde , Citronen - , Himbeeren -

rc . - Essenz und Limonaden , diverse Ligueure
« . dergl . m .

jffentlich meistbietend a torat prix gegen Baar -

zahlung . Die Gegenstände find sehr gut erhalten .

ERiesnemer & Bes ’
i ,

Auetionatoren und Taxatoren .

_________________
Büreau : Michelsberg 33 . 208

Gesellschaft Lictana ^

.

Unser Vereinslokal befindet sich jetzt Mühlgasse ? , „ Gast¬
haus zur Stadt Eoblenz "

, und findet unsere gesellige
Zusammenkunft resp . Gesangprobe Mittwochs und Freitags ,
Abends 9 Uhr , daselbst statt .

_____________________
Der Vorstaad .

Ein Flügel , sehr gut erhalten , Wegzugs halber für nur
50 Mk . zum Verkauf Adlerstraße 57 , 2 . St . r .

Büreau und Versteigerungslokal : Mauergasse 8 .

Oeffentliche

Dkrstrigerung .

Donnerstag - den 11 . Sept , e . , Vor¬

mittags OV2 und Nachmittags 21/ » W
anfangend - versteigere ich wegen Wegzug
des Fräulein v . Mor .eiiSioffen deren

aus 3 Zimmern u . Küche bestehende Wohnungs -

Einrichtung in meinem Versteigerungslokale ,

8 Manergasse 8 ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Zum Ausgebot kommen :

Alle Arten Holz - , Kasten - und Polstermöbel , vollständig
ein - und zweischläfige Betten , Spiegel , Bilder , Teppichs
Glas , Porzellan und noch vieles Andere mehr . .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht
der Taxation - auch können die Sachen
vorher besichtigt werden .

239

Willi . Klotz ,

Auktionator uns Taxator .
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Arbeitsmarkt WWB

der Tagbl . - Exp . 16894

Exp . entgegen . 16941

Nachmittags bis 5 Uhr . 16604

Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann , ge -

Mödes 16741sucht Röderstraße 23 , im Laden .

16693

Ein besseres Mädchen , das der fein Bürgeri . Küche selbstständig
vorstehen kann , wird für dauernde Stelle in einen kleinen

Haushalt von zwei Personen zum 20 . September oder später
für allein gesucht . Nur Solche mit besten Zeugnissen mögen
sich melden Vicroriastraße 7 , 2 . St . , Morgens bis 11 und

16457
16536

Mainzerstraße 48 .
Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 .

Gesucht nach Biebrich zum 15 . September eine tüchtige fein
bürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt .

Schiersteiner Chaussee 5 .
Ein gut empfohlenes evang . Kindermädchen gesucht . 15947

Julius Christ , Wilhelmstraße 42 .
Mbrechtstraße 11 ein einfaches Mädchen gesucht . N . Part . 14873

W * Ein Mädchen , weiches etwas kochen kann , auf sogleich ge¬
sucht Kirchgasse 38 , im Laden . 16029

Ein Mädchen , das kochen kann , gesucht Langgaffe 48 . 16241

Ein Mädchen , mit gut . Zeugn . Vers . , welches fein bürgerlich kochen
kann u . Hausarbeit versteht , wird gef . Wilhelmstr . 12 , 2 . 16398

Ein ordentliches Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht

Für ein seiNSs TsnsecLioRsgeschLst yT
wird ein jl

Lehrmädchen t
aus guter Familie gesucht . Offerten g
unter ¥ . LGG nimmt die To . gb

'
l . - ( T

Mädchen können das Putzmachen erlernen .
M . Jsselbaeher , Marktstratze 6 .

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Walramstraße 20 .

^ ügel - Lehrmädchen gef . Adlerstraße 63 , 2 links . 16496

junges Monatsmädchen gesucht Jahnstraße 5 , Stb . Part . 16858

Monatsfrau auf 15 . September gesucht Karlstraße 28 , Part .

An MMWs ftsMA « r ' g .

* ’ ■

8 Eine gute Köchin , die gesonnen ist , mit einer Herrschaft
| nach Paris zu gehen , wird auf den 15 . d . M . gesucht ,

ß Nachzufragen in der Tagbl . - Exp . 16932

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , Hausarbeit
gründlich versteht , zum 15 . Sept . gef . Nah . Tagbl . - Exp . 16834

Ein reinliches Mädchen , welches gut
UMpEHM bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

verrichtet , wird gegen hohen Lohn gesucht . Näh .

Friedrichstraße 41 , 2 St . l . 16826

Ein braves anständiges Mädchen gesucht . 16827

11 . Zahn , Kirchgasse 28 .
Ein gesetztes Mädchen zu vier kleinen Kindern

nach auswärts auf sofort gesucht . Nur Solche ,
welche gute Zeugnisse besitzen , wollen sich melden bis 12 Uhr
Mittags Gartenstraße 14 , Villa Margaretha .

Gesucht wird nach Paris in einen

kleinen deutschen Haushalt ein Mäd¬

chen , welches selbstständig kochen kann .

Rah . Wilhelmstraße 12 , Gartenhaus
2 . Etage . 16832

Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann , etwas Hausarbeit
verrichtet und gut empfohlen ist , wird sofort oder zum
15 . September gesucht Stiftstraße 36 , 1 Tr . 16779

Ein Auslaufmädchen wird gesucht

_ . Taunusstraße 9 , im Hutladen .
Sw sauberes Mädchen zu einem Kinde den

Tag über gesucht Schulgasse 7 . 16876
Mädchen , das zu Hause schlafen L , gef . Schillerpl . 4 , 3 St . 16355

En : junges Mädchen ,
welches zu Hause schlafen kann , sofort gesucht .

re . _ liannenherg , Bahnhofstraße 20 , Stb . l . , 1 .
vtn ordentliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Haus¬

arbeit übernimmt , wird als Köchin zum 15 . September ge¬
bucht Rheinstraße 11 , 2 . St . l .

nur selbstverfertigte , _ swahl und guter

Dualität , sowie nach Maaß billigst bei 16944
Friedr . Strenseh , Webergasse 40 .

NB . Daselbst werd . Handschuhe gewaschen u . ächt schwarz gefärbt .

Eine noch unbenutzte Homöopath . Thier - Apotheke nebst
dem dazu gehör . Großer ill . Hausthierarzt von Dr . W . Schwabe

für 18 Mk . zu verk . (Kostenpr . 56 Mk .) N . Tagbl . - Exp . 16909

4 — - -- '------------- ---- — --- - ¥
(Sive Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich
AbÄds 6 Uhr in oer Expeditton , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
und Dreustaugebote , welche in der nächsterscheinenden Nummer des „Wiesbadener Tagblatt "

zur Anzeige gelangen . Einsichtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 Pfg .)

Weibliche Uersoue « , die Stellung frühest .

Eine geprüfte Lehrerin oder Fräulein , das alle

Kenntnisse der höh . Töchterschule besitzt , gesucht .
Zu erfragen bis Mittags 4 Uhr . Näh . Tagbl . - Exp . 16938

geprüfte , musikalisch , mit einer

Herrschaft nach Paris gesucht .

Wintermeyer ’ s Büreau , Häfnergasse 15 .
Eine Kammerjungfer , die im Fristren , Schneidern , seine

Wäsche waschen geübt ist , wird sofort gesucht . Vorzustellen mit

Zeugnissen Sonnenbergerstraße 31 bei Frau Doutrelepont .

Angehende Verkäuferin , perfecte Jungfer , feinere Hausmädchen ,
zwei fein brgl . Köchinnen empf . Stern ' s JBüreau , Nerostr . 10 .

W * Tüchtige Rock - und Taillen - Arbeiterinnen sofort
dauernd gesucht Schwalbacherstraße 45 , 1 .

Eine Rockarbeiterin wird gesucht Louisenstraße 15 .
Perfeete Kleidermacherinnen werden gesucht Webergasse 48 .
Eine geübte Buntstickerin auf ca . 8 Tage gesucht . Näh . in

Hotel - Haushälterin und Zimmermädchen gesucht durch

Weppel
’ s Bureau , Webergasse 35 .

Gesucht drei ßürgerl . Köchinnen , fünf Alleinmädchen , drei Land -

müdchen , zwei Küchenmädchen d . A . Eichhorn , Herrnmühlg . 3 .

Selbstständige fein bürgerliche Köchin , die etwas Hausarbeit
übernimmt , gesucht zum 15 . September Martinstraße 7 . 15930

Eine fein bürgerliche Köchin wird gesucht Sonnen -

iKRW bergerstraße 17 , 1 St . Vorzusprechen täglich
von 9 — 11 und von 2 — 4 Uhr .

Ges . zehn sein Bürgeri . Köchinnen , acht Alleinmädchen , welche kochen
können , zwei Zimmermädchen f . f . Herrschastshäuser , Fräulein

zur Stütze , welches die Küche selBstständig übernimmt , eine Haus¬

hälterin , zwei Erzieherinnen mit Sprachkenntn . , eine Kammer¬

jungfer nach England . Bür . Victoria , Nerostraße 5 .

sein bürgerliche Köchinnen , Herr -

schastsköchinnen , Zimmermädchen ,
mehrere Alleinmädchen , Hotel - Zimmermädchen ,
Beiköchinnen , Hotelköchinnen , ein Portier , un -

verheirathet , und ein junger Koch durch
Bureau Germania , Häfnergasse 5 .
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stratze 17 , Vorderh . Part . 16790

Anmeldung 9 — 11 Vorm . u . 2 — 4 Uhr Nachm . 16870

16934
braves fleißiges Mädchen vom Lande wird

Nöderallee 26 . 16942

Braves Kindermädchen gesucht Marktstraße 14 , Laden .
Ein Mädchen vom Lande wird für häusliche Arbeit gesucht

St .

Wellritz straße 19 . 16910

Ein junges kräftiges Mädchen von 14 — 16 Jahren , zu jeder Arbeit

willig , auf gleich gesucht Philippsbergstraße 21 , Parterre .
Ein braves Mädchen in e . kl . Haush . gef . Näh . Dotzheimer -

auswärtS . Näh . in der Tagbl . - Exp .

Ein junges anständiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit
gesucht bei Wilhelm Jeekel , Restauration Philipps - Thal ,
Sonnenberg .

Gesucht ein kräftiges Hausmädchen , welches

MHKWr kochen kann . Meldungen Morgens von 8 — 12 Uhr
Mauergasse 7 , 2 . Et .

Mädchen gesucht , welches kochen kann und

WW jede Hausarbeit versteht , auf 1 . November für

Rheinstraße 95 , Part .
Ein braves Dienstmädchen sofort gesucht Goldgasse 17 , 1

Ein Mädchen , das melken kann , wird gesucht

Ein Mädchen gesucht , welches gut bürgerlich kochen kann , in ein

Geschäftshaus und ein junges Mädchen in eine kleine Familie .

Nähere Auskunft Frankenstraße 14 .
' 16911

Ein Küchenmädchen zum baldigen Eintritt gesucht
Wilhelmstraße 44 . 16891

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , das kochen

MMM
'

kann und die Hansarbeit gründlich versteht , sofort
gesucht Albrechlstraße 23 , 2 Tr .

Ein besseres sauberes Mädchen oder auch Bonne

Wird zu zwei Kindern gesucht . 16897

Jos . Baudiiitzky , Langgasse 30 .

WMWs geW ton * 18 , M . 16926

Ein braves reinliches Mädchen für leichte Hausarbeit zum sofortigen
Antritt gesucht Neugasse 16 , Part .

Gesuchs sofort und später gegen hohen Lohn tücht . Alleinmädchen
für Privat - und Geschäftshäuser , Haus - , Küchen - , Kinder - und

Landmädchen durch Stera ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Gesucht ein gesetztes gut empfohlenes Kindermädchen

nach auswärts durch Sterwk ’ s Bureau , Ncrostraße 10 .
Ein Mädchen für Alles zu einem jungen Ehepaare gesucht . An¬

meldungen 2 — 3 Uhr Neuberg 14 .

BSrner ’is Bsireau , Herrnmühlg . 7 , s . achtzehn Alletnmädchen
( 20 Mk .) , zwei bess . Kindermädchen , zwei Hotel - Zimmermädchen .

Mädchen , welche bürgerlich kochen , und bessere
Hausmädchen , die nähen und bügeln können ,

. sowie solche für allein durch
Frau Müller . Schwalbacherstraße 55 .

Ein ordentliches Mädchen auf gleich gesucht
Louisenstraße 41 , Part .

in Mädchen sofort gesucht Hochstätte 24 .
Ein besseres Kindermädchen gesucht

Ein zuverlässiges Mädchen zu einem 17 Monate alten

Kinde gesucht , ferner ein Längeres Hausmädchen auf
sofort gesucht Marktstraße 34 , Laden . 16945

Eine Weißzeugbeschließerin , eine tücht . Restaurations - Köchin zur

Aushilfe , eine angeh . Restaurations ^ köchin , zwei Haus - u . fünf
Küchenmädchen s . Griinberg ’ s Biir . , Goldg . 21 , Laden .

Ein Dienstmädchen gesucht Walramstraße 30 .
Gesucht gutes Herrschafts - und Hotelpersoual .

Bureau Germania , Häfnergasse 5 .
Eine gesunde Schäukamme sof . gesucht . N . Karlstr . 40 . 16730

Weibttchs Uersonen , die Stellung suche « .

Gewandte Verkäuferin von auswärts sucht sofort Stelle in einem
Geschäft gleichviel welcher Branche durch Stern ’ s Bureau ,

Frau sucht Besch , zum Wasch , u . Putz . Langgasse 23 , Stb . l . P .
Eine unabhängige Frau sucht Monatsstelle oder sonstige häusliche

Beschäftigung . Näh . Schwalbacherstraße 27 , Hinterh . 1 St . r
Daselbst wird ein Kind in gute Pflege genommen .

Ein Mädchen sucht Monatsstelle . Näh . Schwalbacherstr . 39 , H . $ .
Eine j . Frau sucht Monatsstelle . Näh . Rheinstratze 51 , 3 St .
Eine gut empfohlene Haushälterin ( Norddeutsche ) ,

34 Jahre alt , prima Zeugnisse , perfect in Küche
und Haushalt , sucht Stellung durch

Bureau Germania , Häfnergasse 5 . \
Stelle sucht per 1 . October eine perfekte Haushälterin

mit la Zeugnissen . Gesucht werden sofort ein evang .
Alleiumädchen , welches bürgerlich kochen kann , eine per -

feete Köchin mit guten Zeugnissen .
Moritz ’ Agentur , Taunusstratze 55 , 2 .

Restaurations - Köchin sucht Stelle . Näh . Webergasse 35 .
Eine ältere Köchin sucht Stelle bei einem älteren Herrn oder

einer Dame , auch nimmt dieselbe Aushülfsstelle an . Nach¬

zufragen Rheinstraße 25 , jetzt 31 , Bel - Etage , von 10 bir
12 Uhr Vormittags .

Eine Köchin , in der feinen und bürgerl . Küche selbstständig , such!

bald Stelle . Mädchenhcim , Jahnstratze 14 .
Eine bürgerliche Köchin sucht Stelle , auch Mädchen alleü

in ein besseres Haus . Wh . bei Fellbach , Schulgasse 17.
Eine ^ fein bürgerl . Köchin s . Stelle . Hellmundstraße 45 , Miitelb .

Eine perfecte Köchin sucht sofort Stelle , auch als

Haushälterin , durch Stern ’ s Bur . , Nerostr . 10 .
Stellen suchen eine fein bürgerliche Köchin mit prima Zeugnissen ,

eine perfecte Herrschaftsköchiu / zwei Fräulein zur Stütze ffllt

5 - jährigen Zeugnissen , eine Haushälterin , zwei Repräsentantinnen ,
drei Kinderfräulein , zwei Erzieherinnen , verschiedene Allein¬

mädchen , Haus - und Kinderm . Bür . Victoria , Nerostr . 5.

Ein anst . Mädchen mit guten Zeugnissen , w . schon m . in f . H

ged ., w . St . als Hausmädchen in einem f . H . Näh . Friedrich¬
straße 37 , Stb . Part . , Vormittags von 8 — 11 Uhr .

Ein Mädchen , das Bügeln und Nähen grimd-

_ lich versteht , sucht Stelle als feineres Zimmn -

müdcheu auf 15 . Sept , oder später . Näh . Mainzerstraße 25 .

Ein anständiges Mädchen aus guter Familie sucht Stelle al-

Haus - od . Alleinmüdchen ; am liebsten in einem kleineren Haus¬
halt . Zu erfragen im Mädchenhcim , Jahnstraße 14 .

Ein Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich
versteht und

"
auch im Servicen bewandert ist,

sucht Stelle . Neubauerstraße 10 , Part .

w ,
Ein ordentliches Mädchen vom Lande , welches 11 Jahn

als Mädchen in einer Stelle bei einem Arzte war , sucht Stelle ,

am liebsten zu zwei alleinstehenden Leuten ; dasselbe firt *

weniger auf guten Lohn als gute Behandlung . Näh . Karl -

straße 6 , Hinterhaus . . ; |
Ein Mädchen , das kochen kann und jede Arbeit versteht , M

Stelle in besserem Hause . Näh . Moritzstraße 12 , 1 St .

Einfaches Mädchen , welches Hausarbeit verrichtet , etwa -

nahen kann , im Krankenpflegen bewandert ist , sucht Stelle

feinerem Hause . Nah . Steingasse 28 , Vorderh . 2 Tr . ~
Gin Mädchen sucht bis zum 1 . Oct . Stell

WWWk in einem feinen kinderlosen Haushalt
würts . Zu erfragen in der Tagbl . - Exp .

Stellen suchen : Ein nettes geb . Mädchen , welches per ?,

schneidert und keine des . Lohnansprüche mach : , «

angehende Jungfer ober zu Kindern , eine fein bürgcr -

Köchin mit 3 -sähL . Zeugnisi zum 1 . October , ein c> >•

Mädchen , welches schneidern u . bügeln kann , als H .
a « '

Mädchen , ein eiufachss Ulleinmädchen mit '

Zeugnisi zum 15 . ,

Winternwy ei - s Bureau , Häfnergasse no >.

Gesucht ein junges Mädchen , welches selbstständig kochen kann
und Hausarbeit verrichtet . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh .
Erathstraße 5 .

Ein ordentliches Mädchen für Küche und

Hausarbeit zum 15 . September gesucht Adelhaid¬
traße 38 , 2 .

Ein anständiges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 37 , 2 . St .
Ein junges ordentl . Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 9 , 1 . l . 16861
Ein ordentliches Mädchen wird gesucht Kleine Burgstraße 4 .
Ein solides Mädchen mit guten Zeugnissen , in fein bürgerlicher

Küche und Hansarbeit gründlich erfahren , in kleinen Haushalt
Mitte oder Ende September gesucht Rheinstraße 111 , 1 St .
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Ein Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein .

Näh . Karlstrahe 32 , Hth . 2 St . rechts .

MMEM -V » Gin braves Mädchen mit 6 - jährigem Zeugniß ,
welches kochen kann und Hausarbeit g . versteht ,

Hucfjt Stelle . Näh . Friedrichstraße 14 , Mittelb . 1 St .

Ein starkes Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich versteht

und im Kochen erfahren ist , sucht baldigst Stelle . Näh .

Feldstraße 3 , 2 rechts .

Ein zuverl . Fräulein , evg . , bish . in f . Familie auf dem Lande

als Stütze , im Hausw . , Nähen , Handarb . bew . , f . unter besch .

Anspr . Stelle , auch bei einer Dame oder zu älteren Kindern .

Offerten unter Dl . II . 3 befördert die Tagbl .- Exp .

Ein zuverl . Kindermädchen , 28 Jahre , welches die

Pflege kleiner Kinder gründlich versteht , 4 - jähr .

Zeugniß besitzt , sucht Stelle durch
JBüreau Victoria , Neroftratze 5 .

Männliche Merfonen , die Stellung ftndsn .

Chefs und Aides de enisine , Portier , Ober - ,

Simmer
- , Saal - und Restaurant - Kellner suche »

teile « durch
Biirean Kreideweis , Taunnsstraße 55,1 Tr .

Cm junger gebildeter Mann
sucht irgendwelche angenehme Beschäftigung . Off . unter O . 8 . 50

an die Tagbl . - Exp . erbeten .
Ein junger Mann , gedient bei den Husaren , versehen mit guten

Attesten , wünscht Stelle als Herrschafts - Diener oder
- Kutscher zum 15 . October . Näh . Oranienstraße 13 , 1 .

Eine angeh . Kellnerstelle für einen anständ . soliden jg . Mann

gesucht durch Griinberg ’ s Bureau , Goldg . 21 , Laden .

Tücht . Restaurationskellner m . guten Zeugu .

empstehlt sofort Stersi ’ s Biirean , Nervstraße 10 .

iWM ^ Mtechgssuche WWW
Es wird ein junger Mann ordentlicher Eltern im Alter von

17 — 18 Jahren gesucht für Privatkunden zu besuchen zum Ver¬

kauf von Manufactur - und Wollwaaren , nur für Wiesbaden ,
und gleicher Zeit zum Gelder - Einkassiren . Guter Lohn . Stell ,

ganzes Jahr fest . Off . unt . V . ® , 80 bes . die Tagbl . - Exp .

Ein tüchtiger Installateur zum sofortigen Eintritt gesucht .
Carl Gasteier , Neugasse 10 .

Tüchtiger Schremergehülfe gesucht Karlstraße 32 . _
16549

Tüchtiger Schreiner ( Bankarbeiter ) gesucht Wellritzstraße 42 .

Ein tüchtiger Bauschreiner gesucht Herrngarteustraße 9 . 16758

Ein Gipsgießer und - Former gesucht .
Frans Walther , Albrechtstraße 35 a .

MchkllsWW kK ' " " ” w ‘ Wban,fe lo '
i

®
io

Ein Schucidergehülfe gesucht Moritzstraße 1 .

Für Schneider !
Ein tüchtiger Tagschueider für dauernd gesucht . 16919

J . Bisehelf , Kirchgasse 2 .

Wochenschneider gesucht Schwalbacherstratze 43 . 16928

Mützenmacher .

Ein junger Mann findet bei hohem Lohn dauernde Stelle .
W . KUlian .

Schuhmacher , gute Damenarbeiter , sofort
gesucht Spiegelgasse 3 .

An junger gebildeter Kellner sofort gesucht Mbrechtstraße 23 .
äin Kellner gesucht im Thüringer Hof .

Lehrlings - Gesuch .

In . '
m hiesiges Engros - und Export - Geschäft wird unter günstigen

Bedingungen ein Lehrling gesucht . Näh . Tagbl . - Exp . 16931

Einen jg . angeh . Diener , zwei jg . Nestaurationskellner , Bademeister ,
Kupferputzer , Hausburschen Griiiaberg

’ s 55 . , Goldg . 21 .
Ein junger braver Bursche gesucht Langgasse 30 . 16573

Wüh . Unverzagt .
Ein braver Bursche zu 2 Pferden gesucht . 16740

Fh . ® chvy ® issgnth , Röderstraße 23 .

Junger kräftiger Bursche vom Laude , nicht über 18 Jahre alt ,
welcher mit Pferden umzugehen versteht , findet dauernden und

angenehmen Dienst . MH . Dotzheimerstraße 56 . 16721

EinTaglöhner für Tüncher gesucht Steingasse 20 .
Ein Knecht , welcher mit Ochsen ackern kann ,

gegen wöchentlichen Lohn von neun Mark

nebst Kost und Logis gesucht Moritzstraße 30 . 16824
Ei » Knecht gesucht Metzgergasse 34 .

W « tüchtiger Schweizer 6St ®T Sm”

Männliche Uersonen , die Stellung suchen .

Ein rontinirter Buchhalter ( langjühr Bankbeamter ) empfiehlt sich
zur Führung von Büchern , sowie zur Erledigung sonst ,
schrrftl . Arbeiten bei strengster Verschwiegenheit . Gefl .
Offerten unter B . 161 an die Tagbl . - Exp . erbeten . 16426

sogleich 3 Zimmer , Küche und Zubehör , wo -

möglich außerhalb . Preis ungefähr 360 Mk .
E . Heimann , Schulberg 13 .

Unmöblirte Wohnung von 2 — 3 Zimmern , mit oder ohn «

Küche , in ruhigem Hause von einem Ehepaar ohne Kinder

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Ä . W . 5 besorgt
die Tagbl . - Exp .

Wohnung von 3 - 4 Zimmern nebst Zubehör
von einem jungen Ehepaar , in sonniger geschützter

Lage , bis zu 600 Mk ., gesucht . Hochparterre bevorzugt . Off .

unter E . BO an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Zwei möblrrte Zimmer mit .Küche in einem ruhigen
Hanse sofort zu miethen gesucht . Off . unter „ MVÄIirL 2 “

postlagernd Wiesbaden erbeten .
Ein Fräulein sucht ein einfach möblirtes Zimmer auf gleich .

Gefl . Offerten postlagernd Bä . W . 300 .
Ein hiesiger leidender Herr wünscht in einem anständigen

Kitt » ruhigen Hause , bei einer kinderlosen Familie , außer¬
halb Wiesbaden , zum 15 . September er . ein möblirtes

Zimmer zu miethen . Preis - Offerten unter D . IS . an Herrn
Eonis Schild , Lauggasss 3 .

jjHgl Uernüethmrgen
Wöblirte IinnMN .

Friedrichstraße 3 ? , 1 , ein frdl . möbl . Zimmer sofort zu tim .

Schulberg 13 , 2 . St . , i
K ist ein freundlich möblirtes Zimmer an eine einzelne an - K

I ständige Dame prciswürdig zu vermiethen . 16937 g

Privathaus .

Zwei frdl . möbl . Zimmer an eine oder zwei Damen oder einen

alt . Herrn mit oder ohne Pension zu vermiethen . Anzusehen

Morgens bis 12 Uhr . Nah . in der Tagbl . - Exp . 16908

Ein neu eingerichtetes , gut möbl . Zimmer sofort zu vermiethen .

Näh . Nerostraße 16 , im Laden .

E " Schön möblirtes Zimmer mit Pension billig zu vermiethen

Wellritzstraße 22 , 2 St . rechts . 16898

Eine Mansarde mjt Kost zu vermiethen Hirschgraben 6 , im Laden .

Ein reinlicher Arbeiter erhält gute Schlafstelle mit Kost Bleich -

stratze 87 , Hinterhaus 2 . St .

Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgerg . 18 . 16923

Leere Zimmer , Mansarden .

Zwei schöbe große Parterrezimmer , auf Wunsch mit

Küche , auf 1 . Öctober zu vermiethen Friedrichstraße 37 .

Miethpreis 35 Mk . pro Monat .
Ein leeres Zimmer zu vermiethen Nerostraße 14 , 2 St . r .

Fanlbrunneustraße 5 ist eine große heizbare Mansarde zu

1
vermiethen . 10831

Wellritzstraße 48 ist ein Dachz . zu vsrmiethkn . 16896



24 Wiesbadener Gagblait . U « . zu

Die Enkelin - es Veteranen .
Novelle von Marie Schmidt .

( 2 . Fortsetzung statt Schluß .)

„ Opfer bringen ? " lachte die Amerikanerin . „ Warum nicht
gar ? Wir verlangen , daß unsere Liebhaber sich für uns auf¬
opfern , aber nicht umgekehrt . "

„ Also lieben Sie meinen Bruder doch nicht ? " fragte
Elsbeth .

„ £ ) ja , ich habe ihn recht gern , er ist rin schmucker junger
Mann und wird einen guten Ehemann machen . Aber wenn er
nicht will , wie ich will , so lasse ich veshalb mein Herz nicht

, brechen . Dann giebt es drüben bei uns auch noch junge Herren
genug , und ich werde vielleicht nur um die Auswahl verlegen sein . "

„ Ich wünschte nur , mein Bruder könnte diese Äeußerung
Ihrer Herzensmeinung hören,

" bemerkte Elsbeth .
„ Ich bin immer aufrichtig gegen ihn gewesen, " erwiderte

■Jene , „ und wenn er sich Illusionen gemacht hat , wie es die Art
der sentimentalen Deutschen ist , so ist das nicht meine Schuld .
Morgen stütz , wenn wir abreisen , werden Sie Nachricht erhalten ,
ob er in Zukunft mir gehört oder Ihnen . "

Noch einige Abschiedsceremonien , dann sagte Elsbeth : „ Wenn
ich hier durch das Gartenpförtchen schlüpfen darf , bin ich viel
schneller zu Hause , als die Großeltern .

"
Daisie schob den Riegel

zurück , um sie hinauszulassen , machte ihn aber nicht wieder zu .
Dicht an dem versteckten Bruder vorbei nahm die Schwester ihren
Weg ; aber er gab ihr kein Zeichen , und Gertrud hielt den Athem
an , um der Freundin ihre Anwesenheit nicht zu verrathen . So¬
bald Daisie Zeit gehabt hatte , in ' s Haus zurückzukchren , erschien
das Licht wieder im Fenster zwischen den Blumen , und ein üppiger
Mädchenkopf mit schwarzen Locken lauschte gespannt in die Nacht

. hinaus .

„ Das Zeichen winkt Dir, " sagte Gertrud nach einer bangen
Pause zu dem aus seinem Versteck wieder hervorgekrochenen
Deserteur .

„ Willst Du , daß ich hingehe ? " fragte er , die Augen be¬
schämt zu Boden gesenkt . Es schien in diesen angstvollen
Minuten eine Umwandlung mit ihm vorgegangen zu sein .

'

„ Du bist ein Mann . Entscheide Dich ! " war ihre Antwort .
Werner hatte sich entschieden . Statt dem verlockenden Zauber

zu folgen , wandte sich sein Herz der Freundin seiner Kindheit
wieder zu . „ Gertrud, " rief er , „ Du bist mein guter Engel . Ich
möchte Dir zu Füßen fallen und sagen : » Jetzt weiß ich , wer
mich wahrhaft liebt . « — Aber es ist jetzt keine Zeit zu Liebes¬
schwüren . Ich muß erst sehen , rote - ich meine Ehre rette und
wieder als ein ehrlicher Mann vor Dir stehen kann . — Ach ,
liebe Gertrud ! " brach er leidenschaftlich aus , „ was soll ich thun ?
Ich kann nicht wieder zurück , ohne mich einer schimpflichen Be¬
strafung , vielleicht dem Tode durch Kriegsgericht auszusetzen .
Weißt Du noch ein Mittel , mich zu retten ? "

„ Willst Du Dich meinem Großvater anvertrauen ? " fragte
das Mädchen nach kurzer Ueberlegung . „ Er ist kluq und weiß
für Alles Rath .

"

„ Wird er den Deserteur nicht verachten und verdammen ? "

entgegnete der rathlose junge Mann .
„ Wer ein Vergehen bereut , findet immer Gnade, " antwortete

Gertrud mit voller Ueberzeugung .
Während die Beiden noch rathschlagten , wurden unregel¬

mäßige Schritte im Garten hörbar , begleitet von dem Ausstößen
nnes Stockes . . „ Gertrud ! Mädchen ! Wo steckst Du ? "

rief der
alte Herr in die Büsche und Bäume hinein . Er würde sie in
ihrem Verstecke kaum entdeckt haben , wenn nicht sein Hund die
Fährte gefunden hätte . Phylax begrüßte seine junge Herrin
freudig , aber ein wüthendcs Gebell verriet !) züglcich die Anwesen¬
heit eines Fremden .

„ Mit einem Manne allein im Garten , zu so später Stunde ?
Das hätte ich meiner Gertrud nicht zugetraut,

" murmelte der
Invalide kopsschüttelnd .

„ Mit wem sprichst Du da , Mädchen ? " fragte er laut .
„ Das Schicksal will es so,

"
sprach Werner vor sich hin ,

mdem er Gertruds Arm in ben feinigen zog und entschlossen dem
Alten entgegentrat .

„ Halte Dein Wort , widersprich nicht dem , was ich sage "

flüsterte er dem Mädchen zu .

„ Kann ein Vergehen , das die Liebe verschuldet hat , Ver¬
zeihung finden ? "

sprach er zu dem Veteranen . „ Ich habe mein
Regiment heimlich verlassen ; aber Gertrud schickt mich wieder fort .
Sie will lieber einen Tobten zum Schatz haben , als einen
Deserteur . "

„ Da hat sie ganz Recht, "
versetzte der Alte , „ und ich hätte

es von meinem braven Mädchen nicht anders erwartet . Lieb »
todt als ehrlos ! "

Darauf folgte eine schnelle , eifrige Berathung , was zu
thun sei .

„ Kinder, " sagte der greise Veteran , „ das ist ^ in schlimmer
Fall . Die preußischen Kriegsgesetze verstehen keinen Spaß . Aber
um Alles zu versuchen , will ich selbst mitgehen und den Flücht -
ling zurückbringen . Wenn ' s Noth thut , gehr ich selbst zum
Kronprinzen , der kennt mich persönlich und weiß , daß der alt «
Osberg sein eisernes Kreuz länger als 50 Jahre mit Ehren ge;
tragen hat . Vor allen Dingen muß Werner als Soldat reifen
und nicht im Bauernkittel . "

Nun wurde Theodors Uniform hervorgeholt und der MG
fing in der Stube des Veteranen neu eingekleidet . Es war audj
ein neuer Geist , mit dem er des Königs Rock wieder empfing .
Und als zum Abschied der Alte die Hände der jungen Leute
feierlich in einander legte und sie segnete zum Bunde auf Leben
und Tod , da wehrte sich Gertrud nicht , sie ließ sich von dem
wiedergefundenen Geliebten umarmen und küssen, , und ihm
war ' s heiliger Ernst , als er sagte : „ Du hast mich gelehrt , wa ?
rechte Liebe ist .

"

Die übrige Familie durfte von dem heimlichen Besuch nicht ?
wissen . ES wurde ihnen nur erklärt , daß der Großvater eine
Devesche erhalten habe und in militärischen Angelegenheiten ver¬
reisen müsse .

„ Du bleibst auf Deinem Posten , bis ich wiederkomme, "
sagte

er zu der Enkelin . „ So Gott will , bringe ich Dir gute Nachricht
von Deinem Schatz . — Die da drüben, "

fügte er zu Werner ge¬
wendet hinzu , „ laß in Gottes Namen hinziehen , wo sie hergekommen
ist . Daisie

*

* ) heißt sie und ein einfältiges Gänseblümchen ist sie.
An der hast Du nichts verloren .

"

-ft *

Nicht viele Tage waren vergangen , aber viele Ereignisse hatten
sich in denselben gehäuft .

Jöer blutige Zusammenstoß war erfolgt . Saarbrücken und
die Spicherer Höhen hatten den Heldenmnth der deutschen Krieger
bewährt gesehen . Ein Feldpost - Brief von Werner hatte Gertrud
gemeldet , daß er gesund und unverletzt sei . Dem Großvater war
cs gelungen , ihn mit Ehren wieder an seinen Posten zu bringen .
Es kostete dem Alten nicht wenig Ueberwindung , eine Nothlüge
zu finden , durch die Werners Entweichung gerechtfertigt werden
könnte ; denn im Lügen war er , nach seinem eigenen Ausdruck ,
ein unwissendes Kind . Gertrud und Elsbeth hatten sich daheim
mit Eifer an den Liebeswerken zum Besten der im Felde stehenden
Krieger betheiligt und schon Manchem der Durchziehenden nach
ermüdender Nachtfahrt einen Labetrunk gereicht , schon manches
Stück Bettwerk oder Leibwäsche genäht , das nach dem Kriegsschau¬
plätze abgesendet oder zur Verwendung in dem hier errichteten
Lazareth bereit gehalten wurde . Nun war die mörderische
Schlacht bei Weißenburg geschlagen worden . Die Kriegs -

Depeschen verkündeten einen glänzenden Sieg des Kron¬

prinzen , aber große Verluste seiner Armee . Neber .
das

Schicksal des Einzelnen konnte man nicht sofort Gewißheit
erlangen , und groß war die Angst aller Derjenigen , die Jemand
von ihren Lieben dabei wußten . Gertrud hatte mit Angst
Zittern für ihren Liebsten gebetet ) aber eine gläubige Zuversicht,
daß sie ihn Wiedersehen würde , ließ sich nicht aus ihrem Herzen
vertreiben ; und es war ihr Wohler dabei zu Muthe , als

„
wenn

sie ihn aus dem Wege nach Amerika wüßte , in den Händen
einer herzlosen coquctten Frau , die ihn nur als Spielzeug ihrer
Launen betrachten würde .

( Schluß folgt .)

*) Anm . : Daisy heißt auf deutsch : Gänseblümchen .
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"
enthält heute

in der 1 . Beilage : Geliebt und verloren . Roman von M .
E . Bradd o n . (55 . Fortsetzung .)

tn der S . Beilage : Die Gnkelin des Veteranen . Novelle von
Marie Schmidt . (2 . Fortsetzung .)

in der Tertbsilage : Wanderungen durch das Alterttzums -

Muftum in Wiesbaden . Von Wilh .

Hoffmann . V .
Asr „ verlobte " oder „ versprochene "

Tag zu Flörsheim a . M .

Aussichisthürme gebaut worden . Dieselben werden gegenwärtig von
Tounstcn vielfach benutzt und es wäre sehr zu wünschen , baß sie,nach Er¬

füllung ihres eigentlichen Zweckes nicht abgebrochen wurden , « re haben
eine Höhe von 25 Meter und gewähren von ihrer obersten Plattform einen
freien Blick über die umstehenden Bäume . Die Aussicht ist namentlich von
dem Thurm auf der Montabaurer Löhe und von , demjenigen auf bst

„ Kalten Herberge
" eine großartige . Der Aufstieg geschieht letzt hermittelst

Leitern , die sich aber leicht durch bequemere Treppen ersetzen ließen ; die

Thürmc selbst sind sehr dauerhaft gebaut und etwa nöthig werdende Re¬

paraturen ohne Schwierigkeit anzubringcn . Es läßt sich wohl annehmen ,
daß etwa vorzunehinende Schritte zur Abtretung der Thürme an die Tou -

risten -Vereine bei der Militärbehörde Entgegenkommen finden .

- c - Militärisches . Das hiesige 1 . Bataillon des Füsilier -Regiments
von Gersdorff (Hess .) No . 80 hat in der Nacht zum 9 . September
bivouafirt , kommt dann drei Tage nach Rauschenberg in Quartier , nimmt
am 12 . und 13 . an dem vermuthlich noch stattfindenden Corpsmanover
( Division gegen Division ) Theil , hat am 12 . nochmals Bivouak und fahrt
daun am nächsten Samstag , den 13 . September , Nachmittags 1 Uhr
21 Minuten von Kirchhain ab , um am Abend dieses Tages 7 Uhr
51 Minuten , mittelst Soudcrzuges der Taunusbahn in feiner hiesigen
Garnison wieder einzutreffen .

(* ) Köhnen , Erbsen und Zinsen , diese wichttgsten Hulsenfruchte
verdienen gegenwärttg bei der Hausfrau immer wieder in Erinnerung ge¬
bracht zu werden . Sie sind das vorzüglichste Ersatzmittel für Fleiscy ,
dessen stets steigender Preis schon lange nicht mehr im Verhaltmtz zu
seinem Werthe steht . Und doch ist der Verbrauch der Hülsenfrüchte m

Deutschland ein so geringer , daß , wie sich statistisch Nachweisen läßt , mhrttch
viele Tausende von Centneru ausgcführt werden . Das ist zu beklagen ,
wie auch der Umstand , daß ihrer Eultur selbst von rationellen Land -

wirthen nicht die Aufmerksamkeit geschenkt wird , welche sie verdient , das

mag in ihrer geringen Ertragsfähigkeit und in der Unsicherheit ihres Ge¬

deihens zu suchen sein . Trotz alledem stehen Hülsenfrüchte niedrig nn

Preis und wenn die Hausfrau in Erwägung zieht , daß Linsen an Gehalt
ciweißartiger Bestandthcile beinahe drei Rial so viel Werth sind , als em

gleichgroßes Gewicht Weizcnbrod , daß Erbsen in dieser Hinsicht dem Kalb¬

fleisch gleichkommen und Schminkbohnen fast den Werth des Taubenfleisches
erreichen , das doch an stickstoffhaltigen Nahrungsstoffen alle anderen Fleisch -

foiten übertrifft , so wird sie in Anbetracht der Theuerungsverhaltmsie der

Fleischwaaren ihren Winterbedarf an Bohnen , Erbsen und Linsen etwas

reichlicher als sonst decken . Die schwere Verdaulichkeit dieser Speisen laßt

sich durch geschickte Zubereitung leicht beseitigen , so daß auch dieser den

Hülsenfrüchten gemachte Vorwurf hinfällig wird .
- - Nostalisches . Die Verfügung des Reichs -Postamtes , laut welcher

das Porto für Drucksachen im Gewicht von 50 bis 100 Gramm auf
5 Pfg . im Gewicht von 100 bis 250 Gramm auf 10 Pfg . abgeandert
wurde , hat vielfach die Meiuuug hervorgerufeu , dieser erst erwähnte er¬

mäßigte Portosatz gelte auch für Drucksacheu -Senduugen aus Deutschland

nach Oesterreich - Ungarn , mit welchem Land wir ja hinsichtlich der Tarife .
etit Postgebiet bilden . Dies ist . nicht der Fall , sondern der oben «rwchnte

Tarif gilt nur im inneren deutschen Verkehr und , wie das amtliche „Post -

Blatt " ausdrücklich in einer Bemerkung hervorhebt , beträgt das Porto

für Drucksachen im Gewicht von über 50 bis 250 Gramm nach Oesterreich -

Ungarn — nach wie vor — 10 Pfg .
- o - Eisenbahn - Unfall . Gestern Nachmittag fuhren auf dem Ge¬

leise der Rheinbahn in der Nähe der „ Hammermuhle . drei Maschinen

gegeneinander , von denen zwei zusammengekoppelte von Wiesbaden und die

andere von der Station Mosbach abgelasseu worden waren . Das Per¬

sonal der beiden zunächst zusammeugefahrenen Maschinen wurde mehr

oder weniger verletzt . Der Maschineuführer Keller von Mosbach erlitt

innere Verletzungen und dessen Heizer Schäfer außer diesen noch

stark blutende Wunden am Kopf und ber « toten Schulter , bei

Zugführer unb der Heizer der anderen Maschine sollen erhe ^
liehe « Verletzungen bavongetrageu haben . Erste « wurden sofort nach

dem unweit der Unglücksstelle gelegenen Biebricher Krankenhaus , Keller

und Schäfer , nachdem diesen ein Nothverband angelegt war , hierher

transporttrt . Der Schaden an dem Material soll ein
^

bedeutender . sem .

Auf welche Ursache der Zusammenstoß zuruckzufuhren ist , wird die Unter¬

suchung des Falles ergeben .
= Kleine Uotizen . Heute , den 10 . d . M ., feiert der Knrhaus -

Controleur W . Enders das Fest der silbernen H ochzeit . - Am

Montag trafen Dr . Geukri Oka , Leibarzt Se . Maiestat des Kaisers

von Japan , und Dr . Hidaji Onisky Assistenzarzt . 2 " ? . .
ein unterrichteten sich bei dem Herrn Kur - Direetor über die hiesigen Kur -

und Bade -Verhältnisse , besichtigten durch des Letzteren .Vermittelung das

Kurhaus , ben Wilhelmsbrunnen , den Kochbrunnen , die Bader in ver¬

schiedenen Badehäusern (u . A . im „ Englischen Ho ; ) unb die Emnchtung

der Wasser - Abdampfung im Hause des Brunnen - Comptoirs m derSpiegel -

gasse und setzten Nachmittags ihre Reise nach Berlin fort .
— SekrbMechsel . Herr Rentner Jos . Berberich hat einen Bau¬

platz von 13 Ar 87,25 Quadratmeter im Nerothal für 36,068
^
M . an

Lerru Kunst - und Haudelsgärtner Karl Schäfer verkauft . Herr

Rentner Heinrich Leopold See hat 8 Ar 16 Quadratmeter Bauplatz .

-o - Kexirks - Ansschnfi . Sitzung vom 8 . Sept . Vor Eintritt in
die Tagesordnung gedachte der Vorsitzende , Herr Verwaltungsgerichts -
Director Geh . Regierungsrath von Reichenau , des in der Zeit der
Ferien erfolgten Ablebens des Herrn Regierungs -Präsidenten . v . Wurmb ,
dessen Andenken das Colleginm durch Erheben von den Sitzen ehrt . —

Die Klage des Herrn Carl Hölzer zu Laugenfchw albach gegen
dm Köuigl . Laudrath des Untertaunuskreises wegen . Verweigerung einer
Ban-Erlanbniß , betr . ben Umbau eines klein en Wohnhauses . Der Bezirks -

Ausschuß trat der Ansicht des LaudrathS bei , daß es sich im vorliegenden
Falle mehr um einen Neubau handle , zu welchem nach den baustatutarischen
Bestimmungen für Langeuschwalbach die Genehmigung . zu versagen sei ,
weil er au eine nicht ausgebcmte Straße projeciirt sei und . deshalb
nicht entwässert werden könne . Das Urtheil lautete auf Abweisung der
Klage unter Belastung des Klägers mit ben Kosten . — Der Orts -
aimen - Verbaud Büttelborn klagt gegen deuOrtsarmenverbanb
Biebrich - Mosbach wegen Erstatmug von Uuterstützuiigskosten . Der
Wagte Verband wird verurtheilt , an laufenden Unterstützungen vom
20. Juli 1889 bis 3 . Februar 1890 jährlich 90 Mk . im Ganzen 43 Vlk .
20 Pf . und weiter 35 Mk . 15 Pf . an einmaliger Aufwendung zu zahlen .
Mit seiner Mehrforderuug wird der Kläger abgewieseu . — Die Baupolizei -
Behörde zu Frankfurt a . M . geht von der Ansicht aus , daß . die
Benutzung der Vorgärten zum Schaukwirthschaftsbetriebe ben baupolizei¬
lichen Bestimmungen zuwider ist und hat deshalb dem Bernhardt
Schmitt aufgegeben , seinen Wirthschaftsbetrieb im Vorgarten des Hauses
Eckenheimer Landstraße 26 einzustellen und das Wirthschaftsmobiliar
innerhalb 3 Tagen zu entfernen , widrigenfalls dies auf seine Kosten von Amts -
toegeu erfolge . : c. Schmitt klagt nunmehr auf Aufhebung dieser Verfügung
und stützt sich insbesondere darauf , daß er den Vorgarten schon länger
tte 10 Iah « in dieser Weise benutze . Der Gerichtshof erkannte auf
Mtenfattige Abweisung der Klage . — Der (Salomon S . W . Hammel
iu Frankfurt a . M . ist durch polizeiliche Verfügung aufgefordert
worden , in feinem Handelsgeschäfte (er kauft und verkanft , wie er be¬
hauptet , Metalle in großen Posten ) ein Trödlerbuch zu führen , re . Hammel
uagt auf Aufhebung dieser Verfügung und behaiiptei , daß es bereits von
den Gerichten anerkannt wäre , daß er kein Trödlergewerbe betreibe und
« sich deshalb mit der Auffassung des Gerichts nicht in Widerspruch setzen
wnue . Der Bezirks - Ausschuß nahm diesen Einwand als richtig an und
mannte dem Klageantrag gemäß auf Aufhebung der polizeilichen Ver¬
tagung . — Auf Klage des Ortsarmen - Verbauds Hadamar « ird
der Orisarmen - Verband Oberweper verurtheilt , an den Kläger
J.
03 Mk . 20 Pfg . zu zahlen und eine ledige unb erwerbsunfähige Fraueus -

« tion in eigene Fürsorge zu nehmen . — Den Kleiuhanbel mit Brannt¬
wein hat C . Kilian zu Soden seit laugen Jahren betrieben . Da rr
sedoch keine Coueession hierzu hatte , wurde ihm der Handel vom Kreis -
Ausschüsse des Kreises Höchst a . M . untersagt . Auf die Berufung des
n . Kilian , vertreten durch Herrn Rechtsanwalt Bojanowsky , erkannte
der Bezirks - Ausschuß auf Aushebung des ersten Urthcils , indem er die
^ edursuißsrage bejaht .

== Kurhaus . Der heute Mittwoch Abend 8 Uhr im Weißen Saale
uattsindende musikalisch - humoristische Vortrags - Abend des
perrn O . Lamborg verspricht wieder eine äußerst amüsante Unter »
Haltung . Neben neuen Piecen hat der Künstler auf vielfachen Wunsch
.äuge seiner humoristischen Glanznummern auf das Programm gesetzt . Es
n dies die letzte Soiree , welche Herr Lamborg in dieser Saison hier tziebt,
worauf wir besonders aufmerksam machen . —. Freitag dieser Woche findet
wieder eine der so beliebten Rheiusahrten statt .

(*) Dio Souristen - Uereine des Taunus und des Mester -
^ aldes feien darauf aufmerksam gemacht , daß die militarischerseits vor -
Senommenen Vermessungen zur Anfertigung neuer Generalstabs - Karten m
unserem Regierungsbezirk nun bald zu Ende gehen durften . Bekanntlich
nud zu diesem Zwecke an einigen hohen Punkten der genannten Gebirge
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- r - Vom oberen Hchworrbach , 7 . Sept . Obwohl die K«e
toffelernte in der hiesigen Gegend erst in etwa 14 Tagen ihm A»
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an der Alwinenstraße für 19,584 Mk . oder 2400 Mk . per Ar an Herrn
Schlossermeister Gustav Panthel hier verkauft .

* Vereins - Nachrichten . Die Gesellschaft „ Victoria " hat ihr
Vereinslocal nach der Restauration „ Zur Stadt Coblenz "

, Mühlgasse 7 ,
verlegt . Die geselligen Zusammenkünfte resp . Gesangproben finden Mitt¬
wochs und Freitags , Abends 9 Uhr , daselbst statt .

cs mn oem ’Uietn uno L >em nicht sehr genau nehmen , besuchen oie
lichen Mitglieder mit oberflächlich rcparirtcn Violinen , die sie trgen ° . r

-

gebettelt oder gestohlen haben , vornehmlich Lehrer und Musiker , u»
Meisterwerke „ aus Roth "

zu „ verklopfcn
"

. Die Zahl der „Zer¬
fallenen "

soll keine kleine fein . ,
(? ) Wicker , 8 . Sepr . Die Gesichter unserer Winzer haben sich !lvie e:?.

aufgehettcrt . Ist dach feit 8 Tagen besseres Wetter eingetreten und ;ti ,
auch die Nächte sehr kühl sind , so meint es doch die Sonne am
recht gut . Gestern hatte die Sonnenwärme das Thermometer auf ocu [lc.
40 Grad heraufgedrückt , eine Wärme , bei der die Trauben schon , ,l!e.
und braten können . Wenn die Wärme anhült , so dürften die Trau » , a

* Non der Krmrlrr Kribe , 6 . Sept . Herr Lehrer Pct « i
Zorn hat höheren Ortes eine Einladnng erhalten , zum fechsten deM
evangelischen Schul - Congreß , welcher am 1 ., 2 . und 3 . October in ™
tagt , einen Vortrag über die sociale Frage zn halten . Bei reichlicher «
gütung ist Herrn Petry freie Reise und Station , sowie eine freie Ä
förderung auf die Wartburg zugesichert . ( Aarbote .)

- o - 69 . GsmsM - Uersawnüimg des Usrems Usrss.

Land - und Forstwirthe M Kirbrrch - Mssbach .
Im Anschluß an die Haupt -Versammlung fanden sich nach kurzer I

Pause , wahrend welcher die Ausstellung bestckstigt wurde , das Dircc - |
torium , die Delegirten , Ehrengäste rc . um 2 Uhr in der Festhalle zu dem |
Festessen zusammen , bei welchem die Capelle der Biebricher Unter - I
officierschnle concertirte . Vor Beginn der Tafel erschienen weitzgekleidetc
Festjungfrauen , in deren Namen Fräulein Baumaaertel den Delegirten
einen poetischen Gruß darbrachte , den der Vereins -Präsident , Herr Laudes -
Director Sartorius , in launiger Rede erwiderte . Die üblichen Tisch¬
reden wurden von Herrn Landes - Director Sartorius mit einem
jubelnd aufgenommenen Hoch auf Sc . Majestät Kaiser Wilhelm II . er¬
öffnet , worauf die aus ea . 180 Perfonen bestehende Tafelrunde mit Be¬
geisterung die von der Musik intonirte Nationalhymne sang . Herr Land -
rath Graf von Matuschka beschloß seine längere Ansprache , in welcher
er den Segen der Laudwirthschaft hervorhob mit einem lebhaft erwiderten
Hoch auf den Verein Raff . Land - und Forstwirthc . Herr Hauptmann a . D .
Wodizka (Homburg ) gedachte mit kurzen zündenden Worten des
liebenswürdigen Vereins -Vorsitzenden , Herrn Landes -Director Sartorius ,
den die Fest -Versammlung mit stürmischen Hochs feierte . Der so Gefeierte
ergriff wiederholt das Wort , um der in landwirtlffchaftlicher und
industrieller Hinsicht in hoher Blüthe stehenden Feststadt Biebrich -Mosbach
und deren gastfreundlichen Bewohner zu gedenken . Ihnen galt fein Hoch .
Herr Bürgermeister Wolff ( Biebrich ) feierte den Vertreter der Königl .
Regierung zu Wiesbaden , Herrn Ober -RegiermigSrath H eins ins , welcher
feinerseits in einer wiederholt von Beifall unterbrochenen Erwiderung die
Landwirthe und den Verein feiner wärmsten Sympathien versicherte und
mit einem lebhaft - erwiderten Hoch auf das rührige Fest -Comitö schloß .
So nahm das Festessen , gewürzt durch Reden , lebhafte Unterhaltung und
Musik -Vorträge , den besten Verlaus . Zu dem guten Ende dieses hervor¬
ragenden Festactes hat nicht in letzter Linie der Festwirth , Herr Theodor
Feilbach von Mainz (ein geborener Wiesbadener ) , durch feine vorzüglichen
Speisen und musterhaft organisirte Bedienung Wesentliches beigctragen .
Der junge Unternehmer hat damit feinen guten Ruf als „ Festwirth
en gros

"
noch fester begründet . Dem Bankett folgte eine Besichtigung

der Dünger - Fabrik von H . & E . Albert , der Cement - Fabrik von
DyckerhoffLSöhne und der Cementwaaren -Fabrik von Dyckerhoff
L Widmann in Gruppen , welche von den Beamten der Fabriken ge¬
führt wurden . Das herrliche Wetter hatte nnterdeffen wieder Alt und
Jung in großer Zahl nach dem Festplatz geführt , wo Concert stattfand
und Terpsichoren wahre Opfer dargebracht wurden . Zu einer Glanz¬
nummer des reichhaltigen Festprogramms gestaltete sich die abendliche
Festfahrt auf dem Rhein . Die Festgäste wurden in Begleitung einer
Musik -Capelle auf zwei reich mit Flaggen und Lampions geschmückten
Dampfer geleitet , die zunächst rbeinaufwürts an den in einem Feuermeer
erstrahlenden großen Fabrik - Etablffsements vorbeifuhren , um dann oberhalb
Amöneburg zu weuden und unter Böllerschüssen das in farbigem Lichte
schwimmende Ufer von Biebrich zit passiren . Das Ganze bot einen be¬
zaubernden Anblick , der Allen unvergeßlich bleiben wird . Dem Festcomitö
aber gebührt für das vortreffliche Arrangement dieser Festfahrt besonderer
Dank . Ein großer Commers in der Festhalle , dem fast alle geselligen
Vereine Biebrichs ihre Mitwirkung liehen , beschloß den an Geuüffen der
verschiedeltsten Art so außerordentlich reichen Hauptfesttag .

X Kiedrich , 9 . Sept . Beim Vorsichten der Vferde zur Musterung
behufs der Preisvertheiiung auf dem hiesigen Preismarkte schlug ein
Pferd einen 7 -jährigen Knaben , den der Vater an der Hand führte , so
unglücklich gegen den Leib , daß das arme Kind schon auf dem Transporte
nach dem Krankenhause verstarb . Ein anderer Knabe erhielt einen
Schlag gegen ben

'
Kopf , daß er ebenfalls schwer verletzt abgeführt

werden mußte . Größere Vorsicht bei solchen Gelegeitheiten wäre dringend
anzurathen .

△ Mott der Loreley . Leer und öde sieht es ans , wo noch vor
wenigen Tagen Weinstöcke und Hecken grünten . Alles ist abgehauen und
verbrannt , die ganze Erde ist getränkt mit Petroleum , eine große Anzahl
leere Fässer stehen aufgestapelt , da alles Grüne mit demselben begossen
wurde , um verbrannt zu werden . Große Plaeate warnen vor dem Be¬
treten des Terrains mit Nummern , und ebensolche bezeichnen die Stellen ,
wo die Reblaus gehaust . Die Mauern und Ritze sind mit Lehm be¬
strichen , wodurch von Weitem Alles wie eine einzige graue Fläche aussieht .
Auf dem Berge der östlichen Seite des Loreley - Felsens , wo sich überhaupt
der ganze inficirte District befindet , steht eine große Bretterbude , worin
die Kleider der Arbeiter , von welchen ca . 150 Mann dort arbeiten , anf -
bewahrt und desinficirt werden . Tag und Nacht steht ein Mann Wache ,
damit Niemand das Terrain betritt , ebenso unten am Fuße des Berges .
Die Besitzer der Weinberge bekommen für jeden gesunden Weinstock
60 — 70 Pfa ., für den Pfahl 10 Pfg . Vergütung , während für den schon
jerftorten Stock nichts vergütet wird ; für die Crescenz selbst a 20 Mark .
® te Stocke werden tief unter der Erde abgehauen und mit Säure und
Petroleum begaffen . Das Ganze muß dann ein Jahr fo liegen bleiben ,
iltad ) btefet Zett dürfen die Eigenthümcr ihr Grundstück wieder bebauen
mit Kartoffel » oder was sich sonst in dieser stellen Lage daz » eignet , und

war bei der Gewalt des Feuers nicht zu denken . Wie wir hören , Wti
das Anwesen mit seinem Inhalte versichert .

(?) Aus dem untere » Maingau , 8 . Sept . Gestern hatten «
(£

wieder den Besuch einer über 20 Köpfe zählenden Zigeunerban «
die in zwei Wagen die Gegend durchstreifte . Neuerdings treiben dn ,

■

als Musiker ausgebenden schwarzen Gesellen eine neue Specialität . WaW •»; ,
die weiblichen Glieder der „ Banda " die Häuser „ abklopfen

"
, W « c .

es mit dem .Mein und Dein nicht sehr genau nehmen , besuchen dte M " -

erst in 10 Jahren wieder mit Weinstöcken . Glücklicher Weise hat man ^ ü ■
Reblausheerd noch nicht so sehr ausgedehnt gefunden , so daß bet © tfiahl i
doch nicht so enorm groß ist . Auch Gärten , wo noch Obst und GeM '
neben Trauben wachsen , dürfen nicht betreten werden , so daß keine VoM >
außer Acht gelassen wurde , um dem Umsichgreifen dieses gefürchteten IM
vorzubeugen . -- Die Arbeit an dem neuen Sicherheits - Hasen «
der Loreley ist schon sehr weit vorgeschritten . Die Steine holt man I
der „Urbach "

, wo man einen colosialen Stcinbrnch biosgelegt hat und bi
Steine per Rolle auf Schienen durch das Thal an den Rhein mihi
großen Kähnen an die Baustelle befördert . Der Strom ist dadurch bi
das Wasser mehr in sein Bett zusammengedrängt wird , noch
und reißender geworden , und die Dampfschiffe , besonders die Schleppbe »?
haben Mühe , zu Berg die Loreley zu passiren .

* Aus der Provinz , 9 . Sept . Fünfhundert Antworten Bchanbeli
die Obsternte auf eine Frage , die die Redaction des „ Prakt . Ratha h
Obst - u . Gartenbau " gestellt . Rach den eingelaufenen Antworten stellt s»
das Ergebniß für unsere Provinz wie folgt dar : Ain ungünstigsten w
allen Obstarten geigen sich wiederum die Aepfel . Das ist um so traurige
als diese jetzt überall für Tafel und Wirthschast die Hauptfrucht bild«
Im Großherzogthum Hessen und in einem • großen Theile von Mel
Nassau steht eine Mittelernte an Acpfeln in Aussicht . Dann hört es ab,
auf . Jenseits des Rheins , in Elsaß - Lothringen , ist die Aepfelernte mm
bis mittelmäßig , in der Pfalz gering , und gering lauten dann auch fo
fämmiliche Berichte aus dem nördlichen Deutschland . — Der (Seiammt
Ertrag an Birnen wird kaum mittelmäßig fein , doch int großen ®amei
besser als der Aepscl - Ertrag . Im Großherzogthum Hessen stehen sie beffet
nahezu gut , in Hessen - Nassau durchschnittlich mittelmäßig , theils gut 3,
Norddentschland ist eine mittelgute Virnen - Ernte zu erwarten . - IW
Zwetschen und Pflaumen lautet die größere Zahl der Berichte qerin«
Vereinzelt werden gute Ernten gemeldet aus Thüringen , Hessen - Nassau «
aus Süddeutschland ( rechts dem Rheine ) . — „ Gut "

berichten die nieiitei
Antwort - Karten bei Wallnüsseii . Gut stehen die Wallnüsse u . a . in M ®
Nassau , in Großherzogthum Hessen und in der Rheinprovinz . — War h«
Wein betrifft , so haben mit Ausnahme Württembergs , wo viel „M
mäßig "

verzeichnet ist , die wichtigeren Länder sehr häufig „ gut
" im BeM

das bezieht sich aber nur aus den Trauben - Ansatz . Es ist die AuMds «
der Trauben und die Gute des Weines völlig dem Wetter im Septtck
anheimgestellt . Viel Wärme in diesem Monate kann uns noch ein M
Weinjahr bringen .

. , „ . . 10 läßt sich doch heute schon mit Bestimmtheit sagen, d«s 8 ”

dieselbe im Allgemeinen gut ausfallen wird ; namentlich find ei Ms
wieder einzelne Sorten , wie „ Ruhm von Haiger

"
, welche reichen Eck « f °l

bringen . — Die Direction der Hessischen Ludwigsbahn läßt in uj M
erkenneuswerther Weise alle diejenigen Bahnwärter , welche R ff
Sommerdieuste mehr als 12 Stunden Dienst täglich haben , jeden MW
Sonn - und Montag von Abends 6 Uhr an ablösen . — Ein ganz nnm r
Handelsartikel sind jedenfalls Vogelwickem Herr Kaufmann Mil S11
Idstein kauft dieselben in der hiesigen Gegend auf und bezahlt jüi W
Centner 2 Mk . ■

[ + ] Igstadt , 8 . Sept . Nächsten Sonntag feiert das Decanat Wcki
in hiesiger Kirche sein jährliches Missioussest . Die beiden lm»S
Gesang -Vereine werden nach einer Bekanntmachung unseres Herrn WM
Bender bei der Feier mitwirken und auch bei der Nachfeier durch ihre Gesa«
Vorträge zur Verschönerung des Festes beitragen . Die Festprcdigt 1»
Herr Missionar Thnmm aus Frankfurt .

- r - Idstrln , 8 , Sept . Die Ortschaften der hiesigen Gegend erWl
in den letzten Tagen der vorigen Woche einen recht unliebsamen M
durch eine Zigeunerbande , welche in sieben Wagen etwa 50 P -M
mit sich führte . In Esch wurde ein Mitglied dieser schwarzen @efeuw
durch den Herrn Gensdarmen Voigt von Idstein wegen Diebstahl
haftet Bei dem Verhafteten fand man unter Anderm auch Fffchangcln.
Am Donnerstag Abend gegen 10 Uhr wurde die im freien Felde W IM
Scheune des Herrn Gasiwltlbes Schaar dahier ein R a u b der Flam « '

Dieselbe barg den reichen Inhalt der diesjährigen Ernte . An ein Lola imi
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Der „ VerLobte " oder „ Versprochene " Tag
; rr Florsheml a . M .

In Flörsheim wurde , tote wir berichteten , am 25 . August ein
Jubiläum gefeiert , ein Daukfest , zu dessen Feier aber kein freudiges ,
sondern ein tief - ernstes und trauriges Ereiguiß die Veranlassung gegeben
hat , nämlich die 225fte Wiederkehr des sogen , „ versprochenen " oder „ ver¬
lobten "

Tages . Es durfte für manchen Leser dcS „ Wiesbadener Tag¬
blatt " von Interesse sein , auch nachträglich noch etwas Näheres über die
Entstehung dieses Tages und seine Feier zu erfahren , weshalb ich ver¬
suchen will , unter Benutzung von Aufzeichnungen , welche der fei . Pfarrer
Lamberti , der im November 1727 die hiesige Pfarrei antrat und dieselbe
50 Jahre pastorirte , in der Pfarrchrouik niedergelegt hat , ein kurzes Bild
desselben zu entwerfen .

Der Sommer des Jahres 1666 war für verschiedene Gauen Deutsch¬
lands ein verhängnißvoller . Ein unheimlicher Gast hatte seinen Einzug
gehalten , nämlich die Pest , jene , auch unter dem Namen „ der schwarze
Tod " bekannte , todtbringeude Krankheit , welche im 16 . ust.d 17 . Jahr¬
hundert in Europa häufig , bald in großen , bald in kleineren örtlichen
Epidemien auftrat . Auch der Rhein - und Maingau wurden in den
Monaten Juni und Juli genannten Jahres von dieser Seuche heimgesucht
und unter den örtlichen Epidemien in den letztgenannten Gegenden war
diejenige in Flörsheim die schrecklichste , lieber die Entstehung und Ein¬
schleppung der Krankheit berichtet der Chronist Folgendes : „ Die Seuche brach
am 16 . Juni 1666 in dem Hause eines Schneiders Namens Johann Peter
Schuhmacher aus , .welcher aus dem Orte Sindlingen verpestete Kleider nach
Flörsheim brachte und seine Kinder mit denselben kleidete , Bier dieser
Kinder starben bald darauf an einem Tage .

" Die Krankheit griff mit rapider
Schnelligkeit um sich und die Todesfälle häuften sich fo , daß das Sterbe -
glöcklein kaum zum Schweigen kam . So lange die Sterbefälle noch vereinzelt
vorkamen , begrub man die Tobten bei Tage ; als dieselben jedoch häufiger
wurden , zur Nachtzeit , damit keine Unruhen und Schrecken sich im Orte
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kurze , einschneidige Hauschwert . Wohl besonders von Königen und Vor¬
nehmen wurde die oft an der Scheide reich verzierte Spatha , das zwei¬
schneidige Langschwert geführt . Zum Schube diente ein hölzerner , mit
Rindshaut überzogener , bunt bemalter Schild mit metallenem Buckel in
der Mitte , in welchem sich ein Handgriff befand . ( An der Ost -
wand , am Fenster , sind die Waffen , theils ächt , theils in Nach¬
bildung , in zwei Gruppen zusammengestellt .) Nur Vornehme
trugen Helme und metallenen Halsschutz ( Brünne ) . Die Uebrigen
schützte ihr solider Haarwuchs , in einen Schopf gebunden .
Der Oberkörper Blieb ' für gewöhnlich unbekleidet , Seinen -- oder Lederhosen
mit Binden umwickelt , bedeckten die Beine . Beim Reiten bediente man
sich eines am linken Fuß angebrachten Sporns . Man ritt ohne
«Steigbügel . Die Pferde wurden zuweilen mit ihren Herren begraben .

Bon den Waffen wenden wir uns zur Körperpflege und
Kleidung . Wir finden Kämme , Zangen , Scheeren , letztere auch dazu
dienend , die Unfreien zu scheeren . Kleider hat man nicht gefunden , die
Franken trugen übrigens einen Mantel und Schuhe , etwa wie die
Sandalen in Raum II aussehend . Der Gürtel war auch hier , wie bei
den Römern , im Gebrauch und oft reich geschmückt . Die Damen trugen
ein langes , ärmelloses Gewand , an der Schulter von Spangen zusammen
gehalten , und Mäntel . Die Haare wurden lang getragen und mit Bändern
durchflochten . Ohrringe , Arm - und Fingerringe , Glas - und Perlenschnüre ,
Gürtelhaken und Kettchen zum Anhängen von allerhand Charivari ver¬
vollständigten die Unwiderstehlichkeit der Schönen . Wenn sie aber nicht
auf Eroberungen ausgingen , so spannen und webten sie, dies beweisen —
oft sehr elegante — Spiunwirtel , welche in Gräbern gefunden wurden .
Die Töpferkunst war den Frauken auch bekannt , die Form ihrer Gefäße
weicht von der der römischen ab , wohl nicht zu ihrem Vortheil . Nament¬
lich sind aber ihre Gläser zu bewundern , und besonders die Trinkgläser
und - Hörner mit spitzem Boden . Da man sie nicht niedersetzen konnte ,
mußte man sie anstrtnken . Dies erinnert an die nordischen Gebräuche .
Wenn die alten Skandinavier zu beiden Seiten des Laugfeuers in der
Halle saßen , tranken sie sich zu und reichten sich das Trink h o rn herüber und
hinüber , bis es leer war , wieder gefüllt wurde und von Neuem herumging
Nur scheint das Getränk bei den Franken , statt Meth , Wein gewesen zu fein .
Unterhalb der Gläser sind zahlreiche fränkische Schmuck -Gegenstände ausge¬
stellt . Gold , Silber , Perlen und Edelsteine sind dabei nicht gespart . Wahr¬
scheinlich wurde Vieles davon aus dem Orient eingeführt . Einen Haupt -
theil antiker Schmuckfachen bilden immer die verzierten Gewandnadeln
woraus sich unsere anspruchslose Sicherheitsnadel entwickelt hat . Durch
Funde ans Gräbern auf Bornholm ( Nr . 32 ) , welche mit hiesigen vor¬
römischen , römischen und fränkischen übereinstimmen , ist wieder ein Zeuguiß
über die Züge der Wikinger beigebracht , die sich ja auch ihre Schwerter
zum Theil aus Deutschland holten und hier z. B . bis Bingen , wohl auch
Mainz gekommeu sind . In dem Raume finden wir ferner verschiedene
Gebrauchs - Gegenstände und Werkzeuge , Teller , Messer , Schüsseln u . deral .,
ebenso einige römische Münzen . An der nördlichen Wand zeigt der Plan
von Wiesbaden die verschiedenen Fundstellen dahier , die der vorrömischen
Alterthümer sind grün , die der römischen , einschließlich Castell (Städtisches
Krankenhaus ) und Stadtmauer ( Heidenmauer ) roth , die der fränkischen
blau eingezeichnet.

Wer die Werke von Gustav Freytag und Felix Dahn gelesen hat ,
wird manche bekannte Bezeichnungeii aus dem Leben unserer Altvorderen
int Raum V finden und bei nochmaligem Durchlesen die schon so anschau -
lichen Schilderungen nunmehr mit noch größerem Interesse betrachten .
Von den Allemaniteii und Franken müssen wir uns demnächst wieder in
römisches Gebiet begeben , auf welches wir in Raum VI und VII stoßen
werden . Wilhelm Hoffmann .

peinigen Tagen so weit vorgeschritten sein , daß der Schluß der Wein -

krge erfolgen kann . — Die Grummeternte , welche fett einigen Tagen
■m Gange tft , liefert Infolge der anhaltenden Feuchtigkeit im Vorsommer
«n recht befriedigendes Resultat . Bei dem Hellen , trockenen Wetter kann

die Einscheuerung recht rasch von Statten gehen , was der Qualität des

Futters sehr zu Gute kommt .
- -- Personalien . Der Forst -Assessor Quandt ist zum Oberförster

emannt und demselben die durch den Tod des Oberförsters Jaeger er¬
ledigte Oberförsterstelle zu Nassau übertragen worden . — Dem Sandformer
Wilhelm Dörr zu Niederscheld imDtllkreife ist das Allgemeine Ehren -

ztichen verliehen worden .

* Mainz , 9 . Sept . Die seit einiger Zeit hier erscheinende social -
dmokratische „ Mainzer Volkszeitung " wird in etwa 50 hiesigen Spezerei -
Marengeschästen und Wirthschaften verkauft bezw . es kann tu diesen
«Mafien auf das Platt abouuiit werden . Durch eine Verfügung
du Militärbehörde ist es nun , wie die „ F . Z

"
schreibt , sämmt -

lidittt Soldaten der hiesigen Garnison verboten worden , in diesen Ge -
schijten zu verkehren , bezw . in denselben etwas zu kaufen . Kein Ein -
sichliger wird es mißbilligen , daß die Militärbehörde bestrebt ist , die
Soldaten von socialdemokratischen und sonstigen staatsfeindlichen Einflüssen
frei zu halten . ____

( Nachdruck verboten .)

MkMdsrmrgM
durch das Allsrthrrurs ^Musrrrm in Wiesbaden .

Mit Benutzung der Annalen des Nass . Alterthums - Pereins , insbesondere
von Cohausen , Führer durch das Alterthums -Museum in Wiesbaden .)

V .
Waffen , die vor Jahrhunderten vielleicht gegeneinander gekehrt waren

mtb, die Ucberrcfte ihrer feindlichen Besitzer sind friedlich im Raum V
Meint . Er enthält die Alterthümer der Allem au neu und Frankem
Nm Ende des dritten Jahrhunderts wurdet ! hier um Wiesbaden herum
dieRömer van beit Allemannen vertrieben , am Ende des fünften Jahr -
lmdcrts diese wieder von den Franken . Die alten Chatten und
» attiafer ( Sitz hauptsächlich das heutige Hessen -Nassau ) begruben
ihn Tobten in Hügelgräbern , Hünengräber genannt , deren es genug hier
In der Umgegend gießt (Modelle int Raum 1) . Dann kamen die Römer ,
m m der zweiten Begräbnißklasse die Tobten verbrannten unb daburch
W Platz sparten , denn ein solches Brandgrab ist kleiner , als heutzutage
ms kleinste Kindergrab . Aus der Salbung bei Homburg sind noch viele
i» sehen. Die Herrschaften der Klasse I wurden unverbranut in Steiusärgen
^ graben . Solche Gröber finden sich oft längs der großen Heerstraßen ,weit der Bering der Ansiebelitng reichte . Wohin die Römer

, da wurden auch ihre Brandgräber bei den unterwor -
taieit Völkern eingeführt . Den Gegensatz dazu bilden die Reiheu -
flraber ber Allemannen und Franken . Je mehr ein Volk seßhaft
Wb , desto mehr wird Ackerbau getrieben . Der Werth von Grund und
poden neigt und  es ist nicht mehr so leicht angängig , seine Todten
irgeiibtoD nach Belieben zu bestatten ; es hindert sonst den Ackerbau und

« fflebau . So finden z. B . in China die Eisenbahnen eilten so er =

m Widerstand von Seiten ber Bevölkerung , weil ihre Traeen alle
c

™ Witter irgend ein Grab durchschiieiden , beim dort sind auch keine

»rMiedhöfe üblich . — Bei uns mag auch das Christenthitm viel

ri n h! ' .̂ eu , in der Gemeinde beit Wunsch zu erwecken , im Tobe Der =

trw
tote wt Leben , in geweihter Erde zusammen zu ruhen bis zur Stuf -

Sm.,
n®' ® ’e Gräber sind alle nach Osten augeorbnet , der ausgehenden

» hr äuaetoanbt . Es ist doch merkwürdig , wie trotz aller späteren
unbewußt , ber Keim der ersten Religion aller

$rhptb
”

!<
er ' 6.e8 Sonneneultus , haften geblieben ist . Noch nach dem

/ rauet sich das nun erloschene Ange nach der ausgehenden Sonne ,
Vh .Jan . en Taaesgestirn , als Symbol der einstigen Auferstehung . —

, tc des Raumes befindet sich in einem Glaskasten , ein . solches
, cngrab mit Skelett und Beigaben , aus Fraukengräberff bei Erben -

te ? t - Die nähere Beschreibung wolle man dem „ Führer
" eut -

rtnf ;tk ' ’y ? iirbe hier zu weit führen . An der Ostwand sehen wir oben
McknÜzE Schädel aus dem 4 .— 6 . Jahrhundert , so nach Virchows
tjHingcn bestimmt . Sie stellen den germanischen Typus dar .

Skeletten hat man ersehen , daß die Allemanueir und
Oe größer waren , als das heutige Geschlecht . Daß
Ittfor

rt . waren , lehren die Berichte der alten Schrift -

ff ' ten Ä ÄÄ »
.

hier ausgestellten Waffen . Die
Art (S »„

ra ^ nel ? brauchten noch nicht schreiben zu lernen , außer mit
tw« » Hcii w ?5r Schwert . Und , daß diese Handschrift deutlich war , sieht
hntib tintn orL !?? $ daran , wie ber Schübel eines fränkischen Mannes durch

c,? hie f " "cm öS6 « öugerlchtet wurde . (No . 78 , dem Fenster gegenüber in
Sn » J leqt n -Lfein so kriegerisches Volk , wie Alleinannen und Frauken ,
Äeü ^ eii !>,-i? N ? trWerth auf die Waffen . Fränkische Waffen warm

ltt
"
§ „

' d Psetle , sowohl zum Krieg , als auch zur Jagd geeignet , ferner
» »nnan «X7l " b S" m Wurf unb Stoß . Das ist lange ^ eit bie

ber nri ^ au ^ rtoaffe fieblieben ; mit einem solchen Ger hat ber Sage
' Ä « Oetten Sagen den Siegfried uiedergestoßen . Die Vornehmen

s' itonnt UD$ einen dem römischen Pilum ähnlichen Speer , Angon
, . x &»hh )Tni> lnmmt die Axt , das Wurfbeil oder Franciska , einen

idj y *c
, eich ?. J » ^ ^ er deu Waffen ein . Sie diente natürlich auch zum Schlagen ,

wd £ e
. leftr i» Gebrauch . Vielleicht haben viele der verehrlichen° °? . muftrirten Zeitungen schon das Bild gesehen , welches die

f bew "
Itcr « n?Jrnrn Königssöhne zeigt , wie sie , noch in zartem Kindes -

" * 'Her der Mutter und der Lehrer , mit der Franciska nach
5ar ® ?Cc.tocrfcn - Eine weitere "

Waffe ist das Messer ober der' 6 111 und Wurf geeignet . Größer ist ber Seramasax , das
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— Gordon - Conrert . Ein junger italienischer Tenorist , Herr
Charles Gordon , welcher in vielen deutschen Städten bereits mit
großem Erfolg als Concertsänger ausgetreten ist , beabsichtigt , demnächst
auch hier sich hören zu lassen . Das Concert soll im großen Saale des

„ Casino " stattfinden und durch die Mitwirkung bekannter Künstlerinnen
und Künstler , wie Frl . Rosa Probst , Concert - und Opernsängerin aus
München ( Sopran ) , Frl . Isabella Hetz , Concertsängerin aus Frank¬
furt a . M . (Alt ), Herrn Alfred Heß , Violinvirtuose und Concertmcister
der Frankfurter Oper , Herrn Georg Adler , Claviervirtnose und Pro¬
fessor am Raff - Conservatorium zu Frankfurt a . M ., unterstützt werden .
Zuletzt gab Herr Gordon in Homburg v . d . H . unter dem Protectorate
des Großherzogs von Mecklenburg - Strclitz eine Soiree . In die Sub -

fcriptiousliste zu derselben trugen sich Prinz von Wales und Fürstin Bis¬
marck eigenhändig ein .

* Zwei Künstler verunglurkt . Eine erschütternde Nachricht ist
vom Wannsce eingctroffen . Der bekannte Bildhauer Joseph Kaffsack
und der Maler und Illustrator Paul Weimar , aus zahlreichen , in den
verschiedensten Zeitschriften erschienenen Zeichnungen bekannt , Jinb Sonntag
Nachmittag in der fünften Stunde ein Opfer der sturmgepcilschten Fluthen
des großen Havelsees geworden . Kaffsack besaß ein eisernes Segelboot ,
mit dem er eine Lustfahrt auf der Havel unternahm . In seiner Be¬
gleitung befanden sich Paul Weimar und der Dialer Karl Jung . Man
befand sich bereits auf der Rückfahrt nach Wannsee und hatte etwa die
Höhe des „ Breiten Horns

"
erreicht , als das Boot , das keineswegs über¬

takelt war , plMich ein Leck erhielt und mit dem Heck ins Wasser tauchte .
Ehe man die Pumpen in Bewegung setzen konnte , hatten die hochgehenden
Wellen das Boot vollgeschlagen und in wenigen Minuten war es in den
Fluthen versunken . In der Noth suchten die drei Künstler das Gladower
Ufer durch Schwimmen zu erreichen . Jung nahm die Führung , die
beiden Anderen folgten . Als sich aber Jung nach einiger Zett umwendete ,
um nach seinen beiden Gefährten zu sehen , waren dieselben verschwunden .
Rur mit Mühe gelang es dem ermatteten Jung , sich so lange über Wasser

selbst und in der Nachbarschaft verbreiteten . Es sind daher Biele begraben
worden , ohne daß es die Uebcrlcbendcn erfuhren und mag es wohl auch
daher kommen , daß man im Kirchenbuche nur 160 Personen ausgezeichnet
findet , die in der Pestzeit gestorben sind . Dem Chronisten wurde von
älteren Leuten , welche die Tage der Trübsal noch mit erlebt hatten , ver¬
sichert ^ daß die Zahl der an der Pest Gestorbenen mindestens 250 betrug ,
bei einer Einwohnerzahl von ca . 800 bis 1000 Seelen . Infolge des
raschen Hinsterbens hatte unter den Einwohnern eine große Panik
Platz gegriffen und die Bewohner sagten sich des Abends Lebewohl auf
Nimmerwiedersehen . Nur gar zu oft mußte man nämlich erfahren , daß
Diejenigen , von welchen man sich am Abende verabschiedet hatte , am
Morgen darauf in ihren verschlossenen Häusern tobt aufgefunben würben
unb diese nicht allein , sondern Alles , was im Hause lebte : Menschen und
sämmtliche Hausthiere waren in einer Nacht von der schrecklichen Seuche
hinweggerafft worden . Am Wellende des Ortes steht heute noch ein sog .
Kapellchen , welches der Einwohner Georg Adam Setzbar und seine

. Ehefrau Maria Margaretha im Jahre 1772 zur Betbätigung des
Daukgefübls gegen Gott für die Erlösung aus jenem Jammer und
Elend hat errichten lassen und das die Erinnerung an die Heim¬
suchung im Jahre 1666 stets wach erhält . Was die Seelsorge
während der Pestzeit anbelangt , so wird in der Chronik der Pfarrer
Laurentius Münch rühmend erwähnt, . der Tag und Nacht den Kranken
todesmuihig die heil . Wegzehrung brachte , die angesteckten Häuser besuchte ,
um Trost zu spenden und für das Begräbuiß der Gestorbenen sorgte . In
der Chronik heißt es : „ Wahrhaftig , dieser Pfarrer ist es werth , bei den
Flörsheimern in ewigem Andenken zu bleiben .

" — In diesen Tagen der
Heimsuchung machte die Gemeinde für sich und ihre Nachkommen das
Gclöbniß , eine Wallfahrt alljährlich auf das Feierlichste zu begehen , „so
lange ein Stein in Flörsheim auf dem andern liege .

" Nun wallfahrteten
sie an die vier Stationen , wo am Frohnleichnamsfeste die Evangelien
gesungen werden , warfen sich betend und um Rettung flehend vor dem
hl . Kreuze nieder und die Eltern riefen ihren Kindern zu : „O ihr Kinder !
Betet , betet , ihr Unschuldigen — flehet und schreiet auf zum Herrn unserm
Gott , daß er doch Euch erhöre , wenn wir der Erhörung nicht würdig
sind . " Und siehe ! Die Seuche stand still und schritt in dem Flecken nichl
weiter vor , der obere Theil des Ortes über der Kirche blieb verschont ,
im unteren Theile des Ortes forderte aber die Seuche noch mehrere
Opfer . Die erwähnte Wallfahrt wurde am 28 . Juli ausgeführt und
dieser Tag als der „ verlobte " oder „ versprochene "

Tag festgesetzt . , lieber
die Feier desselben bestimmt das Psarrbuch : „ Auf den 28 . Juli feiert
die Gemeinde das Fest zu Ehren des hl . Sebasüan und Rochns . Die
Procession soll sein , wie am Frohnleichnamstage ; eine brennende Wachs¬
kerze , welche die Gemeinde als freiwilliges Opfer darbringt , soll bei
der Procession getragen werden . Das Amt soll ein Dankamt zur
Ehre der allerheiligsten Dreifaltigkeit sein . Das Evangelium des
13 . Sonntags nach Pfingsten von den zehn Aussätzigen soll verlesen
werden . In den ersten Jahren gingen besonders die SMeiteren barfuß mit
der Procession und brachten unter Gebet und Thräneu , auf den Knieen
liegend , dem Herrn über Leben und Tod das Opfer des Dankes dar .

In ähnlicher Weise wird der „ verlobte "
Tag alljährlich gefeiert ; doch

hat eine Verlegung desselben auf den letzten Augustmontag llattgefuuden ,
da der 28 . Juli gerade mitten in die Erntezeit fiel . Der Gottesdienst , in

Hochamt mit Fcstpredigt und Procession mit dem Sanctissimnm durch die
festlich geschmückten Ortsstraßen bestehend , wird an diesen : Tage von aus¬
wärtigen Geistlichen abgehalten , um die Verlassenheit und Trostlosigkeit
der Gemeinde zur damaligen Zeit gleichsam zu symbolistren . J . K .

zu halten , bis ein herbeigeeiltes Boot ihn aufnehmen konnte . Das Soo ;|
fuhr sofort zur Unglücksstelle zurück , fand jedoch nur noch einige
Kleidungsstücke und losgelöste Bootsthcile auf dem Waffer . Mit dm
Bildhauer Kaffsack verliert die Welt einen hervorragenden Künstler , mi»
dessen Händen manches vortreffliche Werk hervorgegangen ist und der Be¬
deutsames für

'
die Zukunft versprach . Er hatte sich an der Berline :

Wettbewerbung um das Kaiser - Wilhelm -Denkmal mit einem Entwurf bi-
theiligt , der zwar nicht mit einem Preise bedacht wurde , aber sich allg, -
meiner Anerkennung erfreute . Erst kürzlich war in seinem Atelier m
Kaiser -Wilhelm - und Kaiser -Friedrich - Denkmal für den Giebichensteimi
Felsen bei Halle vollendet worden . Zum Schmuck des Leipziger Posl-
gebäudes Hai er mehrere Figuren geliefert ; von den vier Gruppen , welch,
die Kuppelhalle des Landes - Ausstellungs - Palastes zieren , ist eine lm
ihm modellirt worden . In allen seinen Arbeiten vereinigte sich glücklich
idealer Schwung mit realistischer Kraft , was ihn besonders für mottumtin
tale Aufgaben geeignet zeigte . Der so der Kunst jäh und allzu früh Ent¬
rissene stand etwa int 40 . Lebensjahre und war in Lübeck geboren . Ihn
zierte ein sehr schlichtes unb anspruchsloses Wesen , bas ihm überall
Freüube gewonnen . Er war unverheirathet . Sein Tod wird allgemein !
und tiefe Trauer Hervorrufen . Paul Weimar der andere Verunglückst
stand in der Mitte der Dreißiger . Er hat längere Zeit in dem Ateliei
des Professors Max Michael gearbeitet , und es sind noch nicht viele Jahre
verflossen , seit er mit selbstständigen Genre - Compositionen vor bieQsfmi -

lichkeit getreten ist . Er war ein Berliner Kind .
* © per und Musik . Aus Paris wird vom 7 . d . M berichtet : Ein

amerikanischer Impresario hatte G o u n o d für eine Gastspielreise in den
Vereinigten Staaten gewonnen und ihn , da er später von dem ©ontracte
zurückgetreten war , verklagt . Dieser Proceß wird am Samstag vor dem
hiesigen Handelsgerichte zur Verhandlung kommen .

* Verschiedene Mitttzrilungen . Ans Sigmaringen wird be¬
richtet : Unser seit dem Ableben des Fürsten Carl Anton von Hohen-

zollern ( 1885 ) geschlossen gewesenes Hoftheater soll auf Befehl de?

Fürsten Leopold in diesem Winter vorerst versuchsweise wieder eroffnci
werden . Zur Zeit Karl Antons hatte sich unsere Hofbühne unter ßcitnng
des Freiherrn von Stengel , jetzigen Intendanten des Hoftheaters in Mm -

beim , einer berechtigten Beliebtheit erfreut ; es wurde in dem iierlidioi
Theaterchen , das mit allen technischen Künsten der Neuzeit auSgeftattet iit,
ganz trefflich gespielt . Mit der Wiedereröffunng gewinnt unsere fleiit
Donau -Residenz mit ihren stattlichen Bauten und ihrer prächtigen N
einen neuen Anziehungspunkt .

* Die archäologischen Ausgrabungen in der Krim ergab!«

in diesem Sommer reiche Resultate . Professor Wesselowski fand in zm
Gräbern bemalte Meuschenknochen , in dem einen Grabe lagen sechs SlcnA
in dem zweiten eines . Der in der Krim weilende Breslauer ProstM
Grempler vertritt die Ansicht , diese Gräber gehörten den Kiiiimmnl
welche ihre Tobten auf Anhöhen zu bringen pflegten , wo die Vögel M
an dem Fleisch der Leichen delectirten . Sodann wurden die Kimhst -

gerüste mir einer mineralischen Farbe bemalt und bestattet . Gröber m

bemalten Menschengebeinen kommen auch im Innern Asiens , aber M »

vor . In der Krim wurden bisher blos drei solcher Gräber gemmur
Professor Grempler beabsichtigt , wie man aus der Krim meldet , bie Sielent ,

nach Paris zu bringen , um sie den Anthropologen - Cougreß vorzuWii ,
der dort in diesem Herbst zusammentritt .

Deutsches Reich .
* Hof - und -Personal - Nachrichten . Kaiser Wilhelm tust

am 1 . October in Wien ein und reist von da sofort nach MurzM "f-

Er wurde eingeladen , bei der Rückreise in Wien zu bleiben , hat aber im-

nicht zugesagt . — Der Erbprinz von Waldeck erkrankte bet W“

schlesischen Manövcrn an Gelenkrheumatismus .
* Ion den Kaiser - Manöver « . Der Feldgottesdienst am SoimA

fand bei Anwesenheit des Kaiser - Paares , der fürstlichen Gäste , der ;
Moltke und Waldersee und des Kriegsministers auf dem Herzogshngn
Gravenstein statt . Die Haupt -Liturgie und bie Predigt hielt Herr
Pfarrer Hoffmann vom neunten Armee - Corps . Die Gesänge wurden w ;
Altona - Hamburger Kircheuchor ausgeführt . Nach dem Gottesdienst w ‘

Parademarsch vor dem Kaiser von über 4000 zu dem Gottesdienst v

sammelten Mannschaften . .Hierauf kehrten die Majestäten zu stutz m>

dem Schloß zurück . Nachmittags war Festtafel im Strand -Hotel
bürg . Nach Wiederaufnahme des Kampfes am Montag drangen ;

Ostcorps und die Marinetruppen über Düppel nach Nübel vor , wamp
das Weftcorps nach Otzbüll zurückging . Vollständig gelang der ■MU

der Ost - Division von Sonbervurg aus infolge Unterstützung der -p« »

flotte . Dieselbe landete 2000 Mann in Booten , welche durch einen Füun :
Angriff die Düppelstelluug der West - Division einnahmen ; diese

Frydendal zurück . Um 10 Uhr war Gefechtspauje . Der Kaper «

Kritik ab . Um 11 Uhr fand die Wiederaufnahme des Gefechts statt . .

Kaiser , von Sonderburg kommend , begrüßte die Kaiserin am -st -' -
, . «

Denkmal . Im Wortlaut des kaiserlichen Trinkspruchs "
,

Sonntag heißt cs : „ Das Band , welches Mich mit dieser Provinz ^
allen andern im Reiche verbindet , ist der Edelstein , der an , Meiner

glänzt . Ihre Majestät die Kaiserin ist das Sinnbild sämmtlicher &
der germanischen Fürstinnen . Ihr verdanke Ich es , wenn ^ chst "

s.M -ct
bin , die schweren Pflichten Meines Berufes mit freudigem Geiste zu M

und ihnen obzuliegen ." Weiter heißt es : „ Ich hoffe und erroaii , $
jeder Holsteiner in seinem Wirkungskreise sich angelegen sein tape ,

zu wirken , daß die festgeschlosseneu Bande der Ordnung aufrecht e ■»“.
$

werden , den umstürzenden Elementen gegenüber . Thue Jeder pM ' 5
bann bin auch Ich im Stande , zu Aller Heil bie Geschicke des Vater .

in Ruhe und Frieden zu lenken . Ich setze in Sie das Vertrauen ,
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kommen möge . Sie werden mit Ruhe und Geduld der Entwickelung

unserer Legislation und unserer inner » Zustände entgegeiisehen und Mir

nnw altbewährter Treue und Anhänglichkeit helfen . Das Geburtsland

M « ncr Gattin , Meine treue Provinz , leb - hoch !" — L» e öster¬

reichischen Marine - Officiere legten einen prachtvollen Kranz am

Düppel - Denkmal nieder .
* Mgjou v . Mihmanrr weilte am Sonntag als Ehrengast in

Rremen , wo er die Ausstellung besuchte . Er war in Uniform erschienen
imd trug den prachtvollen Krummsäbel , welchen ihm der Sultan von

Sansibar gum Geschenk gemacht hatte . Viel Neues konnte ihm freilich aus

dem Gebiete nicht gezeigt werden , vielmehr stammt ein ansehnlicher --. heil

der Kandels - Ausstellung aus Ostafrika von ihm selbst , den Officierm der

deutschen Schutztruvpe oder deutschen Kaufleuten in Sansibar . Immerhin

erregte die Fülle , Auswahl und Anordnung des Gebotenen das Interesse
des Reichs -Commissars . Gefolgt von einer großen Anzahl von ColomaUdes Reichs -Commissars . Gefolgt von einer großm Anzahl von Coromar -

sreunden und Neugierigen besichtigte Herr v . Wrßmaun alsdann auch

andere Theile der höchst sehcnswerthen Ausstellung , worauf sich eme

Rundfahrt durch die Stadt nach den Freihafen - Anlagen anschlotz ., Nach¬

mittags um 4 Uhr gab die Stadt dem Ehrengäste im Parkhaus ein H' est -

tzlsen an welchem etwa 300 Personen , zumeist Bremer Bürger Lheil

nahmen . Die Fest - Theilnehmer an dem Wißmann - Diner zeichneten
96000 Mk . für Den neuen Dampfer auf dem Victoria - See , darunter von
k

'
si Krupp und Rentner Peters in Blankenberg je . 10,000 , von Bcchn -

Direttor Schneider in Blankeiibcrg 4000 , Amtsgerichtsrath Drlthey m

Aachen 3000 , Graf HoenSbroech 1000 Mk .
* Grlrride - Ver br -rrrch in Deutschland . Den Angaben über die

Ernte fügt das kaiserliche statistische Amt stets eine Berechnung beteiligen

Mengen der wichtigsten Getrcidearteu bei , welche zum Verbrauch für
das Inland geblieben sind . Gefunden werden die betreffenden Zahlen ,
indem der geernteten Menge die in den freien Verkehr erngefuhrte Menge

zugezählt , dagegen die aus dem freien Verkehr ausgeführte Menge , sowie
ein bestimmtes Aussaatquantum , welches nach dem Hectar Anbauflache be¬

rechnet wird , abgezogen wird . Diese Berechnung ergiebt , daß in dem vom
1. Juli bis 30 . Juni gezählten Erntejahre 1889/90 zum Verbrauch ge¬
blieben sind 5,053,778 ( 1888/89 5,310,067 , 1887/88 5,726,7ö3 , 1886,87

5,525,912 ) Tonnen ( ä 1000 Kilogr .) Roggen , 2,487,015 ( 2,524,069 ,
2,915,696 , 2,549,807 ) Tonnen Weizen , 2,461,020 (2,606,368 , 2,414,010 ,
2,427,858 ) Tonnen Gerste , 3,840,291 (4,250,707 , 3,8 <5,157 , 4,320,908 )
Tonnen Hafer und 20,729,076 (15,987,204 , 19,378,050 , 19,209,6 <5 )
Tonnen Kartoffeln . Das Verbrauchsquantum blieb also bei allen Ge -

treidearteu hinter dem vorjährigen und mit Ausnahme der Gerste auch
hinter dem der Jahre 1886/87 und 1887/88 zurück , während bei den Kar¬

toffeln eine größere Menge als in den Vorjahren zum Gebrauch verblieb .

mehr vom Militärdienst befreit sind . Dagegen ist em großer Ueberfluß
au

'
Lehrerinnen vorhanden , weshalb der Minister derselben so viele als

möglich anstellen will . Ilebrigens ist es eine alte Gepflogenheit , Knaben

bis zum neunten Jahre von Lehrerinnen untemdjten zu lasten .
* Schwel ; . Der Juristentag in Zürich behandelte die Competenz

des Bundesanwalts . Auch der Buudes -Präsideut Ruchonnet sprach . Eine

Resolution wurde nicht gefaßt .
* Italien . Die „ Kreuz - Zeitung

" meldet aus Rom eine strengere
Neber wachuug derkatholischenV e re ine , sowie die Verlängerung
der Vollmachten des stadtrömifchen Commissars auf mehrere Monate . Die

Verlängerung werde damit begründet , daß die Wirksamkeit de » Coinmchar ^
ersprießlich gewesen und die Fortsetzung der Verwaltung m dieser Weise
wünschenswerth sei . — Der officiöfe ,,Capita » rrracaffa tadelt die radi -

calen Gegner des Dreibundes und sagt , den Dmbund bekämpfen . heiße

dm Krieg wollen ; Italien werde entweder dem Dreibund treu blerben ,
oder es werd ! völlig isolirt sein , und bann würbe das italienische Heer

auf drei Millionen Mann verstärkt werden inufien , was eine halbe

Milliarde Frcs . kosten würde . Der Artikel schließt mit de » Worten .

„Denkt an Campoformio !"

* Spanien . Drei englische Offieiere wurden vorgestern , als

sie von einem Picknick zurückkehrte » , von Spaniern , mit denen sie m Streit

gerathen waren , mißhandelt und durch Dolchstiche verwundet . Die

englische Militär - Behörde leitete eine Untersuchimg ein .
* Portugal . Eine Anzahl Unzufriedener inseeuirte am 6 . d . M .,

tote
’

bem , J . W . E ." telegraphirt wird , wegen der , Bestimmung .des

englisch -portugiesischen Vertrages , durch die Portugal bip Abtretung eines

Gebietes ohne Einwilligung Englanbs untersagt wird , m Lissabon eme

Revolte . Der Miniuerrath hat sich versammelt . , .
* Anßlmrd . Bei Einweihung der neuen Synagoge zu Hammersnntt

sagte der Oberrabbiner Dr . Adler , er habe Nachrichten aus zuverlässigster
Quelle , welche keinen Zweifel darüber lassen daß trotz aller offiziellen

Ableugnungen — eine große Judenverfolgung in Rußland geplant

und bevorstehend fei . Die Nachricht scheint einigermaßen ubertnebem

Zwar zeichnet sich die flavische Rasse , als eine noch wenig civilisirte durch

Uiidiildsamkeit gegen die unter ihnen weilenden Mitgliedern anderer Rassen

aus , tote das ja bei jedem noch ziemlich unvermstchten Volke natürlich ist ,

and ) werden die Bedrückungen der Inden in Rußland nicht aufhorm ,

aber von einer großen , allgemeine » Verfolgung kann doch kaum Die

* Zerlin , 9 . Sept . Eine neue Broschüre : „ Der Herzog von

Lauenburg und die Nonen des März
" erregt Aufsehen . Sic will beweisen ,

daß trotz dem Abgänge des Fürsten Bismarck Alles vorwärts geht . —

Constantin Rößfeler soll der Verfasser eines vielbemerkten Artikels
in den Preußischen Jahrbüchern über den Kaiserbesuch in Rußland fein ,
in welchem mit scharfen Worten getadelt wird , daß dem deutschen Kaffer
Paraden und Bravourstückchen vorgeführt worden seien , während die

ernsthaften Manöver erst jetzt stattfänden . — Eine offenbar osficwse Aus¬

lassung der „Post
" über die militärischen Forderungen des nächsten

Reichstagsetats lautetwörtlich : „Nach verläßlichen Mittheilungeu wird der

nächste Reichshaushaltsetat keinerlei Forderungen enthalten , welche
sich auf geplante Verstärkungen ober Neuformatiomm des Heere ? bezogen .
Den Absichten gemäß werbe » derartige Forderungen bis zum Ablauf des
Septennats nicht mehr gestellt werben . Ebensowenig liegt es t » den
Intentionen eine Vorlage einznbringm , welche bie erneute Forderung einer

Gehaltsaufbesserung einzelner Offieiersklassen zum Gegenstand hatte . Es
ist aber nicht ausgeschlossen , daß in Bezug auf die Pferdebe )chamliig der
berittenen Ofsiciere nicht berittener Truppen Erleichterungen geschaffen
werden , was ein längst allseitig anerkanntes Bedürfniß ist . Forderungen
M begegnen , welche sich auf bie weitere Durchführung ber neuen Bewaff¬
nung ober Casernirnngszwecke beziehen , wirb keineswegs ausgeschlossen sein .
Sie können keine Beunruhigung ber öffentlichen Meinung im Gefolge
haben ." — Der Reichshaushaltsetat für 1891/92 enthält laut

officiöser Meldung in dm bmternben Ausgaben wesentliche Amderungen ,
namentlich neue Posten für Altersversicherung und eine Approximativ -
Summe für Rmtm -Positioum beim Rcichs - Versichernngsamt . Die Rentefl -
Summe werde gegen künftige Beträge gering fein . Die Patentamts -Reform
kerbe eine Ausgabe - Erhöhung herbeiführen .

.
* RrmÄschan im Reiche . Infolge schlechten Geschäftsganges sind

m den Tuchfabriken zu Forst i . L . etwa 900 Arbeiter entlasse »
worden . Fast Woche für Woche wandern junge Leute und auch ganze
yamilien nach Amerika aus .

Ausland .
* Keisien . Der katholische Cougreß zur „ Förderung der

sociale » Reform i» Lüttich wurde durch beu dortige » Bischof Doutreloup
eröffnet , welcher in seiner Ansprache hervorhob , daß die Katholiken sich die
We .sungm des Papstes , der allein das moralische und materielle Wohl
bet Arbeiter verbessern könne , zu eigen mache » sollte » . Telegramme wurde »
au dm Papst und an König Leopold gesandt . Der Cougreß ist zahlreich
besucht,; Deputirte aus Frankreich , Deutschland , Italien , Oefterreich ,
Schweiz und Holland sind anwesend .

.
*

Zrankreich . Im Miuisterrath am 6 . d . M . legte der Unterrichts -
tNinister Bourgeois de » Plan der 1891 zu beendigende » Verweltlichung
aller Volksschule » vor . Der 1886 ergangene Gesetz schreibt 1891 als letzte
jjrift der Verweltlichung vor . Der Minister bestätigt , daß bie Zahl ber
Mehrer sich nicht mehr so leicht finde als früher , seitdem dieselbe » mcht

Rede sein . , , .
* -6 » >aaeiru . Am Sonntag sande » die Wahle » für die

S ob ran je statt . Die Opposition erhielt in Sofia dlos 51 Stimmen

Gewählt sind im Ganze » 260 regierungsfreundliche und 3o oppositionelle

Deputirte .
* Afrika . Aus Sansibar wird gemeldet , daß alle Versuche , dm

Vostdainpier „ Reichstag
" bei Dar - es -Salaam flottziimachm , fehlge -

sckilaqen sind , rind man befürchtet , daß das Schiff em vollständiges Wrack

werden wird — Ans Uganda trifft die Nachricht em , daß der frühere

K önig Kalema än den Pocken gestorben ist , Die Macht des letzigen

Königs Mwanga ist sehr geschwächt durch die wachsende Feindschaft

zwischen den Protestaüten niid Katholikm .
* AnSrattcn . Nach Telegrammen aus Melbourne verhalten sich die

Strikenben ruhig . Die Arbeitgeber sollten gestern zusammmtreten,,um die

Einladimg der Strikmden zur Abhaltung einer Conferenz zu befprechm .

( Dem Bureau Reuter " zufolge haben sich die Arbeitgeber bereits geweigert ,

nochmals eine Conferenz mit ben Arbeitern abznhaltm . AsifWeffungber

Hninit strikm sämmtliche Arbeiter lii Brokmhill . , Red .) Die öffentliche

Meinung iirib die Presse sind dm Strikmden feindlich gesinnt , ^ ii Sydney

fand am Samstag ein Masseu -Meeting der Unionisten statt . Die Redner

befürworteten die Annahme eines Compromisses .

Handel , Industrie , Grfmduuge « .

- m - Conrob - r - ckt der Lrankfnrtrr Zörse vom 9 . Sepr .,

Nachmittags 3 Uhr — Mi » . Credit - Actim 279V », . Dlscoiito - Commandlt '

Ancheile 23U/ - , Staatsbahn - Actien 222 ' / - , Gal zier 185 / , Lombarden

137 Egypter 973m , Italiener 96 ' /«, Ungarn — , ® ottf )art >bai )n -SIctien 168 ,

Schweizer Nord ost 155 ' /«, Schweizer Union 131 "/«, Dresdener Bank 167/ «,

Lanrahüttc -Actieil 152 ' /, , Gelsenkirchener Bergwerks - Actieit 1 ' 8/s .

Die Börse war bei stillem Geschäft abgeschwächt .

Aus dem Geeichtssaal .

- o - Wiesbaden , 9 . Sept . (Ferien - Strafkammer .) Vorsitzendei :

fierr Lanbaerichtsrath Wißmann . Vertreter der Komgl . © taat §anroalt =

kchat : Herr GeRts - Asseffor Dr . Wilderink gelangte bte

Anklage gegen die 21 Jahre alte Dienstmagd Louise Sv . von Alte » '

dorf
^
bei Essen zur Verhandlung . . Die Angeklagte ^ Mt °lner Familie

von Elberfeld im vorigen Jahre hierher gekommen , hat aber w " lnweüe

das Vertrauen ihrer Herrschaft arg mißbraucht . Sie Ueß sich anschemeno

keine Gelegenheit entgehen , dem Portemonnaie ihrer ,-vienstheri n groBcie

uiib kleinere Gcldbeiräge zu entnehmen , um damit ihre Putzfucht gii be -

ftiedigeü Heute wird ihr zur Last gelegt , ihrer Herrschaft nach und nach ,

bis zu ihrer am 28 . Juni er . erfolgten Verhastmig , ca . 220 M . ent

wendet zu habe » . Die unredliche Perlon wird trotz hartmck gens - engnens

für überführt erachtet und unter Zubilligung mildernder Um . tanbe bt : tn

ihrer bisherigen Unbescholtenheit gefunben werde » , zu 4 Monaten Ge

fnnnniü kostmiällia vernrtheilt . — Der wegen Diebstahls mehrfach vor ,

bestrafte 27J ° Kalte TÜnchergehilfe Jaeo / M . v ° u Girnigheim be

Hanau hat geständigermaßm eurem Hausburschen , bei dem er hier zur
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« Wscher Beamter ist jetzt Kaufmann und lebt in Bosnien . Er hatte
WcutMand bis dahin nie gesehen , vor Kurzem aber eine Reise nach Nord¬
deutschland und an Heu Rhein gemacht , und über die Eindrücke sich folgender -

nS .
U

«erV t " ® .ocfy noch Eines habe ich gut zu machen . Ich muß 5
8ve ?In ' a n !’r bCl® „ Deutschland über Alles " niemals impouirt |

Pat Hn ? W - das Sprichwort „ Jeder Zigeuner lobt sein Pferd " bei |
£e*n

.® tn .nt vorgesteUt , Nun fand ich aber so viel uatür - i1^ 6« Dictä , ein feratne § , nicht heuchlerisches , offenes und freundliches I
SSoit , daß ich mich durchaus nicht zurückyalte , einzugestehen , daß ich aern «
m . , • / . ; ” ' ; v11unviici » u » o iieunoilmesSSoit , daß ich mich durchaus nicht zurückhalte , einzugestehen , daß ich gern

Se Jirel Paar Hosen entwendet . Wegeu Die ^ stahls im wieder -
Ruckfall werden über den Unverbesserlichen 1 Jahr 6 Monate Ge -

ruiigmß und 2 Jahre Ehrverlust verhängt .

O r
*
. da « Weiulaiid in cr -aalischer Keleuchrmig . Aus ihrem

Lcserkrel,e erhalt die „ Köln . Lolkszeitg . "
nachstehende , arrs dem Briefe eines

gebildeten Croatcn entnommene Abschrift . Derselbe war früher öfter -

Uerwischtes .

. Die schnellste Beförderung der Vost von
m V ^ blmenka > ist kürzlich erfolgt . Der Dampfer „ Oceanic "

verließ Yokohama mit der Post am 9 . August und kam am 23 . August
nnh5 n»rn „rAtnC1nc? die Post nahm ihren gewöhnlichen Weg über Landund gelangte beim Nordd . Lloyd - Dampfer „ Trave "

von New - York zurWe terbefdrderung . und am 5 . September in London zur Ablieferung .M .thm braucht die .Beförderung nur 27 Tage , 2 Tage weniger als je zu -
uor . ~ Auf der Eisenbahnstation Spokanech - Falls der Northern -Pacific -
Bahn wurden 60Arbeitcr von Felsmassen überschüttet . 30eutkamcn ,15 starben und 15 sind schwer verletzt . - Im Humboldthain bei Berlin
zogen Zuhalter am Sonntag Mittag Messer gegen das Publikum und
brachten mehreren Personen Verletzungen bei . Die Polizei erschien zogblank verwundete einige und verhaftete sieben Personen . Hoffentlich werden
^ ^ UDlter einer exemplarischen Zuchthausstrafe verfallen . — Ein
Schnellzug aus Montreal ist durch Böswilligkeit zum Entgleisen
gebracht worden . An zwei Stellen waren Schienen auf das Geleise ge -
legt . Acht Schlafwagen entgleisten und von diesen wurden drei in den
längs des Geleges laufenden Graben geschlendert , llnqeachtet der ernsten
Natur des Unfalles trugen nur drei Personen schwere Verletzungen davon .
? te AZEmg der New - York Central - Eisenbahn hat eine Belohnung
von 5000 Dollar auf die . Entdeckung der Thciler ausgesetzt . — Am
Sonntag Nachmittag keuterte bei Friedrichsort ein Segelboot Von
Ws ^ Masten sind drei ertrunken . — Bei den Mauövern in West¬
falen auf der Gersheide sprengte am Freitag das scheu gewordene Pferd
eines Soldaten des westfälischen Kürassier -Regiments von Driesen im
Galopp in eine Schwadron der Paderborner Husaren hinein . Drei
Husaren wurden , durch den , Anprall aus den Sätteln geschleudert , einem
vierten drang die Lanze , die der Kürassier trotz der Warnungsrufe der
Kameraden vorgestreckt hielt , tief in den Leib . Die Aerzte haben den
Schwergetroffenen aufgegeben . — Ein blühendes Mädchen von 19Jahren
wurde m Bonn durch das sich ergießende Oel einer explodireuden
Petroleumlampe >o fürchterlich verbrannt , daß es verstorben ist .Der Vater der Unglücklichen , der helfen wollte , verletzte sich ebenfalls
schwer . — Wahrend der Uebuugen bei Sonderburg ist der Torpedo -
he,zer Zurek ertrunken . — Aus Dresden wird gemeldet : Die Hoch -
sluth ist zwar in stetigem Zurückgehen , auch die Gefahr für die hiesigen
Elbbrücken ist vorüber , noch sind aber viele Ortschaften vom Verkehr
gänzlich abgeschnitten , und werden in der Niedernug weitere Dammbrüche
befürchtet . Hier sind außerordentlich große Maarenvorräthe ver¬
nichtet , weil das Wasser auch in die Keller weitentfernter Straßen ge¬
drungen ist , an deren Räumung Niemand gedacht hat . Zahlreiche Groß¬
betriebe und viele hundert Handwerker haben die Arbeit einstellen
müssen . — Soweit bisher festgestellt worden , sind an der böhmisch -
sächsischen Grenze 21 Personen bei der Hochfluth ertrunken . — Die
Hochstaplerin Marie Redieß , geb . Franke , die sich als „ GräfinRedah "
einen so berüchtigten Namen erworben , stand am Samstag abermals vor
der vierten Ferien - Strafkammer des Landgerichts I Berlin . Mit Rücksicht
darauf , daß die Angeklagte den Leichtsinn und die Thorheit zahlreicher
Personen tn wahrhaft grauenvoller Weife ausaebeutet hat , wurde dieselbe
zu sechs Jahren Zuchthaus und Ehrverlust auf die Dauer von zehn
Jahren verurtheilt .

* Dir AnssteUrrng brennt , so hallte es Sonntag Abend gegen' /-II Uhr plötzlich durch die Straßen des nördlichen Stadttheiles Kölns
und rief etne allgemeine Bewegung unter der Bevölkerung hervor . Eine
furchtbare Lohe verbreitete sich von der Gegend von Riehl her über den
Himmel und nahm fortwährend zu , so daß Viele glaubten , das Flora -
Theater stehe in Flammen . In der That war aber in dem hintersten
Anbau der Kriegs Ausstellung am Kaisergarten , in welchem die Petroleum - ,
Benzin - und Gas -Motoren Aufstellung gefunden haben , gegen 10 Uhr
20 Min . Feuer ausgebrochen , welches in rasender Schnelligkeit um sich
griff . Die in der Ausstellung stationirte Feuerwehr griff das verheerende
Element sofort an , konnte aber wenig ausrichtcn . Inzwischen war die
Kölner Wehr mit Personenwagen , Thurmleiter und Wassersaß eingctroffen
und ging gegen die Guth mit zahlreichen Schläuchen vor . Die zwischen
der Halle und dem Vorbau liegende Fachwand hielt auch Widerstand , so
daß es gelang , die Gefahr von dem Haupttbeile gegen 11 Uhr abzu¬
wenden . Um lM2 Uhr rückte ein Tbeil der Wehr ab . Das Ablöschen
wahrte noch bis gegen 1 Uhr . Von Nippes , wo Kirmeß gefeiert wurde ,
war wie auch von Köln eine große Zahl Neugieriger nach der Brandstelle
geeilt , wo zahlreiche Mannschaften der Nachtwache zum Schutze des
Eigenthums erfchienen waren . Der Schaden wird auf 35 - 40,000 Mark
llewwtzt . Der Betrieb der Auöstellung ist durch die Feuersbrunst nicht

wiederkommen würde und daß die Deutschen wohl Ursache haben , auf « £
Balerl -md stolz zu sein . Ich . werde dm Versuch machen , in meinem
Lieblings - Organ „ Obroc " meinen Landsleuten eine kleine Schilderunaüber den Rhem hauptsächlich eine kleine Darstellung meiner Rundreise zu
geben , damit dieselben . in dem den Slaven angeborenen Hasse gegen bit
flermamfäe Race m politischer Beziehung doch der Wahrheit und Gerechtig -kert Platz geben . " ’ y

* Grrrnirische Mode . Die letzte Neuigkeit aus Paris : Eingroßer Sonnenschirm aus schwarzer Woirö - Seide , auf dessen jedem
Felde,em Baumzweig mit Vögeln , Blumen u . f . w . gemalt - nota benevon einem Künstler gemalt ist . Schwarze Seiden st rümpfe , befestig ,mit emer geschmeidigen , goldenen Schlange , Holzschuhe , wirkliche Holz -

la paxmnns , aber aus süß duftendem Sandelholz von der mög¬lichst liebUchen Form , das Oberleder aus schwarzem Sammt , der mit
goldenen Nageln an das Holz angenagelt ist . Das Ganze ist sehr bizarr

kleiden
" ^ Cben ' ° zentrische Damen dürften sich entschließen , sich so zu

.
*

, Mrende Auszeichnung . Wenn bei einem Kirgisen - Gastmahleine besonders vornehme Persönlichkeit zugegen ist , so pflegt diese den
Uebrigen durch folgende sonderbare Ceremouie eine große Ehre zu er-
weisen : Alle übrig gebliebenen Fleischübcrreste ( das Fleisch wird in mund -
recht geschnittenen Würfeln vorgesetzt ) legt man vor den hohen ffiait nieder
d -eser wascht seine Hande , wählt dann von den Resten eine Portion fetterund magerer Stücke aus , legt so viele , wie nur irgend Platz finden ausRe , miere flache feiner rechten Hand , ruft den ihm zunächst auf dem
Boden hockenden Kirgisen zu sich, der auf Händen und Füßen kriechend
ehrsurchtdurchdruiigen naht und vor dem Gewaltigen angelaugt , hoch-
klopfeuden Herzens mit weit aufgesperrtem Munde der Auszeichnung harrtdie ihm widerfahren soll . Diese läßt der Erhabene ihm alsbald zu Thcii
werden , indem er die Fleischstücke von seiner als Präseutirteller bienenbcti
Handflache dem Anderen , wenn uöthig , mit Gewalt in den Mund stopft ,worauf der Geehrte , mühsam kauend und mitunter dem Ersticken tmlie,aber beseligten Gemüthes , auf allen Vieren sich zurückzieht .

* Meriirariischr „ Hofschmrl - kelvu " . Im Nordosten Mexikos
liegen etne . große Anzahl aus Lehmziegeln erbauter niederer Mieths -
Kaserneu , in denen der ärmste und elendeste Theil der Bevölkerung caa
znsammenwohnt . Die kastenartigen Gebäude haben eine Form , die wohl
der Baukunst der Azteken entsprungen ist . Jedes hat in der Mitte einen
schmalen Hof und auf diesem erschemcn sehr oft Künstler , die , von Hos
zu Hof ziehend , Centavos ( eine Kupfermünze im Wcrthe von 4 Pfg .s
sammeln . Dem „ Herold "

( Milwaukee ) wird über diese mexikanischen Kos -
laiauspieler Folgende ? geschrieben : Wie ich so im Hofe einer Mieihs -
Kaserne tief gerührt über das elende Dasein der Insassen nachdachte , er=
schien durch den schmalen Eingang im Gänsemarsch eine lustige Gesellschaft ,dw sogleich . meine Aufmerksamkeit erregte . Zuerst traten drei braune
Musikanten m schmutzig - weißem Anzuge auf , mit zerrissenem Palmenstroh¬
hute . Der Eine hielt eine Guitarre , der Andere eine Harfe und bet
Dritte eine Geige . Hinter ihnen schritt in schäbiger europäischer Kleidung ,aber mit heiterer Miene und einer Glocke in der Hand ein kleiner,
behender und schon ziemlich bejahrter Mann , in dem ich sofort beit
„ Künstler "

, den berühmten Hofkomiker erkannte . An seiner Seite trabte
eine behäbige Frau von ersichtlich weniger heiterer GemütbSanlage , und
den Schluß bildete ein zerlumpter Geselle , der eilten Kasten auf dem
Rucken trug — der Hoftheater - Garderobier . Der Künstler
ließ sein Glöckchen erschallen , rief dem Orchester „ Musikfl !" zu
und begann nun den üblichen Prolog herzusageu , worin er der „ glücklichen
Nachbarschaft " die frohe Botschaft machte , daß er gekommen sei, hicr
einige ganz neue und äußerst spaßhafte Vortrüge zu halten , wenn man
ihn dafür nut einigen Gaben belohnen wolle . „ Acht Centavos bekommt
zeder Musikant ! Der Nest ist für mich !"

ruft er bedeutung « voU . 5er
Hof bevölkert sich nach und nach und auch von der Straße treten Neu¬
gierige herzu , vorübergehende Wasserträger , Dienstmänner , Dienstmädchen
u . s. w . Viele von diesen drücken dem Künstler einen Centavo ober gai
einen Medio in die Hand und auch von oben kommt der Segen als
klingender Kupferregeu . „ Acht Centavos jeder Musiker !" wiederholt der
Hoskunstler in seiner Eigenschaft als Impresario und überzählt wiederholt
die kleine Münzsammlung . Nun sind es endlich 24 ! Stolz und würde¬
voll tritt er zu den Musikanten und zählt mit lauter Stimme einem
leben acht Centavos in die schmutzige Hand . „ Jetzt für mich,
für den armen Witzbold !"

wendet sich der Mime wieder an bie
Versammlung mit schelmischer Geberde . Er begleitet auch das Eiu -
sammeln mit kleiiteu Späßen , um sein Publikum in guter Saune und
bei Geduld zu erhalten . Endlich sind etwa zwei Reales (eine Mark ) zu-
Vimnien und die Freigebigkeit scheint erschöpft zu sein . Der Künstler giebt
die Münzen seiner mißgestimmten Bealeiterin in die Hand und verkündet
durch ein neues Glockenzeichen den Anfang der Vorstellung . Der „ Garde¬
robier " nimmt aus der Kiste einen phantastischen Lederanzug und eine
lauge Perrücke , die sich der Künstler überstreift : er erscheint nun als Circus -
Wilder vor uns . Er heult , schneidet gräßliche Grimassen , hopst und
gebordet sich so wild , daß sich selbst ein echter „Wilder " davor entsetzen
würde . Klinglingling ! Zweiter Auftritt ! Der Hof - Comödiaut entblößt
seinen Oberkörper und führt den mexikanischen Volkstanz „ Farabe

" auf ,
wöbet er mit seinen Muskeln gegen die Rippen klatscht — ein Acrobatcn -
Kunststück . Den dritten Auftritt bildet ein Musik - Kunststück . Der viel -

iwige Künstler sviett verkehrt auf der Harfe und singt dazu ein lustiges
ßtebletn . Zum Schluß stellt sich der Wundermami als humoristischer
Dichter bar , Er improvisirt in Versen allerhand zwei - oder vielmehr etn -
deniige scherze mit den Umstehenden , welche allgemeine Heiterkeit erregen ,
besonders aber bei dem zarten Geschlecht . Daun bedankt er sich für bie
gute Aufnahme , wünscht Groß und Klein gute Eestmdheit und langes
Leven und verspricht , bald wiedcrzukommen .
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Schauspiele

Personen :

Jägerbursche
‘

Max , zweiter

Säger . Brautjungfern . Bergknappen . Bauern . Jagdgefolge .

*

*
*

>crr Müller .
ictr Dornewaß .

Zweiter s Jäger
Dritter ) (
Ein Eremit . . .
Eine Brautjungfer

Atzte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaetion eingegangen .)
* Keslin , 9 . Sept . Die Kaiserin ist zum Chef des Schleswig -

Holsteinischen Füsilier - Regimentes No . 86 ernannt worden .
* Dresden , 9 . Sept . Das Wasser der Elbe ist bis auf 4 Meter

über Normalhöhe zurückgegangen . Alle Straßen und Plätze sind
wieder wasserfrei .

* Alrn , 9 . Sept . Die „ Ulmer Zeitung
" meldet aus Friedrichshafen ,

der verschwunden gewesene und seines Inhalts , beraubte Postbeutel habe
eine Hofsendnng enthalten , worunter sich die Untersuchungs - Aeten
über die Stuttgarter Ossiciers - Affniren befanden . Der Ver¬
such verursache Aufregung . Ein Nachtwächter sei verhaftet worden . ( F . Z .)

* Gravenßein , 9 . Sept . Die Kaiserin ist Nachmittags 12 ' /, Uhr
abgereist . Um 2 Uhr wird die Reise von Flensburg nach Potsdam in
einem Sonderzuge fortgesetzt . — Nach der Speeial - Jdee für das heutige
Manöver ist heute früh für das Westcorps eine Unterstützungsbrigade auf
dem linken Flügel eingetroffen , womit ein Angriff auf das OstcorpS bei
Nübel gemacht wird . Das Osteorpr hatte am Vorabend den Auftrag
erhalten , sich Flensburgs zu bemächtigen . Der Divisions - Commandeur
beschließt nm 8 Uhr , mit drei Colonnen unter entsprechender Mitwirkung
der Panzerflotte über Gravenstein den Angriff vorzunehmen .

* SemtlMRpton , 9 . Sept . Seit gestern striken sämmtliche Dock¬
arbeiter , weil die Dock -Verwaltung den Dockarbeiter - Gewerkverein nicht
anerkennt und Nichtuniouisten <118 ständige Arbeiter beschäftigt . Alle
Träger , Seeleute , Heizer und Werftarbeiter haben sich dem Ausstande
angeschlossen ; der Verkehr im Hafen stockt gänzlich .

. . . Herr Döring ,
vom Stadttheater in Mainz ,

. . Herr L . Bernhardt ,
vom Stadttheater in Elberfeld ,

Photographie !

Atelier Rumbier ^ Wirbelauer ,
Rheinstraße 21 , vis - a -vis den Bahnhöfen ,

empfiehlt sich dem geehrten Publikum . Ausstellung au und in dem Haufe
und Wilhelmsallee 3 , neben dem „ Hotel Victoria " . 15153

* * Kaspar . .

* * SJtag . . .

Frl . Nachtigall .
Frl . Pfeil .- ** *

Herr Rudolph .

Mittwoch , den 10 . September . 177 . Vorstellung '
.

Der Freischütz .

Romantische Oper in 3 Akten von Friedrich Kind ,
'

Musik von C . M . v . Weber .

Ottokar , böhmischer Fürst . . .
Cuno , fürstlicher Erbförster . .
Agathe , seine Tochter . . . .
Aennchen , eine junge Anverwandte
Kaspar , erster

( Biebrich ) den 2 . (eine silberne Taschenuhr ) und F . Fischer (Massen -
heim ) den 3 . Preis ( eine Taschenuhr ) . — ( Druckfehler - Berich¬
tigung .) Zn dem gestrigen Berichte ist statt „ von Föller "

„Fresenius "

zu lesen . _______________

Samiel , der schwarze Jäger
Kilian , ein reicher Bauer .
Erster I ( . . .

als
Gäste .

i

Herr Warbeck .
Herr Brüning .
Herr Hoßftld .
Herr Berg .
Herr Bglitzky .
Frl . Hempel .

Nachtrag .

-o - Kiedrich , § . Sept . (69 . General - Versammlung des
Vereins Nassauischer Land - und Forstwirthe .) Der heutige
Festtag begann in programmgemäßer Weise um 7 Uhr mit einem Weck¬
ruf , von welchem Zeitpunkte ob auch schon die Aufstellnng der preis¬
werbenden Thlere begann . Um 8 Uhr versammelten sich die Preisrichter
auf der Tribüne und begannen ihre Thätigkeit . Um 9 Uhr fand die 8
Prüfung im Hufbeschlag statt und um 10 Uhr begann das Preis - I

Sn im District „ Armenruhfeld "
. Die ausgesetzten S t a a t s - , V e r e i n S - I

ezirksvereinS - Preise wurdenNdchmittags 2Uhr wie folgtver - |
theilt : I . Für langjährige treue Dienste land wirthschastlicher
Dienstboten : a . Knechte : 1) PH . Haas ( Hohenroth ) 37 Jahre ,
45 Mk . ; 2 ) Ehr . Steinmetz (Ufingen ) , 85 Jahre , 45 Mk . ; 3 ) Neinh .
Schleunes (Wallau ) , 35 Jahre , 10 Mk . ; 4 ) Joh . Schmelz¬
eisen (Biebrich ) , 28 Jahre , 10 Mk . ; 5 ) W . Ewald ( Massenheim ) ,
82 Jahre , 20 Mk . ; 6 ) Joh . Bast ( Herborn ), 24 Jahre , 10 Mk . ; 7 )
PH . Bremser ( Langen - Schmalbach ) , 22 Jahre , 10 M . ; 8 ) C onr .
Best ( Altenhain ) , 18 Jahre , 10 Mk . : d . Mägde : 1) Henriette Dorn
(Niederlibbach ), 40 Dieustjahre , 15 Mk . ; 2 ) Caroline Rehor ( Schön¬
bach) , 40 Jahre , 45 Mk . ; 3 ) Marg . Lex (Offenbach ) , 36 Jahre , 10 Mk . ;
4) Elisabethe Philippi (Wehrheim ) , 35 Jahre , 20 Mk . ; 5 ) Cath .
Wagner ( Eltville ) , 33 Jahre , 10 Mk . ; 6) Wilhelmine Kunkler
(Heisterberg ) , 30 Jahre , 10 Mk . ; 7 ) Catharine Schneider ( Marien¬
berg ) , 29 Jahre , 10 Mk . ; 8 ) Marie Wietlx ( Herbornseelbach ) ,
26 Jahre , 10 Mk . ; 9 ) Catharine Großmann ( Wallan ) ,
29 Jahre , 10 Mk . ; 10 ) Cath . Spengler ( Biebrich ) , 29 Jahre ,
10Mk . ; 11 ) Christ . Goßmann (Wallau ) , 28 Jahre , 10 Pik . ( Einzelne
der Genannten mit vielen Dienstjahren sind bereits mit ersten Preisen prämiirt
worden .) II . Für besonders verdienstliche Leistungen in
der Laudwirthschaft wurden Herrn Jacob Weber ( Massen¬
heim ) eine silberne Medaille und einer Reihe anderer Landwirthe Diplome
verliehen . III . Im Hufbeschlag erhielt den 1 . Preis mit 30 Mk . :
Andreas Schimmel , den 2 . Preis mit 20 Mk . : H . Ickstadt
und den 3 . Preis mit 10 Mk . : Christ . Baum , Alle von Biebrich .
Für ausgestellte Erzeugnisse im Feld - und Gartenbau
erhielten Herr Ch . ' Thon ( Clarenthal ) für Obst eine silberne
Medaille , die Consul Rheiuberg ' sche Guts - Verwaltung zu Schloß
Rheinberg bei Rüdesheim eine broncene Medaille , Frau Legationsrath
von Bunsen Wittwe (Biebrich ) , die Herzogliche Hof - Gartnerei
(Biebrich ) , der Carl Ludwig Mohr ( Niederneisen ) , Bernh . May
(Biebrich ) , H . Merten ( Erbcnheim ) und H . Schneider ( Biebrich ),
je ein Diplom . Die Preise für kleine Winzer , je 20 Mk .
und Diplom , wurden an Jos . Meyer ( Lorch ), Math . Bender
(Geisenheim ) und M . Krämer II . ( Erbach ) ausgegeben . Für Pflege von
Gemeinde - Baumschulen und obstbaulichen Unterricht

Knaben wurden Lehrer Beeres (Hallgarten ) mit dem
1. Preis (70 Mk .) , Lehrer Urson ( Flörsheim ) mit dem 2 . ( 50 Mk .)
und Lehrer Wagner ( Naurod ) mit dem 3 . Preis (30Mk .) ausgezeichnet .
Pferdezucht , a . Für 5 - und mehrjährige Mutterstuten mit Säugfüllen :
U Preis mit 70 Mk . Carl Merten ( Erbenheim ) und 2 . Preis (40Mk .)
Wilhelm Wintermeyer daselbst ; b . für 3 — 5 Jahre alte Stut -
Sfe ? '^ rl ’s (

*

*0 Mk .) Peter SB. Stein ( Erbenhttm ) und 2 . Preis
(20 Mk .) , F . Klein II . ( Schierstein ) ; c . für 2— 3 Jahre alte , noch nicht
W Arbeit verwendete Stutfohleu : 1 . Preis (30 Mk .) Carl Heil ( Hof
Stemheim ) , 2 . Preis ( 15 Mk .) Carl Schäfer (Wiesbaden ) ;
Lwr 1— 2 Jahre alte Stutfodlen : 1 . Preis (25 Mk .) Philipp Salz(Erbenhenn ) , 2 . Preis ( 10 Mk .) G . W . Kahl II . (Massenheim ) ,
onndviehzucht . a . Für einen Stamm guter Zuchtthiere den
großen Staatspreis mit " 150 Mk . Chr . Georg von der Reitbergs -

bet Biebrich , b . für den brauchbarsten
'

Bullen ( Gemeinde -
°der Privat - Bullen ) den Staatspreis von 100 Mark Joh .

Friesing ( Hausen v . d . H .) ; c . für Kühe wurde nur der
m Dtaatsprets nut 50 Mk . an H . Lambert Brahm (Arsnrt ) und die
q

^/ksveremspreise von je 25 Mk . an H . Stein ( Erbenheim ) und
x * 0 ’ 1. Feix (Wiesbaden ) ausgegeben . Rinder : a . trächtige :

von je 50 Mk . C . Heil ( Hof Steinheim ) ; Christ ( Erben -
( Btedrich -Mosoach ) ; Verwalter Kl ein ( Hof Groroth bei» anerftetn ) Jacob Weber ( Massenheim ) , Ang . Wilh . Seipel ( Schier -

uein ) ; dte VereinSpreise für nicht trächtige Rinder erhielten : den 1 . ( 40 Mk .)
3 m JSyJJ,6 . 1; (Biebrich ) , 2 . ( 30 Mk .) H . Seipel ( Schierstein ) ,

MJ . W ’ lh . Breidenbach ( Biebrich ) und den 4 . ( 15 Mk .) Aer -
a0 . tn ( Hos Groroth ) ; die Bezirksvereins -Preise erhielten 1 . (25 Mst )

PH . ^ Fetx (Wiesbaden ) und 2 . (25 Bik .) G . A . Renneifen
^ " d - r erhielten Wegegelder und Zeugnisse P . I . S a h I

(e ^ r,v
ß - S8raI >m ( Sirfurt ) ( 15 Mk .) und H . Seipel
Schweinezucht , a . Für Jahre alte

^ ^ remspreis ( 3o Mk .) C . Gärtner (Mosbach ) , 2 . Peter
, RjL °

-I >, . ^ ° Hausen auf der Heide ) 3 . Preis Ph . Bohrmann
Schild ' ^

5 L ^ ? utterschweme 1 . Preis (35 Mk .) A . W . Seipel
ÖöhbanL »

' ^ 25 Mk ) H Bierokh (Dotzheim ) und 3 . (15 Mk .) P . MtnorII .
tDurhe fiprrl ei © •) • ,

Eme ehrende Anerkennung für 14 Mastschweine
Für SZnetder auf der Armeiirnhmühle bei Biebrich zu Theil .
S ch n

’ n erhielten : a . eine silberne Medaille : die Firma
AM eie - cke ( Biebrich ) , Eger & Stahl ( Winkel ),
b

’
eine Wiesbaden ) , PH . Lauter ( Rüdesheim )

Schm oMedaille : Ostern ( Getienhemt ), C . Fuchs (Canb ) nnb
'

den höchste »
" ^ •- 9? Deb ^ e

, ( BiebriM ; wegen vorzüglicher Qualität
(Rüve « n?;^ " zulässigen Preis für Schaumwein C . H . Schultz

8U Rüdesheim ), ein Ehrendiplom .
(eine9f rf >t „ ? flüPJn erhielten Fritz Moses ( Schierstein ) den 1 . Preissilberne Taschenuhr mit silberner Kette ), Wilh . Schne »der

Anfang s1/ , Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Donnerstag , den 11 . September . 178 . Vorstellung .
Genf Essen .

* * * Gräfin Rutland . . . Frl . u . Kols ,
vom K . K . Hofburgtheater in Wien , als Gast .

r
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Meteorologische Kesdacht « » ge «

* Die Barometerangaben find auf 0 ° C . reducirt .
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Csurso .

Kurze SiA

159 .40

181 .90 bz.
AÖL16 .65

W Ire heutige Unnrmer enthält 32 Kette « .
- Ws

den 8 .a .

Abfahrt vou Wiesbaden :
g53 942 140 Z2S 718 940

3
6
30 -

Änkuuft tu Wiesbaden :
539 831 1014 11 53 82»

2 */«
3
6
4
4 ' / -

Ankunft in Wiesbaden :
633 * 915 1 ) 15 H53 * 1232

16 .19
16 .15

4 .18
9 .58
9 .57

20 .34
2787

Dahn Wiesbaden -Schwalbach .
( Rheinbahnhof .)

Abfahrt vou Wiesbaden :

510t 620f 7 740f 8* 9f 10 ' 0*

1035t 1141t 12111t 150* 235t
250 * (nur an Sonn - und Fcieriagln )
g504- 450 * 530f 620 ßäSt 710 *
740 823f 9t 924 * 1020t 11 *
(nur an Sonn - und Feiertagen ) .

* Nur bis Castel .
f Verbindung nach Soden .

20 Franken . . . .
20 Franken in 1/a .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engt . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber . .
Nuss . Imperiales .

Reichsbank - Di !

Nassauische Gisrnbahn .

Tannnsbahn .

Accise - Amt : Neugasse 6 .
Aich - Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse 1 und 3 .
Armen - Augenheilanstalt : Kapellen¬

str ässe 30 und Elisabetenstr . 9 .
Bezirks - Commando des Landwehr -

Bataillons : Rheinstrasse 39 .
Herberge „ Zur Heimath “ : Platt er¬

strasse 2 .
Königliche Regierung : Bahnhof¬

strasse 15 und Rheinstrasse 27 .
Landgericht : Friedrichstrasse 15 .

*
16 .19
16 .19

4 .20
9 .62
9 .61

20 .39
2794
2804

161 .40

43t 554 720 754ch 345 91S* (nur
an Sann - und Feiertagen ) 935 1035

* Nur von Nüdesheim .
t Nur von AtzmannShausen .

Abfahrt von Wiesbaden :
5 71 840 855t 1046 1115 1232t

18 215* (nur an Sonn - und Feier¬
tagen ) 230 414 $ 10 655 1Q15*

* Nur bis Riidesheim .
•V Nur bis Aßmannshausern

Terrnr « e .
Vormittags 9 ' / - Uhr : Versteigerung von Mobilien im Saale bei

„ Stadt Frankfurt
"

. ( S . Tagbl . 210 .)
Vormittags 10 Uhr : Versteigerung von Mobilien im Hanfe Zahi -

straße 2 . ( S . Tagbl . 210 .)

Königl . Unter - Steueramt : Friedrich¬
strasse 17 .

Leihhaus : Neugasse 6 .
Passbureau : Friedrichstrasse 32.
Stadtkasse : Marktplatz 6 .
Standesamt : Marktplatz 6. ।
Städtisches Schlachthaus : Schlacht -

hausstrasse 2 .
Städtisches Krankenhaus : Schwab

bacherstrasse 38 .
’

Volks - Brausebad , an der Kirchhofs¬

gasse .

Fremden - Fährer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ). Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde - Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 );, Geöffnet : Täglich von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr mit Ausnahme des Samstags .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . AValram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Woohen -
Gottesdienst Morgens 6 Uhr und Nachmittags ö ' /a Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An
"
Wochentagen Morgens 5 Uhr und

Abends 6 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Englische Kirche (an der Frankfurterstrasse ).
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
Hygiea - Gruppe (Kranzplatz ) .
Schiller - , Waterloo - und Krieger - Denkmal .
Heidenmauer (Kirchhofsgasse ).
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Lawn - Tennis - Platz in den Kur - Anlagen vor der „Dietenmühle “ .
Ruine Sonnenberg .
Wartthurm .
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Ankunft in Wiesbaden :
638 * 725-f- 755 -j- R 51-;- 920 95s *

114 t 1140 1282 * 1257 -j- 126
235* (nur an Sonn - und Feiertaxen )
2541- 336* 438-j- F28 -H ß10 6 ’ 7*
728 -;- 8 ’ 6* '84S-j- 930f 104 * (nur an
Sonn - u . Feiertagen ) lgI71030 1145 -j-* Nur Bon Castel.

t Verbindung von Soden .

Mettsr .' - Ans stchtsn verboten.,
auf Grund der tägticki veröffentlichten Witterungs -Thatbestäude

der deutschen Seewarte in Hamburg .
11 . September : Vielfach Nebel , trübe , später aufklärend und heiter,

windig , Nachts kalt , stellenweise Gewitter .

DKbrmvassev - WävMo : 15 Grad Reaumur .

Tnges - NenavOnttnngs » .

Königliche Kchanspiele . Abends 61/2 Uhr : „ Der Freischütz
"

.
Knrhans zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .

Abends 8 Uhr , im weißen Saale : Soiree Lamborg .
Kochvrnnnen n . Anlagen an dcrWilhelmstraßc . 7 Uhr : Morgen - Musik .
Specialitäten - Tkcater „ Ium Sprudel " . Abends 7 ' /? Uhr : Vorstellung .
Evangelisches Sereinshaus . Nachmittags 3 Uhr : Biblische Besprechung .
ZZaugcwerken -Derein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Koller ' scher KtcnograpKen -Merein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .

Babelsberger
Stenögrapycn - Ierein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .

tolze ' scher Ktcnograptzcn -Vcrein . 87
'
2 Uhr : Uebungs - Abend

Stenographen - Aerein „ Arends " . Abends 8 ' /s Uhr : Uebungsstunde .
Stenotachygraphen -Keretn . Abends 87 ^ Uhr : Unterrichts - Kursus .
Dramatischer Verein „ Hyafia " . Abends 8 ' /s Uhr : Probe im Römer - Saal .
Krieger - u . Militär -Verein . Abends 8V2 Uhr : Uebung d . Sanitätscolonne .
Kaufmännischer Verein . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im „ Mohren

"
.

Gesellschaft Saronia . Vereins -Abend .
Gesellschaft,,Victoria " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe ( „ StadtCoblenz " ) .
Wiesbadener Nadfahr -Verein . 9 Uhr : Vereins - Abend .
Aecht - Elnb . Abends 87s Uhr : Generalversammlung .
tznru - Verein . Abends von 8— 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Künner - Hurnverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstuude .
Turn - Geseffschaft . Abends von 97a — IÜV2 Ubr : Gesangprobe .
Musikalischer Llub Abends : Probe .
Hvangel . Kircheu - Hesangvcrei » . Abends 8 Uhr : Probe .
Wänner - Huartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Gesangverein , ,Kriede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Krion " . Abends 9 Uhr : Probe .

( An Sonn - und Feiertagen , sowie Montags und Mittwochs 758 Abends
Langcnschwalbach - Wiesbaden .)

Hessische Lndroigvbatzn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : ! Ankunft in Wiesbaden : ..
59 710 759 11 '25 257 648 | 659 IQ IW 436 J4 9 ' 2

Nhein - D
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/ <, 97
'
4 ( „ Deutscher Kaiser

" un
„Wilhelm , Kaiser und König

"
) , 9s/t ( „ Humboldt " und „Friede

" ) , 10 '/'
und 1 Uhr bis Köln ; Nachmittags 37a Uhr bis Coblenz ; Abends
6V2 Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens lO ' A Uhr
bis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 8 ' /i Uhr . Billets und nähere
Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

ch
168 .55 bz.
80 .70 bz.
80 .25 bz.
20 .370 -375 bz.

I
80 .60 -70 -6068

80 .o0bz .

16 .75, _____
iconto 4 °/». —

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .- Br . (Fr . 100 )
Italien ( Lire 100 ) .
London ( Lstr . 1 ) . .
Madrid ( Pes . 100 )
New - Jork ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ( R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien ( fl . 100 ) . . . >4 ' / -

Frankfnrter Bank -D ' sconto 4

Miesvado « , 8 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mitteh

Barometer * ( Millimeter ) . 760,9 760,7 760,8 760,8
"

Thermometer ( Celsius ) . . 12,7 18,5 13,9 14,7
Dunstspannung (Millimeter ) 8,5 8,6 9,3 8,8
Relative Feuchtigkeit ( Proc .) 78 55 79 71

Windrichtung u . Windstärke N .
stille .

N .
s. schwach .

N .
stille .

—

Allgemeine Himmelsanstcht . bedeckt . heiter . völl .heiter . —

Regenhöhe (Millimeter ) . . — — —

Geld - Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds .
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